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Die wichtigsten Aktualisierungen der Version 2 Siehe Seite
* Sie kdnnen jetzt die Anschlagstarke fir das Probehéren von Trigger-Eingédngen &ndern (AUDITION 13
VELOCITY).
» Das Seitenlayout des Bildschirms MENU/Kit Edit/Voice wurde vollstdndig Uberarbeitet. Sie kdnnen jetzt
zuerst eine Ebene auswéahlen und dann die Trigger-Eingangsquelle bearbeiten, was die Bearbeitung
erleichtert. In diesem Bildschirm wurden die folgenden Funktionen hinzugefiigt:
- Sie koénnen jetzt fir eine Voice auswahlen, dass sie monophon erklingt (Layer/Mono/Poly). 13. 36-44

- Sie kénnen jetzt Voices auswahlen, die Sie von der simultanen Wiedergabe ausschlieBen méchten
(Layer/AltGroup).

- Sie kdnnen jetzt ganz einfach verschiedene Einstellungen konfigurieren, mit denen Sie die Voice-Ebenen
nutzen kénnen (LayerType, LayerMix).

* Mit dem [EFFECT]-Regler kbnnen Sie die Gesamtlautstarke der Performance einstellen. Sie kénnen jetzt
fir jede Ebene festlegen, ob sich die Lautstarke der Trigger-Eingangsquelle anpassen lasst oder nicht. 32
(Menul/Kit Edit/Kit Modifier/Other/EffectKnobVol)

* Dem beim Anschlagen der Pads erzeugten Anschlagstarkekurve wurden zwei Optionen hinzugefligt, so 48
dass genauere Einstellungen erméglicht werden.

* Eine einfache Methode, Ubersprechen zwischen Pads zu verhindern, wurde hinzugefiigt. 52

* Die Einstellwerte fur MENU/Utility/General/Humanize wurde von ,off, on“ auf ,off, 1, 2" gedndert,
wodurch Sie eine natirlichere Klangvariation erzeugen kénnen, wenn Sie dasselbe Pad mehrmals 56
anschlagen.

* Auf der letzten Seite von MENU/Utility/Pad wurden zwei Parameter hinzugefiigt.
Mit dem Parameter ,HH Pitch Up“ kénnen Sie jetzt angeben, ob die Tonh&he angehoben wird, wenn das
Hi-Hat-Pedal vollstandig heruntergedrickt wird.
Mit dem Parameter ,Note Map*“ kdnnen die Kits dieses Produkts einfacher dafiir eingerichtet werden,
dass sie von anderen MIDI-Geréaten (z. B. einem Drum-Trigger-Modul) empfangene MIDI-Meldungen
gespielt werden kénnen.

60

* Sie koénnen jetzt den Parameter RecordingSource verwenden, um die Audio-Wiedergabe vom Recorder
von der Aufnahme auszuschlieBen (RECORDER/SETTING/RecordingSource). In diesem Fall zeichnet
der Recorder, auch wenn Sie wahrend der Aufnahme etwas abspielen, nur den Klang lhres Spiels auf,
aber nicht den wiedergegebenen Sound.

110

* Wenn RECORDER/SETTING/PlayMode auf ,stereo” eingestelltist, kdnnen Sie fiir jedes Ausgabeziel ,,on*

(das Signal wird ausgegeben) oder ,,off* (das Signal wird nicht ausgegeben) auswahlen. 11

* Es wurde eine USB-Trigger-Link-Funktion hinzugeflgt. Hierdurch ist der Empfang von MIDI-Nachrichten
von einem anderen MIDI-Gerat mdglich, das am [USB TO DEVICE]-Anschluss angeschlossen ist.
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Unterschiede zwischen DTX-PRO und

DTX-PROX

DTX-PRO

Das DTX-PRO bietet Grundfunktionen wie Click (Metronom), Recorder (Aufnahme) und Ubungsfunktionen (Training). Dariiber hinaus
konnen Sie mit den KIT MODIFIER-Reglern die Einstellungen AMBIENCE, COMP und EFFECT intuitiv steuern.
Verschiedene Training-Meniis konnen iiber die [TRAINING]-Taste aufgerufen werden.

@YAMAHA

KIT MODIFIER

CLICK (Metronom)

AMBIENCE

KIT MODIFIER TRAINING RECORDER

DTX-PROX

Das DTX-PROX bietet neben denselben Funktionen wie die des DTX-PRO zusitzlich Live-Set-Funktionen und Einzelausginge

((INDIVIDUAL OUTPUTY)).
Mit der [MENU]-Taste kann auf die gleichen Training-Meniis wie am DTX-PRO zugegriffen werden.

Mode-Select-Regler

* Bedienelemente, die eine intuitive Bearbeitung

% ermoglichen (wie Schieberegler und LED-
(== Drehregler).
DX EEWE . - * Live-Set-Funktion und verschiedene Ein- und
e . Ausgangsbuchsen (INDIVIDUAL OUTPUT und
: ° AUX IN), niitzlich fiir Live-Auftritte.

CLn:K

’“ * Mehrere Trigger-Setups einrichten und speichern

© MIXER KICK SNARE HI-HAT CRASH
Emﬁ I I I I I I * Bluetooth® Audiounterstiitzung
ocuw ‘ (bei mit Bluetooth ausgestatteten Modellen)

AUXIN_AUDIO CLICK OUTPUT PHONES|
AAAAA —PHones — "DRUM TRIGGER MODULE | DTX-PROX

Fader-Select-Regler LED-Drehregler Schieberegler
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Unterschiede zwischen DTX-PRO und DTX-PROX

Anmerkungen zum Referenzhandbuch

Modellbezeichnung

Dieses Dokument bezeichnet das DTX-PRO und das DTX-PROX gemeinsam als ,,Module der PRO-Serie*.

Die folgenden Symbole und Hintergrundfarben werden verwendet, um die einzelnen Modelle voneinander zu unterscheiden.

Gilt nur fur das DTX-PRO

Gilt nur fir das DTX-PROX

PROX-with-Bluetooth Gilt nur fur das DTX-PROX (mit Bluetooth ausgestattete Modelle)

,»AGHTUNG" und ,,HINWEIS*

Beschreibung von Problemen, die Ausfall oder Beschadigung des Gerats, Fehlfunktion oder

ACHTUNG Datenverlust zur Folge haben kénnen

HINWEIS Erganzende Beschreibungen
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Links zu den Benutzerhandbuichern

Nachfolgend finden Sie eine Liste von Links zu den Benutzerhandbiichern.

® DTX-PRO Benutzerhandbuch

Seite Beschreibung Link (Verkniipfung zu URL)
4 ACHTUNG Systemeinstellungen Interner Speicher der Module der PRO-Serie
(Seite 19)
4 . ACHTUNG Speichern von Daten auf einem USB-Flash-Laufwerk oder MENUY/File/Save
Computer
1 [MENU]-Taste MENU-Taste (Seite 20)
13 . Verwenden eines Computers AnschlieBen eines Computers (Seite 146)
16 . Kopfhérer-EQ MENU/Phones EQ
17 . Andern von Trigger-Einstellungen MENU/Job/Trigger
20 Sichern von Daten MENUY/File/Save
22 Formatieren eines USB-Flash-Laufwerks MENU/File/Format
29 Recall-Funktion MENU/Job/Kit/Recall
31 Einstellen der Lautstarke der einzelnen Pads oder Pad-Bereiche MENU/Kit Edit/Volume
35 . Andern des Schlagzeug-Set-Sounds MENU/Kit Edit
37 . Importieren von Audiodateien KIT-Modus:
Spielen importierter Audiodateien als Inst-
Sounds (Seite 102)
40 Andern weiterer Einstellungen fiir den Click CLICK/SETTING
42,43 Andern weiterer Einstellungen fir den Recorder RECORDER/SETTING
42 Exportieren des auf dem DTX-PRO aufgenommenen Spiels als Audiodatei MENU/Job/Recorder/Export Audio
46 Auswéhlen von Training-Songs, Training-Dauer (Timer-Einstellungen), TRAINING/SETTING
Schwierigkeitsgrade und weitere Einstellungen
57 Einstellen der anderen Trigger-Eingénge MENU/Trigger/Input Mode
58 Pad-Typ-Einstellungen MENU/Trigger/Pad Type/PadType
61 AnschlieBen an einen Computer AnschlieBen eines Computers (Seite 146)
64, 65 Problemlésungen — Pad-Typ-Einstellungen MENU/Trigger/Pad Type/PadType
65 Fehlerbehebung — Doppelauslésung, Ubersprechen Doppelauslésung:
MENU/Trigger/Pad Type/RejectTime
Ubersprechen:
MENU/Trigger/Crosstalk
65 Fehlerbehebung — Priifen des verfligbaren Speicherplatzes auf dem USB- MENUY/File/Memory Info

Flash-Laufwerk
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Links zu den Benutzerhandbiichern

® DTX-PROX Benutzerhandbuch

Seite Beschreibung Link (Verkniipfung zu URL)
4 . ACHTUNG Systemeinstellungen Interner Speicher der Module der PRO-Serie
(Seite 19)

4 ACHTUNG Speichern von Daten auf einem USB-Flash-Laufwerk oder MENU/File/Save
Computer

1 Trigger-Eingang So erzeugen die Trigger den Klang (Seite 9)
Trigger-Eingangsquelle

11 [MENU]-Taste MENU-Taste (Seite 20)

13 [AUX IN]-Buchse (Auxiliary-Eingang) MENUY/Utility/Input Output

13 Verwenden eines Computers AnschlieBen eines Computers (Seite 146)

20 . Sichern von Daten MENU/File/Save

22 . Formatieren eines USB-Flash-Laufwerks MENUY/File/Format

25 . Ein- und Ausschalten der Bluetooth-Funktion MENUY/Bluetooth

32 Recall-Funktion MENU/Job/Kit/Recall

34 Andern des Schlagzeug-Set-Sounds MENU/Kit Edit

35 Einstellen der Lautstarke der einzelnen Pads oder Pad-Bereiche MENU/Kit Edit/Volume

36 . Auswahlen des Pads mit der [PAD SELECT]-Taste Pad-Auswahl (Seite 15)

37 . Importieren von Audiodateien KIT-Modus:

Spielen importierter Audiodateien als Inst-
Sounds (Seite 102)

39 Andern des Effektanteils fir jedes ,Inst* Fader Select FX (Seite 131)

39 Master EQ, Phones EQ Gain (EQ-Anhebung), Lautstéarke der einzelnen Fader Select CUSTM (Seite 133)
Click-Zahlzeiten, die Send-Einstellungen fiir MIDI Control Changes sowie
weitere individuelle Einstellungen

43 . Andern weiterer Einstellungen fiir den Click CLICK/SETTING

45 . Trigger-Einstellungen &ndern TRIGGER/SETTING
46, 47 . Andern weiterer Einstellungen fiir den Recorder RECORDER/SETTING

46 Exportieren des auf dem DTX-PROX aufgenommenen Spiels als Audiodatei MENU/Job/Recorder/Export Audio

49 Andern der Routing-Einstellungen fiir die Einzelausgénge — [INDIVIDUAL MENUY/Utility/Indiv Out

OUTPUT]

51 . Einstellen der anderen Trigger-Eingédnge TRIGGER/SETTING/Input Mode

54 . AnschlieBen an einen Computer AnschlieBen eines Computers (Seite 146)
57,58 Problemlésungen — Pad-Typ- und Trigger-Einstellungen TRIGGER/SETTING

57 Fehlerbehebung — MENU/Utility/Output Gain MENUY/Utility/Output Gain

58 Fehlerbehebung — Doppelauslésung, Ubersprechen Doppelauslésung:

TRIGGER/SETTING/Pad Type/RejectTime

Ubersprechen:
MENU/Trigger/Crosstalk

59 Fehlerbehebung — Priifen des verfligbaren Speicherplatzes auf dem USB- MENUY/File/Memory Info
Flash-Laufwerk
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So erzeugen die Trigger den Klang

Der Begriff ,, Trigger* bezeichnet die bei jedem Anschlagen eines Pads erzeugten Trigger-Signale (Informationen iiber
die Stirke und die Position des Schlags auf dem betreffenden Pad). Die Drum-Trigger-Module geben Sounds wieder,
wenn Trigger-Signale an den Trigger-Eingangsbuchsen empfangen werden.

Beziehungen zwischen Trigger-Eingangshuchsen, Trigger-

Eingangen und Trigger-Eingangsquellen

Dieser Abschnitt erklért die Beziehungen zwischen den Trigger-Eingangsbuchsen, den Trigger-Eingéngen und den Trigger-Eingangsquellen.

Trigger-Eingangshuchsen

Die Trigger-Eingangsbuchsen der Module der PRO-Serie sind die Anschliisse [@)SNARE] bis [{B].

Durch Umschalten des Input Mode (Eingangsmodus) der Buchsen [(BKICK/(®], (@TOM3/@), [@TOM2/@] und [@TOM1/@)] konnen Sie
zwischen Trigger-Eingang und Trigger-Eingangsquelle wechseln.

Die [@SNARE]-Buchse und die Buchse [{®)] konnen fiir ein Single-Piezo-3-Zonen-Pad oder ein Multi-Piezo-2-Zonen-Pad verwendet werden.
(Die Einstellung wird automatisch mit dem ausgewéhlten PadType gedndert.)

Trigger-Eingangsquellen

Eine Trigger-Eingangsquelle ist das Trigger-Signal, das von den jeweiligen Zonen eines Pads iibertragen wird.
Wenn die Module der PRO-Serie ein Trigger-Signal von einem Pad empfangen, spielen sie die Trigger-Eingangsquelle.

. Name des . . Name des .
Trigger- . Name der Trigger- Trigger- . Name der Trigger-
Eingangsbuchse Trigger- Eingangsquelle Eingangsbuchse Trigger- Eingangsquelle
gang Eingangs gangsq gang Eingangs 9angsq

SnareHd Crash2Bw

(1) Snare SnareOp (1] Crash2 Crash2Eg
SnareCl Crash2Cp
Tom1Hd HhOpBw

(2] Tom1
Tom1Rm HhOpEg

(3] Pad3 Pad3 HhCIBw

® HiHat

Tom2Hd HhCIEg

(4] Tom2
Tom2Rm HhFtCI

(5] Pad5 Pad5 HhFtSp
Tom3Hd ) Kick

0 Tom3 ® Kick -
Tom3Rm KickRm

(7] Pad7 Pad7 ® Pad13 Pad13
RideBw Pad14Hd

(8] Ride RideEg (14] Pad14 Pad14Rm1
Crash1Bw

(9] Crash1 Crash1Eg
Crash1Cp
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So erzeugen die Trigger den Klang

Input Mode (Eingangsmodus) der Trigger-Eingangshuchsen

Sie konnen den Input Mode (Eingangsmodus) fiir die Buchsen [BKICK/@®], [@TOM3/@], [@TOM2/@] und [@TOM1/@)] festlegen. Die
verfiigbaren Modi sind ,separate* (getrennt) und , paired* (gepaart).

separate

In der Einstellung ,.separate* ist die Trigger-Eingangsbuchse in zwei einzelne Eingénge fiir die Verwendung mit zwei ,,Insts* (Instruments)

getrennt. Beispielsweise ist das Trigger-Signal, das an der Buchse [®] empfangen wird, mit der Trigger-Eingangsquelle ,,Pad13* verbunden.
Der ,.KickRm*“-Sound wird nicht erzeugt.

Name des Trigger- Name der Trigger-
Eingangs Eingangsquelle

ﬁ ® | Kick
KickRm

Verwenden Sie ein Y-Kabel (im Handel erhaltiich) ﬁ ® | Padi3 ) Pad13

Fiir die Buchse [(BKICK/®)]

paired

In der Einstellung ,paired wird die Trigger-Eingangsbuchse mit einem Inst verwendet. Beispielsweise ist das Trigger-Signal, das an der
Buchse [@®] empfangen wird, mit der Trigger-Eingangsquelle ,,KickRm* verbunden. Der ,,Pad13“-Sound wird nicht erzeugt.

Name des Trigger- Name der Trigger-
Eingangs Eingangsquelle

_> Kick
ﬁ ® | Kick

CJ]:H:I]::) —} KickRm

® | Padi3

Fiir die Buchse [(BKICK/{®]

Pad13

Trigger-Eingangsquellen, die so eingestellt sind, dass sie nicht von den an den Trigger-Eingangsbuchsen angeschlossenen Pads gespielt
werden, konnen iiber externe MIDI-Gerite gespielt werden. Alternativ konnen Sie die Taste [F3] auf dem Bildschirm driicken, um die Trigger-
Eingangsquelle zu wechseln und probezuhoren. Wenn Sie das DTX-PROX verwenden, konnen Sie mit der Taste [Pad Select] den Bildschirm
oftnen, um dort den Trigger-Eingang zu dndern.
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So erzeugen die Trigger den Klang

Per Trigger gespielte Sounds (Inst und Voice)

Sie konnen jedem Trigger-Eingang bzw. jeder Trigger-Eingangsquelle ein Inst (Instrument) oder eine Voice zuordnen, welche(s) hieriiber
gespielt wird.

Inst

,»Inst* bezieht sich auf die einzelnen Schlaginstrumente (Snare, Tom, Cymbal und Kick), die in einem Drum-Set fiir das Kit verwendet
werden. Bei den Modulen der PRO-Serie konnen Sie fiir jeden Trigger-Eingang ein anderes Inst verwenden.

Voice

,Voice* bezeichnet einen der Sounds, aus denen ein ,,Inst* besteht. Bei den Modulen der PRO-Serie konnen Sie fiir jede Trigger-
Eingangsquelle eine andere Voice verwenden. Bei einer akustischen Snare konnen Sie z. B. einen Fellschlag-Sound, einen freie Rimshot-
Sound und einen aufliegenden Rimshot-Sound auf demselben Pad spielen. Jeder dieser verschiedenen Sounds wird Voice genannt. Die
Module der PRO-Serie verfiigen iiber interne Voices, die verschiedene Schlaginstrumente, Soundeffekte, elektronische Sounds u. a. umfassen.
Zusitzlich zu den internen Voices konnen Sie Audiodateien importieren und als User-Voices spielen.

HINWEIS
Sie kénnen importierte Audiodateien verwenden, wenn Sie ,User” aus der Voice-Kategorie auswéhlen. Die in die Module der PRO-Serie
importierte Datei wird ,Wave" genannt. Diese Dateien werden vor dem Import als ,Audiodateien” bezeichnet.

Voices und Layers

Es sind vier Layers (A bis D) fiir jede Trigger-Eingangsquelle verfiigbar. Sie konnen fiir jedes Layer eine Voice einrichten, so dass jeder
Trigger-Eingangsquelle bis zu vier verschiedene Voices zugewiesen werden kdnnen.

Sie konnen alle vier Voices gleichzeitig oder abwechselnd nacheinander spielen.

AuBlerdem konnen Sie fiir jedes Layer einen Velocity-Bereich festlegen, so dass Sie je nach Schlagstirke eine andere Voice spielen konnen.

Beispiel: Verwenden eines Single-Piezo-3-Zonen-Pads als Crash1:

Trigger-

Eingangsquelle Layer Voice Inst

>

Voice
Voice
Crash1Bw
Voice

Voice

Voice

Voice

Crash1Eg Inst

Voice
Voice
Voice

Voice

Crash1Cp Vo
oice

OO0 wm >» OO0 W >» 00O W

Voice
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So erzeugen die Trigger den Klang

Zusitzlich zu den internen Voices konnen Sie Audiodateien importieren und als User-Voices spielen.
Es gibt verschiedene Moglichkeiten, Audiodateien zu importieren.

Importieren von Audiodateien fiir Trigger-Eingédnge

Importieren Sie eine Audiodatei unter Angabe eines Pads. Alle Eingangsquellen spielen die gleiche Wave.

Importieren von Audiodateien fiir Trigger-Eingangsquellen

Importieren Sie eine Audiodatei unter Angabe einer Eingangsquelle. Jede Eingangsquelle spielt eine andere Wave.
Sie konnen auch das gewiinschte Layer angeben: A, B, C oder D.

Importieren von Audiodateien fiir Click-Zahlzeiten

Sie konnen die Audiodateien auch den Click-Zdhlzeiten zuweisen, z. B. Accents (Betonungen) und Viertelnoten.

Mit den oben beschriebenen Bedienvorgidngen werden die Waves automatisch einer leeren User-Voice zugewiesen. Dadurch wird eine User-
Voice erstellt, die einen Klang erzeugt.
Die User-Voice kann fiir andere Kits und User-Click-Sets verwendet werden.

Importieren in User-Voices

Sie konnen bis zu 10 Audiodateien in jede User-Voice importieren.
Es konnen jedoch nicht mehrere Waves gleichzeitig gespielt werden.
Sie konnen fiir jede Wave einen Velocity-Bereich einstellen, so dass je nach Schlagstirke eine andere Wave erklingt.

Wenn sich die Velocity-Bereiche zweier oder mehrerer Waves tiberlappen, wird die Wave mit der niedrigeren Nummer abgespielt.

Andern der Art, wie eine User-Voice gespielt wird (einmal oder als Loop)

Allgemein stoppt die Wiedergabe der User-Voice nach einem Durchgang. Um die Wiedergabe der User-Voice in einer Schleife (Loop) zu
wiederholen, stellen Sie MENU/Kit Edit Voice/VoiceHoldMode auf ,.on*.
In dieser Einstellung startet und stoppt die Wave abwechselnd bei jedem Schlag auf das Pad.

Bearbeiten und Probehoren von User-Voices

Wenn Sie mit der Taste [ B} ] in der Bildschirmanzeige MENU/Job/UserVoice/VoiceEdit Sounds probehéren, ist nur ein einmaliges Abspielen
moglich, und der Sound erklingt in einer festgelegten Geschwindigkeit.

Es werden keine Effekte angewendet.

Indem Sie dem Kit eine User-Voice zuweisen, konnen Sie durch Anschlagen des Pads die Abspielgeschwindigkeit dndern, Effekte anwenden
oder Sounds spielen.
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So erzeugen die Trigger den Klang

Auswahlen des Trigger-Eingangs oder der Trigger-Eingangsquelle

Auf dem Bildschirm fiir die Parameter, fiir welche die Einstellung Trigger-Eingang oder Trigger-Eingangsquelle relevant ist, wird oben rechts
der Name des Trigger-Eingangs bzw. der Trigger-Eingangsquelle sowie deren Layer (A, B, C oder D) angezeigt.

® Bildschirm zum Einstellen eines @ Bildschirm zum Einstellen einer
einzelnen Trigger-Eingangs einzelnen Trigger-Eingangsquelle
Beispiel: Beispiel:
Bei MENU/Kit Edit/Inst Bei MENU/Kit Edit/Voice/Layer
Name des Trigger- Name der Trigger-Eingangsquelle
Eingangs

KIT-IMST

Imeort Maw

Offnet den Bildschirm zum
Einrichten derjenigen Ebene,
welche die Trigger-
Eingangsquelle konfiguriert.

_Offnet den Bildschirm zum
Andern der Trigger-Eingangs.

¢ AUDITION-VELOCITY-Bildschirm

Wenn eine der Anzeigen [TRG B1] oder [ 1] unten rechts auf dem Bildschirm angezeigt wird, konnen Sie durch gleichzeitiges Driicken
der Schaltflache ([F3]) unterhalb dieser Anzeige und einer der Tasten [-] oder [+] den Bildschirm 6ffnen, auf dem die Anschlagstirke
(Velocity) des Audition-Sounds fiir den Trigger-Eingang eingestellt werden kann. Beim DTX-PROX konnen Sie diesen Bildschirm 6ffnen,
indem Sie die Taste [AUDITION] gedriickt halten.

" AUDITION WELOCITY 45 |

ERERRROOO0O0000000 9

—
LAY EF; Mi:

PAD
SELECT = ar

) ) )

AUDITION

c

Schlie3t diesen Layer-Auswahl Probehéren Anpassen der
Bildschirm. von Sounds Anschlagstarke

* Die vorstehende Abbildung zeigt das
DTX-PROX als Beispiel.
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So erzeugen die Trigger den Klang

Einzelne Einstellungen der Trigger-Eingange

Driicken Sie z. B. bei MENU/Kit Edit/Inst oder MENU/Trigger/Pad Type, oder in einem beliebigen Einstellungsbildschirm, der die
Einstellung des Trigger-Eingangs erfordert, die Taste ,,TRG #1* ([F3]), um den Bildschirm zum Andern des Trigger-Eingangs zu 6ffnen.
Beim DTX-PROX konnen Sie diesen Bildschirm 6ffnen, indem Sie die Taste [PAD SELECT] driicken.

® Bildschirm zum Andern des Trigger-Eingangs

: Lautstarkepegel m : Velocity

E : Wird nur angezeigt, wenn Pad Lock
eingeschaltet ist

[rr1zcer | o | MR

Input Mode (Eingangsmodus)
fur Trigger-Eingang

paired:

OOOEL 0D

i iE aE

Name des aktuell ausgewahlten

Trigger-Eingangs

separate: (213 [CFap > JraoDLock  ®
Pad-Auswahl Pad Lock (Sperre) Probehéren von Sounds
] ] ] Verhindert, dass die Pad-Auswabhl
Der Trigger-Eingang kann mit den [-][+]- geandert wird, wenn andere Pads
Bedienelementen geéndert werden. angeschlagen werden.

Einzelne Einstellungen der Trigger-Eingangsquellen

Driicken Sie z. B. bei MENU/Kit Edit/Voice/Message, bei MENU/Utility/Pad oder auf einem beliebigen Einstellungsbildschirm, bei dem die
Trigger-Eingangsquelle eingestellt werden kann, die Taste ,,TRG ®J1* ([F3]), um den Bildschirm zum Andern der Trigger-Eingangsquelle zu

offnen.

® Bildschirm zum Andern der Trigger-Eingangsquelle

Name der aktuell
ausgewahlten Trigger-

Trigger-Eingangsquelle

Die Trigger-Eingangsquelle
kann mit den [-][+]-

Eingangsquelle

Momentan ausgewéhltes

I LAYEFR * I FAD LoCK [ Layer
Bedienelementen geandert —_— —_— —_—

Pad Lock (Sperre)

Probehdren von
Sounds

Layer-Auswahl
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So erzeugen die Trigger den Klang

W@ Pad-Auswahl

Durch Driicken der [PAD SELECT]-Taste erscheinen je nach Situation verschiedene Bildschirme.

Wenn Sie das Inst mit dem Fader-Select-Regler und den LED-Drehreglern dndern, verwenden Sie die [PAD SELECT]-Taste, um zwischen
Toml1, Tom2 und Tom3 oder zwischen Crashl und Crash2 umzuschalten.

INST | [TOM3 1|

E1dMplAHM L2
Toml :

INST | [TOM1 1|

E18Mpl1AHM H1
) Toml :

INST | [TOM2 1|

C1Z2MplAHM M2
Toml :

IMFORT IMFORT

IMFORT

In anderen Situationen wird durch Driicken der [PAD SELECT]-Taste der Bildschirm zum Andern des Trigger-Eingangs oder der Bildschirm
zum Andern der Trigger-Eingangsquelle angezeigt.
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Design des Effektprozessors

DTX-PRO und DTX-PROX haben das gleiche Design, was die Effekt-Blocke angeht.
Die Effekte sind in zwei Gruppen unterteilt: Die auf die einzelnen Kits angewendeten Effekte und die auf das gesamte
System angewendeten Effekte.

o Effekt-Blockschaltbild

Kit Edit
Inst Effect
Kit Modifier Effect Kit Modifier
‘r";p.....— —}—} EQ P| Transient —I Comp
L Comp | Insertion 4#’ YV W N MFX ——)p ‘
5, ]
N
InstSend
RealAmbi InstDpt| | Ambi InstDepth I
RealAmbi Depth Ambi Depth Send
Ambi
WAVE
00—
- v
NS — & o FX2
Kit Modifier Ambience toAmbi
Systemeinstellung
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Design des Effektprozessors

Auf die einzelnen Kits angewendete Effekte

Der KIT MODIFIER besteht aus drei Blocken (Ambience, Comp und Effect), und der Effektanteil dieser Blocke ldsst sich mit den
entsprechenden Reglern einstellen.

Ambience

Es gibt zwei Arten von Ambience-Effekten (Raumklang/Umgebung), wie unten gezeigt.

® RealAmbi

Dies sind die akustischen Eigenschaften eines tatséchlichen Aufbaus in einem Aufnahmestudio. Beachten Sie, dass dieser Effekt fiir einige
Inst-Sounds nicht zur Verfiigung steht. Der Effektanteil kann fiir jedes unterstiitzte Inst separat eingestellt werden.

® Ambi
Dies ist ein Halleffekt, der mittels digitaler Signalverarbeitung hinzugefiigt wird. Ambi Type und Effektanteil konnen fiir jedes Inst
eingestellt werden.

Die Curve-Einstellungen fiir den [AMBIENCE]-Regler bestimmen, wie der Gesamt-Effektanteil von RealAmbi und Ambi gesteuert wird.

Sie konnen zuerst den Anteil von RealAmbi und danach den Anteil von Ambi erhohen.
Wenn Sie ein Inst verwenden, das RealAmbi nicht unterstiitzt, wihlen Sie die Curve, bei der Ambi von Anfang an wirksam wird.

Comp

Comp (Kompressor) wird auf den Gesamtsound Ihres Spiels angewendet.

Effect

Dies besteht aus den folgenden drei Blocken.

® MFX (Master-Effekt)
Dieser Block ist fiir Effekte vorgesehen, die auf den Gesamtsound Ihres Spiels angewendet werden. Art und Anteil des Effekts lassen sich
einstellen.

® FX1 (Effekt 1)

Dieser Block ist fiir Effekte vorgesehen, die entsprechend der Einstellung des Send-Pegels auf die einzelnen Inst angewendet werden. Mit
dem [EFFECT]-Regler konnen Sie den Gesamt-Send-Pegel einstellen.

® FX2 (Effekt 2)

Dies ist ein zusitzlicher Block, der genau wie FX1 funktioniert. Sie konnen den Effekttyp und den Send-Pegel unabhingig von den
Einstellungen fiir FX1 festlegen.
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Design des Effektprozessors

Inst Effect

Diese Effekte konnen fiir jedes Inst (also so gesehen jedes Pad) eingestellt werden. Die folgenden vier Effekte sind in Reihe geschaltet.

® EQ

Dies ist ein 3-Band-EQ, der fiir jedes Band unterschiedliche Gain-, Frequenz- und weitere Einstellungen erlaubt.

® Transient
Stellt Attack und Release ein.

® Comp
Feineinstellung der des Kompressors (Comp).

® Insertion
Hier konnen dieselben Effekttypen verwendet werden wie beim MFX. Beachten Sie jedoch, dass diese Effekte nicht auf Pad3, Pad5, Pad7
oder Padl3 angewendet werden konnen.

System-Effekte

Master EQ

Dies ist ein 5-Band-EQ, der auf den Gesamtklang Thres Spiels und der Training-Songs wirkt. Beachten Sie, dass dieser Effekt nicht auf
Audiosignale angewendet wird, die vom Aux-Eingang stammen oder die zum Click gehoren.

Phones EQ

Dies ist ein 4-Band-EQ, mit dem der Klang fiir den Kopfhorer angepasst wird.
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Interner Speicher der Module der PRO-Serie

Die Daten bearbeiteter Inhalte, die im internen Speicher gespeichert wurden, bleiben auch nach dem Ausschalten
erhalten. Trigger-Einstellungen (MENU/Trigger am DTX-PRO, oder im TRIGGER-Modus des DTX-PROX) und andere
allgemeine Einstellungen (MENU/Utility) sowie Systemeinstellungen lassen sich ebenfalls auf diese Art speichern.

Daten, die auf den Modulen der PRO-Serie gespeichert werden konnen

Die folgenden Datentypen konnen auf den Modulen der PRO-Serie gespeichert werden.

DTX-PRO DTX-PROX
User-Kits 200
User-Click-Sets 30
User-Songs 1
User-Voices 100
Waves Bis zu 1000

Bis zu 10 pro User-Voice

Trigger-Einstellungen
Live-Sets

Weitere allgemeine
Einstellungen

Systemeinstellungen: 1

User-Trigger: 10
10

ACHTUNG

e Auf Modulen der PRO-Serie aufgenommene Spieldaten gehen verloren, wenn Sie das Instrument ausschalten.

* Es kénnen bis zu 1000 Waves importiert werden, solange die Gesamtspeicherkapazitat nicht tiberschritten wird.

Speichern und Laden von Dateien

Alle in den Modulen der PRO-Serie gespeicherten Daten konnen auf einem USB-Flash-Laufwerk gesichert werden. Derartig auf einem USB-
Flash-Laufwerk gespeicherten Daten konnen zuriick in die Module der PRO-Serie geladen werden. Auf einem USB-Flash-Laufwerk
gespeicherte DTX-PROX-Dateien konnen jedoch nicht in das DTX-PRO geladen werden. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter

MENUY/File (Seite 86).
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MENU-Taste

Grundsatzliche Bedienung tiber den Bildschirm

Der Bildschirm erscheint, wenn Sie die [MENU]-Taste driicken.

Navigation im MENU

MEMLI
Kit Edit

Triaaer

It 1

I I EMTEF

T

» ™ “([F1]) und ,, ~ “([F2]) »ENTER* ([F3])
Cursor nach oben und unten bewegen Offnet den Bildschirm

Andern von Parameter-Werten

EITA0L
Liolume 127
Lalume
Lalume

Andert den Wert des mit dem Cursor ausgewahlten Eintrags

Lesezeichen

Auf einigen der Bildschirme kénnen Sie Lesezeichen verwenden, um leichter auf hdufig aufgerufene und verwendete Parameter
zuzugreifen.

Wabhlen Sie ein Lesezeichen aus, und drlicken Sie dann die Taste unterhalb ,ENTER" ([F3]), um den Bildschirm mit den
entsprechenden Parametereinstellungen zu 6ffnen.

Auf dem Bildschirm flr die Parametereinstellungen kdnnen Sie die Tasten unterhalb ,,«™~“ und ,,*=“ ([F1] und [F2]) verwenden,
um den Cursor zwischen den Lesezeichen zu bewegen. Driicken Sie die [EXIT]-Taste, um zum Lesezeichen zuriickzukehren.
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MENU-Taste

MENU S

— Kit Edit

— Kit Modifier

— Ambience

RealAmbi Depth
Ambi Depth
RealAmbilnstDpt
Ambi InstDepth

Ambi Type

Ambi TIME

Ambi EQ LoGAIN
Ambi EQ HiGAIN
Ambi EM.

Ambi KnobVal
RealAmbiKnob
Ambi Knob

—Comp
Comp Knob

— Effect (Effekt)

— MFX
MFX Type
MFX Depth

— FX1

— FX1 Type
—FX1 Send

— FX1 InstSend
— FX1 toAmbi

—FX2

—FX2 Type

— FX2 Send
—FX2 InstSend
—FX2 toAmbi

— Other
EffectKnobVal
EffectKknobMFX
EffectKnobFX1
EffectKnobFX2
EffectKnobVol

LayerA
LayerB
LayerC
LayerD

—Inst

Category

InstNumber

Import Wav

Tuning/Size
Muffling/Sustain/Clutch/Decay
Pan
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MENU-Taste

\

—Inst Effect

—EQ Gain

EQ LoGAIN
EQ MdGAIN
EQ HiGAIN

—EQ Freq

EQ LowFreq
EQ MidFreq
EQ HiFreq
EQ MidWidth

— Transient

TranAttack
TranRelease
TranSens

—Comp

CompType
CompAttack
CompRelease
CompThres
CompRatio

OutputLevel

—Insertion
InsertionType
InsertionDepth

— Voice

—Layer A,B,C,D
— Category
—No.

— Volume
—Pan

— Tune
— Decay
— Filter
—Q

—Mono/Poly
— AltGroup
— GateTime
L TrgVel

—LayerType

VelLimitLo
VelLimitHi
VelFadeLo
VelFadeHi

— LayerMix
—Stimme

LayerSwitch
HoldMode
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MENU-Taste

Y

— Utility

—Pad

Message Type
— note
L MIDI Note 1-4

— AMIBI
L MinValue, MaxValue

— COMP
L MinValue, MaxValue

— EFFECT
L MinValue, MaxValue

L—CC01-CC95
L MinValue, MaxValue, MIDI Ch

— Volume

Kit Volume
Inst Volume
Voice Volume

L Other

T
TrgSetupLink (PROX)

— Trigger (PRO)

Preset

—Training (PROX)

— General

AutoPowerOff
LCD Contrast

L&R Vol (PRO)
MIDI LocalCtrl
Humanize

AUX In Volume

USB In Volume

Rec Volume

Song Volume
Bluetooth Vol (PROX)

PadFunction

Xstick Adjust
Snare Position
Ride Position
FootClosePos
FootSplashSens

HH Pitch Up
Note Map

TRIGGER/SETTING (PROX)
Input Mode Input Mode
Curve Curve

Pad Type Pad Type
Crosstalk Crosstalk
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MENU-Taste

\

. Output Gain

L&R

Phones

USB Audio

Indiv 1&2 (PROX)
Indiv 3&4 (PROX)
Indiv 5&6 (PROX)
Indiv 7&8 (PROX)

—Input Output
—AUX In

Input Mode

Phones

Output

USB Audio

Backing Output Level

—USB Audio In

Input Mode

Phones

Output

USB Audio

Backing Output Level

— Bluetooth In (PROX)

Input Mode

Phones

Output

USB Audio

Backing Output Level

L AUX In Gain
L AUXIn Gain

L Indiv Out (PROX)
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MENU-Taste

— Master EQ

— MEQ Gain

Lo
LoMid
Mid
HiMid
Hi

— MEQ Freq

Low
LowMid
Mid
HighMid
High

— MEQ Q

Low
LowMid
Mid
HighMid
High

— MEQ Shape
Low
High

— Phones EQ

— HPEQ Gain
Lo
LoMid
HiMid
Hi

— HPEQ Freq

Low
LowMid
HighMid
High

— HPEQ Q

Low
LowMid
HighMid
High

— HPEQ Shape
Low
High
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MENU-Taste

—dJob

— Kit

Recall
Sort
Exchange
Clear

— Trigger
Trigger Setup

—Click
| Sort
Clear

— User Voice
— Voice Edit
Sort Wave
Import All
Delete All
Optimize Wave
Wave Info

— Training
': Import SMF
Clear

— Recorder
Export Audio

—LiveSet (PROX)
Sort
Clear

——File

—Save
(Type)
(File)

—Load
(Type)
(File)

—Rename
(Type)
(File)
(Name)

—Delete
(Type)
(File)

— Format

— Memory Info
— Bluetooth (PROX)

— Factory Reset

— Version
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MENU-Taste

Parameterbeschreibung

Kit Edit

Dieser Abschnitt beschreibt die ,Kit Edit‘-Einstellungen im MenU. Im Kit Edit kénnen Sie Kit Modifiers, Insts, Inst-Effekte, Voices,
Lautstarke (Volume) und andere Einstellungen konfigurieren.

Mit den Kit Modifiers kdnnen Sie die Ambience-, Comp- und Effekteinstellungen wie gewlinscht einstellen. Die &nderbaren
Einstellungen sind die Parameter fur jedes Inst, die Effekte fiir die einzelnen Insts, die Voice-Einstellungen (eingestellt nach
Eingangsquelle oder Ebene), die Lautstarkeeinstellungen (Master Volume, Inst Volume, Voice Volume) und weitere.

ACHTUNG
Speichern Sie das Kit (Store), sobald es wunschgemaB eingestellt wurde (siehe Benutzerhandbuch). Die Daten eigener Kits
gehen verloren, wenn Sie ein anderes Kit auswéhlen, ohne vorher die Einstellungen gespeichert zu haben.

@ Kit-Blockschaltbild

Inst/Voice Inst Effect Kit Modifier
EQ Ambience
Inst Transient Comp
Trigger- Comp Effect
Eingang MFX
Insertion
Voice FX1
FX2
Volume
Voice Vol Inst Vol KitVol

MENUI/Kit Edit
MENL./KIT Kit Modifier
Eit. Modifi
= Inst
Inst Effect
Voice
MEMUU-KIT Volume
otber- N
Dther -
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MENU-Taste

Kit Modifier

Mit den Parametern der Kit Modifiers kénnen Sie die erweiterten Einstellungen der KIT MODIFIER-Regler &ndern.

Im Folgenden finden Sie eine Abbildung der Beziehungen zwischen den Bedienelementen und Parametern.

Mit den Drehreglern verbundene Parameter

AMBIENCE COMP EFFECT
Ambi Effect-
KnobVal KnobVal
Ettect- | |
P [PE—— ‘KnobVol, \O
' RealAmbi- | | Ambi ; nobVe i \o
Knob ' | Knob @ (| T
(curve) ‘ ! (curve) ;
,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,, " LayerA :| ' LayerB:| ' LayerC | ' LayerD:
| Effect- ' | Effect- | | Effect- | . ] [ ] R — ] R — 1
[KnobMFX: ' KnobFX1 . KnobFX2 | o o 0 o
7777777777 )VV \777777777)V \777777777‘V
e} o e}
v \I \I \I
Real Ambi- Ambi Comp MFX FX1 FX2 LayerA LayerB LayerC LayerD
Depth Depth Knob Depth Send Send Volume Volume Volume Volume
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MENU-Taste

KITAEIT MOD

KITAKIT MOD )

=QOther

MENUIKit Edit/Kit Modifier

Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung
Ambience
RealAmbi Depth 0-127 Stellt den Gesamtanteil von RealAmbi ein.
127 Sie kdnnen diesen Parameter auch mit dem
[AMBIENCE]-Regler steuern.
Die Inst-Sounds, auf die RealAmbi
angewendet werden kann, sind begrenzt.
Weitere Informationen finden Sie in der Data
List (PDF).
Ambi Depth 0-127 Stellt den Gesamtanteil von Ambi ein.
Sie kénnen diesen Parameter auch mit dem
[AMBIENCE]-Regler steuern.
RealAmbilnstDpt 0-100 Stellt den Anteil von RealAmbi fir jedes Inst
ein.
Ambi InstDepth 0-127 Stellt den Anteil von Ambi fiir jedes Inst ein.
FITAKIT MOD Ambi Type Eﬁgktlyp Stellt den Ambi-Typ ein.
Amki Tooe (Seite 155)
TIME LoGAIH HIGAIMH & --- Ambi TIME 0.3s-30.0s Stellt die Lénge fir Ambi ein.
"' '“' '“' 'ﬂ' Ambi EQ LoGAIN -12-0-+12 Stellt den Gain der Basse des EQs flir Ambi
-~ ein.
Ambi EQ HiGAIN Stellt den Gain des H6hen-Bandes des EQs
fur Ambi ein.
Ambi EM. Der Bereich Stellt die Frequenzmodulation von Effekten
(Frequenzmodulation)  variiert je nach wie Chorus und Flanger ein, die auf Ambi
Ambi Type. angewendet werden.
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MENU-Taste

Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung
KITAKIT MOD Ambi KnobVal 0-127 Diese Einstellung wird.mit dem
[AMBIENCE]-Regler eingestellt.

Real o Mit diesem Parameter kdnnen Sie den mit
Amki K -

dem [AMBIENCE]-Regler gesteuerten Wert
feineinstellen.

RealAmbiKnob Waébhlen Sie den Steuerungsverlauf (eine

Ambi Knob Curve) fir RealAmbi Depth oder Ambi
Depth, wenn der [AMBIENCE]-Regler
gedreht wird.

off RealAmbi Depth oder Ambi Depth dndern
sich nicht, wenn der [AMBIENCE]-Regler
gedreht wird.

curvel

Depth —>

Knob Value —

curve2

£
&
Q
Knob Value —
curve3d T
£
Qo
[
Q
Knob Value —
curve4 T
s
<3
[)
Q

Knob Value —
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MENU-Taste

Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung
curveb T
£
&
Q
Knob Value —>
curveb T
s
Q
(]
Q
Knob Value —
curve?7 T
S
&
Q

Knob Value —

Comp (Kompressor)

FITAKIT MOD Comp Knob 0-127 Stellt die anzuwendende Stérke von Comp

Come Hhok ein.
Mit diesem Parameter kdbnnen Sie den mit
dem [COMP]-Regler gesteuerten Wert

feineinstellen.

MFX

MFX Type Effekttyp WAéhlt den anzuwendenden Master-Effekityp
(Seite 157) aus.

F ;
: :
MF Depth o] MFX Depth 0-127 Stellt den Anteil des Master-Effekts ein.

Mit diesem Parameter kdbnnen Sie den mit
dem [EFFECT]-Regler gesteuerten Wert
feineinstellen.
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MENU-Taste

Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung
FX1
FX1 Type Effekityp Wahlt den Typ des Effekts 1 aus.
(Seite 156)
FX1 Send 0-127 Stellt den Send-Pegel des Gesamtsounds
ein, der an Effekt 1 gesendet wird.
FX1 InstSend 0-127 Stellt den Send-Pegel des Inst-Sounds ein,
der an Effekt 1 gesendet wird.
FX1 toAmbi 0-127 Stellt den Send-Pegel von Effekt 1 ein, der
an Ambi gesendet wird.
FX2 Type Effekttyp Wéhlt den Typ des Effekts 2 aus.
1 (Seite 156)
Fi Ed FX2 Send 0-127 Stellt den Send-Pegel des Gesamtsounds
e ein, der an Effekt 2 gesendet wird.
FX2 InstSend 0-127 Stellt den Send-Pegel des Inst-Sounds ein,
der an Effekt 2 gesendet wird.
FX2 toAmbi 0-127 Stellt den Send-Pegel von Effekt 2 ein, der
an Ambi gesendet wird.
Other
FITAKIT MOD EffectKnobVal 0-127 Qleser Wert wird mit dem [EFFECT]-Regler
I eingestellt.

MF on Mit diesem Parameter kénnen Sie den mit
dem [EFFECT]-Regler gesteuerten Wert
feineinstellen.

EffectKnobMFX off Stellt ein, ob durch Drehen des [EFFECT]-
on Reglers MFX Depth gesteuert wird.
EffectKnobFX1 Stellt ein, ob durch Drehen des [EFFECT]-
Reglers FX1 Send gesteuert wird.
EffectKnobFX2 Stellt ein, ob durch Drehen des [EFFECT]-
Reglers FX2 Send gesteuert wird.
EffectKnobVol off Stellen Sie diesen Parameter auf ,on} um
on mit dem [EFFECT]-Regler die
Lautstérkepegel der aktuellen Trigger-
Eingangsquelle zu steuern.
LayerA off Diese Optionen sind verfligbar, wenn der
LayerB on Earamet?r EffechpobVoI auf ,on“ gestellt
ist. Sie kdnnen fiir jede Ebene angeben, ob
LayerC der Lautstarkepegel der aktuell
LayerD ausgewahlten Trigger-Eingangsquelle tUber

den Drehregler [EFFECT] gesteuert werden
kann oder nicht (,on“ oder ,,off").
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MENU-Taste

Inst

| MENUIKit Edit/inst

Bildschirm

Parameter

Einstellungen

cateaard
Insthu,

KIT-IMST

TURinga @, o f|

Mufflina

Fan

Category

Siehe Data List
(PDF)

Bestimmt die Inst-Kategorie.

Beim DTX-PRO kann Inst auch durch Driicken der
Taste unterhalb ,,INST“ ([F1]) im KIT-Bildschirm
ausgewahlt werden.

Beim DTX-PROX kann Inst auch ausgewahlt
werden, indem der Fader-Select-Regler auf ,,INST*
gestellt wird und dann die LED-Drehregler betatigt
werden.

InstNumber

Siehe Data List
(PDF)

Bestimmt die Inst-Nummer.

Beim DTX-PRO kann Inst auch durch Drilicken der
Taste unterhalb ,INST“ ([F1]) im Kit-Bildschirm
ausgewahlt werden.

Beim DTX-PROX kann Inst auch ausgewahlt
werden, indem der Fader-Select-Regler auf ,INST“
gestellt wird und dann die LED-Drehregler betétigt
werden.

Import Wav

Tuning

-12.00 - 0.00 —
+12.00

Importiert Audiodateien.
Wenn Sie die Taste unterhalb von ,ENTER" ([F3])
driicken, erscheint der IMPORT-Bildschirm.

Stellt die Tonhéhe in Schritten von 25 Cent ein. 0,01
entspricht 1 Cent.

HINWEIS
Ein ,Cent“ ist eine Einheit flr die Tonhdhe, definiert als ein
Hundertstel eines Halbtons. (100 Cent = 1 Halbton)

Je nach Inst-Kategorie werden
unterschiedliche Parameter

angezeigt.

Size

-32-0-+32

Simuliert den Effekt der Anderung der
Beckengréfe.

Muffling

0-+16

Simuliert den Effekt der Anderung des
Dampfungsgrades (oder wie sehr das Fell
abgedampft wird).

Sustain

Clutch

-32-0

-32-0-+32

Legt die Ausklingdauer des Beckens fest (d. h. wie
schnell der Sound bis zur Stille ausklingt).

Simulieren des Effekts der Veranderung der
Position der Hi-Hat-Kupplung. Je geringer der Wert,
desto schneller klingt der Sound einer offenen
Hi-Hat bis zur Stille aus.

HINWEIS
Die Positionseinstellung der Hi-Hat-Kupplung gilt fir alle
Kits.

Decay

-16-0

Legt fest, wie schnell der Sound bis zur Stille
ausklingt.

Pan

L64-C—-R63

Stellt die Position im Stereopanorama ein.
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Inst Effect (Instrument-Effekte)

| MENUIKit Edit/inst Effect |

Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung
EQ Gain
SINST F¥ [Snare ] EQ LoGAIN -12-0-+12 (dB) Stellt.die Bassabsenkung/-anhebung des
I MGAIN WGAIN EQein.
v rE EQ MdGAIN -12-0-+12(dB) Stellt die Mittenabsenkung/-anhebung des
EQ ein.
EQ HiGAIN -12-0-+12 (dB) Stellt die Ho6henabsenkung/-anhebung des
EQ ein.
KIT.INST F3  [Share ] EQ LowFreq 32Hz-2.0kHz Stellt die Bassfrequenz des EQs ein.
o . e L[l EQ MidFreq 100Hz-10kHz Stellt die Frequenz des Mitten-Bandes des
T1i@kHz EQ ein.
1.3
EQ HiFreq 500Hz—-16kHz Stellt die Hohenfrequenz des EQ ein.
EQ MidWidth 0.1-12.0 Stellt die Bandbreite des Mitten-Bandes ein.
KIT INST F¥ [Share | TranAttack -50 -0 - +50 Stellt die Attack-Zeit (Anstiegszeit) ein.
& TranRelease -50 -0 - +50 Stellt die Abklingzeit (Release) ein.
Laow TranSens Low, LowMid, Stellt ein, wie der Transient-Effekt

HighMid, High

angewendet wird.

DTX-PRO DTX-PROX Referenzhandbuch fiir Ver. 2



MENU-Taste

Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung
Comp
CompType Thru, Kick 1, Stellt den Comp-Typ ein.
Kick 2, Snare 1, Durch Andern dieses Parameters werden
Snare 2, Tom 1,
CompAttack, CompRelease, CompThres,
Tom 2, Cymbal, . .
. and CompRatio auf optimale Werte
Limiter . o . .
eingestellt. Sie kdnnen jeden dieser
Parameter wie erforderlich einstellen.
CompAttack 1.0ms—40.0ms Stellt die Zeitdauer ein, bis der Comp-Effekt
seinen Spitzenwert erreicht.
CompRelease 10ms—-680ms Stellt die Zeitdauer ein, bis der Comp-Effekt
abgeklungen ist.
CompThres -48dB — -6dB Stellt den Eingangspegel ein, ab dem Comp
angewendet wird.
CompRatio 1.0-20.0 Stellt das Kompressionsverhaltnis des
Comp-Effekts ein.
KITAIHST F¥ [Share ] OutputLevel -18.0dB-0.0dB—  Stellt den Ausgangspegel ein.
I +18.0dB
InsertionType Effekttyp WAéhlt den Insert-Effekityp aus.
(Seite 157)
InsertionDepth 0-127 Stellt den Gesamtanteil des

Diese Parameter kénnen nicht
far Pad3, Pad5, Pad7 oder
Pad13 eingestellt werden.

anzuwendenden Insert-Effekts ein.
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Voice

Mit den Voice-Parametern kdnnen Sie die Einstellungen der Voices andern, die den einzelnen Pads zugewiesen sind.

MENUI/Kit Edit/Voicel/Layer

Mit den folgenden Parametern kénnen Sie fur das aktuell ausgewéhlite Pad die
Einstellungen auf den verschiedenen Ebenen sowie die Voice-Zuordnung andern.
Nachdem Sie den Voice-Zuweisungsstatus jeder Ebene lberprift haben, driicken Sie
unterhalb der Anzeigen ,,+™=*“ oder , ™" eine der Schaltflachen ([F1] oder [F2]), um den
Cursor auf die Ebene zu verschieben, die Sie bearbeiten méchten, und driicken Sie dann
[ENTER], um den Edit-Bildschirm zu &ffnen.

Parameter Einstellungen Beschreibung
Category Siehe Data List Gibt die Voice-Kategorie an.
(PDF)
No. Siehe Data List Gibt die Nummer der Voice-Kategorie an.
(PDF)
IMFORT Volume 0-127 Stellt die Lautstérke der Voice ein.

Pan L63-C-R63 Stellt die Stereopanorama-Position der Voice
ein.

[RideEuw Tune -24.0-0.0 - Stellt die Tonhéhe der zugewiesenen Voice ein.
+24.0 Der Wert 0,1 entspricht 10 Cent.
(0.1 =10 Cent)

Decay -64 -0 Stellt fir die zugewiesene Voice die Abklingzeit
ein, d. h. die Zeit in der der Klang zur Stille
ausklingt. Je kleiner der Wert, desto knackiger
wird der erzeugte Sound.

Filter -64 -0 - +63 Stellt die Filter-Cutoff-Frequenz fir die
zugewiesene Voice ein. Negative Werte
erzeugen einen dunkleren Klang, wahrend
positive Werte einen helleren Klang erzeugen.

Q -64 -0 - +63 Stellt die Filterresonanz (Q; Giite) fir die

zugewiesene Voice ein. Verstarkt das Signal in
der Né&he der Filter-Cutoff-Frequenz und
verleiht dem Klang Charakter.

DTX-PRO DTX-PROX Referenzhandbuch fiir Ver. 2



MENU-Taste

Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung

Monol/Poly mono, poly Wenn Sie diesen Parameter auf ,mono”
einstellen, wird der jeweils vorherige
(klingende) Sound stummgeschaltet, wenn das
gleiche Pad mehrmals angeschlagen wird.
Wenn Sie ihn auf ,poly” stellen, klingen die
Pad-Sounds aus.

AltGroup off, S&R1-32, Indem Sie Schlagzeug-Voices, die nicht
S$1-32, R1-32 gleichzeitig erklingen kdnnen, wie z. B. offene

und geschlossene Hi-Hat, auf dieselbe
Alternierende-Gruppen-Nummer (einen
anderen Wert als ,,0ff“) einstellen, kénnen Sie
verhindern, dass sie gleichzeitig erklingen.
Weisen Sie S1-32 der Ebene zu, die den
Mute-Befehl sendet, R1—-32 der Ebene, die den
Mute-Befehl empféangt, und S&R1-32 der
Ebene, auf der Sie Mute-Befehle senden und
empfangen méchten.

HINWEIS

Wenn die angegebene Trigger-Eingangsquelle eine
Hi-Hat ist, werden durch die Einstellung dieses
Parameters auf etwas anderes als ,off* alle Effekte
deaktiviert.

GateTime 0.0s-9.9s Stellt die Gate Time (die Zeit, die zwischen der
Ausgabe der MIDI-Meldungen Key On und Key
Off vergeht) fur den Trigger-Eingang ein.

TrgVel Verwenden Sie diesen Parameter, um den
Velocity-Wert der MIDI-Noten zu steuern, der
mit jedem Anschlagen des aktuellen Pads
gesendet wird.

variable Die MIDI-Velocity-Werte spiegeln die Starke
wider, mit der das Pad angeschlagen wird.

1-127 MIDI-Noten werden mit diesem festen Velocity-
Wert gesendet, gleichgliltig, wie hart oder sanft
das Pad angeschlagen wird.

DTX-PRO DTX-PROX Referenzhandbuch fiir Ver. 2



MENU-Taste

| MENUIKit Edit/VoicelLayerType

Auf den Bildschirmen ,LayerType“ und ,LayerMix“ konnen Sie festlegen, wie stark (reprasentiert durch die vertikale Achse im
Diagramm) jede Ebene auf die unterschiedliche Anschlagstérke des Pads reagiert (reprasentiert durch die horizontale Achse im
Diagramm). Mit diesen Parametern kénnen Sie je nach Anschlagstarke unterschiedliche Ebenen erklingen lassen und das
Lautstéarkeverhéltnis zwischen den Ebenen einstellen. Im ,LayerType“-Bildschirm stellen Sie die Graphik jeder Ebene ein, und im
~LayerMix“-Bildschirm stellen Sie ein, wie die Ebenen sich iberlagern, wahrend Sie den Graphen betrachten.

Achtung

Es stehen zwei Bildschirme (,LayerType“und ,LayerMix*) zur Bearbeitung zur Verfiigung. Sie konfigurieren jedoch denselben
Graphen. Achten Sie daher darauf, nicht versehentlich den Graphen zu I6schen, der gerade in einem der Bildschirme
konfiguriert wird, indem Sie einen anderen Bildschirm bedienen. Am besten gehen Sie vor, indem Sie zunéichst festlegen, wie
die Ebenen sich im ,,LayerMix“-Bildschirm liberlagern sollten, und dann die einzelnen Graphenformen im ,,LayerType*-
Bildschirm einstellen.

Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung
KITAUCE [ShareHd 18 LayerType normal, swA, Stellt die Qraph-Form fur jede Ebene ein. Die
LasgerTdre normal N XxFadeA, etc. Standardeinstellung ist ,normal* In der

Standardeinstellung wird die Anschlagstérke
(Velocity) eines Pads direkt auf den
Lautstarkepegel der Voice angewendet. Bei
anderen Einstellungen als ,normal“ schauen
Sie sich den Verlauf des Graphen auf dem
Bildschirm an, um die beabsichtigte
Wirkungsweise zu Uberprifen.

Wahlt eine
Ebene aus.

VelFadeLo VelLimitLo 0-126 Dieser Parameter bezieht sich auf die
VelFadeHi VelLimitHi 1-127 horizontale Achse des Diagramms und
bestimmt fir die momentan ausgewahlte
VelLimitLo Ebene einen Velocity-Bereich

VelLimitHi (Anschlagstarkebereich), auf den das Pad
beim Anschlag reagiert.

VelFadeLo 0-127 Legt den Grad fest, mit dem der

VelFadeHi Lautstarkepegel in Reaktion auf die
Anschlagstarke an jedem Ende der Velocity-
Bereichsgrenze allméhlich ein-/ausgeblendet
wird. Je héher der Wert, desto starker ist das
Ein- und Ausblenden.
Am linken Ende des Graphen wird VelLimitLo
zu Null (0), und der Lautstérkepegel steigt je
nach der Anschlagstarke allméhlich an. Am
rechten Ende des Graphen wird VelLimitHi zu
Null (0), und der Lautstarkepegel féllt je nach
der Anschlagstarke allmahlich ab.
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Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung
LayerMix Hier k6nnen Sie festlegen, wie die Ebenen sich
Uberlagern, wahrend Sie die graphische Form
betrachten.

Sie kénnen nicht nur einzelne Ebenen (A-D)
auswéhlen, sondern auch Einstellungen
konfigurieren, wahrend Sie sehen, wie sich alle
Ebenen lberlagern, wenn Sie ,All“ auswahlen.

I LAYERAIl ]

Wahlt eine Ebene aus. Wenn off Dies ist eine User-Kit-Einstellung fir Version 1.
Sie LAYER ALL auswéhlen, Sobald Sie etwas anderes als ,off* ausgewahlt
werden die Graphen fir alle haben, kénnen Sie ,,off* nicht mehr auswahlen.
Ebenen A bis D gleichzeitig

dargestellt. stack Jede Ebene wird durch einen Graphen

dargestellt, bei dem , normal* als LayerType
eingestellt ist.

addB Diese Einstellung geht davon aus, dass nur
den Ebenen A und B Voices zugewiesen sind.
Mit dieser Einstellung wird Ebene B (bei der
LayerType auf ,normal“ eingestellt ist)
Uberlagert, und die Anschlagstarke beginnt bei
einem bestimmten Wert und steigt an bis 127,
zusétzlich zu Ebene A, bei der fiir den
gesamten Anschlagstérke-Bereich die
Einstellung ,normal“ LayerType gew&hlt ist.
Sie kénnen jeden beliebigen Start-Velocity-
Wert einstellen, indem Sie den Cursor auf ,,B*
platzieren.

fadelnB Diese Einstellung geht davon aus, dass nur
den Ebenen A und B Voices zugewiesen sind.
Bei dieser Einstellung Uberlagert Ebene B die
Ebene A (welche die LayerType-Einstellung
~hormal“ Uber den gesamten Velocity-Bereich
aufweist), so dass Ebene B ab einem
bestimmten Velocity-Wert eingeblendet wird
und bis 127 ansteigt. Der anféngliche Velocity-
Wert ist festgelegt und lasst sich nicht &ndern.
Der Grad der Einblendung lasst sich jedoch
beliebig festlegen, indem Sie den Cursor auf
LFade“ platzieren.

SwA, B Diese Einstellung geht davon aus, dass nur
den Ebenen A und B Voices zugewiesen sind.
LayerType wird fiir beide Ebenen A und B auf
~hormal“ eingestellt, und eine Voice-Ebene
wird bei einer bestimmten Anschlagstéarke-
Schwelle auf eine andere Ebene umgeschaltet.
Die Anschlagstarke-Schwelle kann beliebig
eingestellt werden, indem der Cursor auf ,,AB”
gesetzt wird.

xFadeA, B Diese Einstellung geht davon aus, dass nur
den Ebenen A und B Voices zugewiesen sind.
Bei einer bestimmten Anschlagstérke-Schwelle
wird eine Voice-Ebene durch Uberblenden auf
eine andere Ebene umgeschaltet. Die
Anschlagsstarke-Schwelle kann mit ,AB“
beliebig eingestellt werden. Mit ,, All“ kdnnen
Sie auch den Abstand zwischen dem rechten
Ende von Ebene A und dem linken Ende von
Ebene B im Graphen festlegen. AuBerdem
kénnen Sie mit ,Fade” den Grad festlegen, mit
dem die Anschlagstarke-Werte der Ebenen A
und B Ubergeblendet werden.
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Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung

addB, C Diese Einstellung geht davon aus, dass nur
den Ebenen A, B und C Voices zugewiesen
sind. Mit dieser Einstellung werden Ebenen B
und C (bei denen LayerType auf ,normal*
eingestellt ist) Gberlagert, und die
Anschlagstarke beginnt bei einem bestimmten
Wert und steigt an bis 127, zusétzlich zu Ebene
A, bei der fir den gesamten Anschlagstarke-
Bereich die LayerType-Einstellung ,normal*“
gewahlt ist. Sie kdnnen einen beliebigen
Anfangswert fur die Anschlagstarke einstellen,
indem Sie den Cursor auf ,,B“ oder ,C*
platzieren. Sie kbnnen diese beiden Ebenen
auch parallel verschieben, indem Sie den
Cursor auf ,All“ platzieren.

fadelnB, C Diese Einstellung geht davon aus, dass nur
den Ebenen A, B und C Voices zugewiesen
sind. Bei dieser Einstellung Gberlagern Ebenen
B und C die Ebene A (welche die LayerType-
Einstellung ,normal” Gber den gesamten
Velocity-Bereich aufweisen), so dass Ebenen B
und C ab einem bestimmten Velocity-Wert
eingeblendet werden und bis 127 ansteigen.
Die anfénglichen Velocity-Werte sind festgelegt
und lassen sich nicht &ndern. Der Grad der
Einblendung l&asst sich jedoch beliebig
festlegen, indem Sie den Cursor auf ,Fade“
platzieren.

sSwA-C Diese Einstellung geht davon aus, dass nur
den Ebenen A, B und C Voices zugewiesen
sind. LayerType wird fiir die Ebenen A, B und
C auf ,normal” eingestellt, und eine Voice-
Ebene wird bei einer bestimmten
Anschlagstarke-Schwelle auf eine andere
Ebene umgeschaltet. Die Anschlagstarke-
Schwellenwerte kdnnen beliebig eingestellt
werden, indem der Cursor auf ,,AB“ (Grenze
zwischen Ebene A und B) bzw. ,BC” (Grenze
zwischen Ebene B und C) gesetzt wird. Sie
kénnen diese beiden Ebenen auch parallel
verschieben, indem Sie den Cursor auf ,All
setzen.

xFadeA-C Diese Einstellung geht davon aus, dass nur
den Ebenen A, B und C Voices zugewiesen
sind. Bei einer bestimmten Anschlagstarke-
Schwelle wird eine Voice-Ebene durch
Uberblenden auf eine andere Ebene
umgeschaltet. Die Anschlagstarke-Schwelle
kann mit ,AB“ bzw. ,BC" eingestellt werden.
Mit ,,All“ kbnnen Sie den Abstand zwischen
dem rechten Ende von Ebene A und dem
linken Ende von Ebene B sowie den Abstand
zwischen dem rechten Ende von Ebene B und
dem linken Ende von Ebene C im Diagramm
festlegen.
AuBerdem kénnen Sie mit ,Fade” gleichzeitig
den Grad festlegen, mit dem die
Anschlagstarke-Werte der Ebenen A und B
und die Anschlagstérke-Werte der Ebenen B
und C ineinander (bergeblendet werden.
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Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung

addB-D Diese Einstellung geht davon aus, dass allen
Ebenen Voices zugewiesen sind. Mit dieser
Einstellung werden Ebenen B, C und D (bei
denen LayerType auf ,normal” eingestellt ist)
Uberlagert, und die Anschlagstérke beginnt bei
einem bestimmten Wert und steigt an bis 127,
zusétzlich zu Ebene A, bei der fur den gesamten
Anschlagstérke-Bereich die LayerType-
Einstellung ,normal“ gewahlt ist. Sie kdnnen
einen beliebigen Anfangswert flr die
Anschlagstarke einstellen, indem Sie den Cursor
auf ,BY ,C“ oder ,,D“ platzieren. Sie kdnnen
diese beiden Ebenen auch parallel verschieben,
indem Sie den Cursor auf ,All“ platzieren.

fadelnB-D Diese Einstellung geht davon aus, dass allen
Ebenen Voices zugewiesen sind. Bei dieser
Einstellung Uberlagern Ebenen B, C und D die
Ebene A (welche die LayerType-Einstellung
~hormal“ Uber den gesamten Velocity-Bereich
aufweisen), so dass Ebenen B, C und D ab
einem bestimmten Velocity-Wert eingeblendet
werden und bis 127 ansteigen. Diese drei
anfanglichen Velocity-Werte sind festgelegt und
lassen sich nicht &ndern. Der Grad der
Einblendung lasst sich jedoch beliebig festlegen,
indem Sie den Cursor auf ,Fade” platzieren.

SwA-D Diese Einstellung geht davon aus, dass allen
Ebenen Voices zugewiesen sind. LayerType
wird fir alle Ebenen auf ,normal” eingestellt,
und eine ,Voicing"-Ebene wird bei einer
bestimmten Velocity-Schwelle auf eine andere
Ebene umgeschaltet. Die Anschlagstarke-
Schwellenwerte kénnen beliebig eingestellt
werden, indem der Cursor auf ,AB“ (Grenze
zwischen Ebene A und B), ,BC* (Grenze
zwischen Ebene B und C) oder ,,CD“ (Grenze
zwischen Ebene C und D) gesetzt wird. Sie
kénnen diese drei Ebenen auch parallel
verschieben, indem Sie den Cursor auf ,All
setzen.

xFadeA-D Diese Einstellung geht davon aus, dass allen
Ebenen Voices zugewiesen sind. Bei einer
bestimmten Anschlagstérke-Schwelle wird eine
Voice-Ebene durch Uberblenden auf eine
andere Ebene umgeschaltet. Die
Anschlagstarke-Schwelle kann mit ,AB; ,BC*
oder ,,CD“ eingestellt werden.
Mit ,All“ kdnnen Sie gleichzeitig den Abstand
zwischen dem rechten Ende von Ebene A und
dem linken Ende von Ebene B; den Abstand
zwischen dem rechten Ende von Ebene B und
dem linken Ende von Ebene C und den
Abstand zwischen dem rechten Ende von
Ebene C und dem linken Ende von Ebene D im
Diagramm festlegen.
AuBerdem kénnen Sie mit ,Fade” gleichzeitig
den Grad festlegen, mit dem die
Anschlagstarke-Werte der Ebenen A und B,
der Ebenen B und C und der Ebenen C und D
ineinander Ubergeblendet werden.
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MENUI/Kit Edit/Voice/Voice

Mit den folgenden Parametern kénnen Sie festlegen, wie die Voices gespielt werden, die
dem aktuell ausgewéhlten Pad zugewiesen sind.

Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung
LayerSwitch Stellt ein, wie die Voices gespielt werden.
[RideEw stack Alle den Ebenen zugewiesenen Voices werden
LaderSuitch stack beim Pad-Anschlag gleichzeitig gespielt.
HoldMode of f
alt Alle den Ebenen zugewiesenen Voices werden

bei jedem Pad-Anschlag abwechselnd
nacheinander gespielt.

HoldMode Schaltet den Hold-Modus (Halten) fiir die Voice
in der ,User“-Kategorie ein oder aus.

on Durch Anschlagen des Pads wird der Sound
wiederholt in einer Schleife (als Loop)
abgespielt; durch nochmaliges Anschlagen
des Pads wird der Sound gestoppt. Jedes Mal,
wenn das Pad angeschlagen wird, werden
abwechselnd MIDI-Key-On- und -Key-Off-
Meldungen gesendet.

off In dieser Einstellung spielt das Pad jeden
Sound einmal ab (One Shot). Beim
Anschlagen des Pads wird eine MIDI-Note-On-
Meldung gesendet, und nach Verstreichen der
Gate Time wird automatisch die entsprechende
MIDI-Note-Off-Meldung gesendet.
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MENUI/Kit Edit/Voice/MessageType

Bildschirm Parameter

Message Type

+

. =
s Mess 598 .

L)

Einstellungen

Beschreibung

Stellt die Art der MIDI-Meldung ein, die beim
Anschlagen des Pads gesendet wird. Eine
andere Einstellung als ,note“ erzeugt beim
Anschlagen des Pads keinen Klang.

note
KIT UCE [RideEw 1
MessaaeTare  mote ]

MIDI Mote

MIDI
Note 1-4

Ch

AMIBI

MinValue

off, 1(C#-2) —
127(G8)

1-16

0-127

Stellt die Art der MIDI-Noten- und
Kanalmeldungen ein, die beim Anschlagen des
Pads gesendet werden. Wenn diese MIDI-
Noten- und Kanalmeldungen empfangen
werden, wird die entsprechende Trigger-
Eingangsquelle gespielt. Jeder Ebene kénnen
Sie bis zu vier MIDI-Noten zuweisen, die
gesendet werden sollen.

Legt die MIDI-Notennummer und den MIDI-
Kanal fest, die zur Ausgabe eines
Triggersignals verwendet werden sollen, das
an der ausgewahlten Trigger-Eingangsquelle
empfangen wird. Wenn MIDI-Meldungen tber
die hier festgelegte MIDI-Notennummer und
den Kanal empfangen werden, wird die
entsprechende Trigger-Eingangsquelle
gespielt.

Steuert den Anteil von Ambience (Regler) je
nach Harte des Pad-Anschlags. Es wird kein
Ton erzeugt, wenn das Pad angeschlagen wird.

Stellt den Betrag von Ambience (Minimalwert)
ein, der angewendet wird, wenn das Pad nur
leicht angeschlagen wird.

MaxValue

0-127

Stellt den Betrag von Ambience (Maximalwert)
ein, der angewendet wird, wenn das Pad hart
angeschlagen wird.

comP
E [RideEw 1

o]

Steuert den Anteil von Comp (Regler) je nach
Harte des Pad-Anschlags. Es wird kein Ton
erzeugt, wenn das Pad angeschlagen wird.

o

=1 MinValue

MaxValue

0-127

0-127

Stellt den Betrag von Comp (Minimalwert) ein,
der angewendet wird, wenn das Pad nur leicht
angeschlagen wird.

Stellt den Betrag von Comp (Maximalwert) ein,
der angewendet wird, wenn das Pad hart
angeschlagen wird.
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Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung

EFFECT Steuert den Anteil von Effect (Regler) je nach
Harte des Pad-Anschlags. Es wird kein Ton
erzeugt, wenn das Pad angeschlagen wird.

MinValue 0-127 Stellt den Betrag von Effect (Minimalwert) ein,
der angewendet wird, wenn das Pad nur leicht
angeschlagen wird.

MaxValue 0-127 Stellt den Betrag von Effect (Maximalwert) ein,
der angewendet wird, wenn das Pad hart
angeschlagen wird.

CC01-CC95 Sendet eine Controller-Meldung (Control
. Change), deren Wert sich nach der Pad-
cC@l J Anschlagstarke richtet. Es wird kein Ton

@ erzeugt, wenn das Pad angeschlagen wird.

127

1@

MinValue 0-127 Stellt den Minimalwert ein, wenn das Pad nur
leicht angeschlagen wird.

MaxValue 0-127 Stellt den Maximalwert ein, wenn das Pad hart
angeschlagen wird.

MIDI Ch 1-16 Stellt den MIDI-Kanal ein, auf dem die
angegebenen MIDI-Meldungen gesendet
werden.
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Volume
| MENUIKit Edit/Volume
Bildschirm Parameter Einstellungen  Beschreibung
b T TAIOL Kit Volume 0-127 Stellt die Gesamt-Lautstérke des Kits ein.
Kit Lo L e 135 Hiermit I&sst sich die Lautstarke aller Kits
e i'-'_-"E zueinander ausbalancieren.
= |
Inst Volume 0-127 Stellt die Lautstérke des Inst ein. Hiermit

lassen sich die Lautstarken der Inst-Sounds
innerhalb desselben Kits ausbalancieren.

Voice Volume 0-127 Stellt die Lautstarke der Voice ein, die einer
Ebene zugewiesen ist.
Verwenden Sie diesen Parameter, um die
Lautstarke-Balance zwischen den Zonen
desselben Inst sowie zwischen den Ebenen

einzustellen.
Other
| MENUIKit Edit/Other
Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung
¥ IT.OTHER Tempo off, 30-300 Stellt das Metronomtempo fir das ausgewahlte
Temkeo ' Kit ein. Ist hier ,,off* eingestellt, bleibt das
TraseturLink of £ Tempo unverandert, wenn auf dieses Kit

umgeschaltet wird.

Wenn Sie bei Live-Auftritten das Metronom
oder Tempo-synchrone Effekte verwenden
wollen, kdnnen Sie hier ein passendes Tempo
im Kit einstellen.

Beachten Sie, dass dieser Parameter nicht auf
Live-Sets des DTX-PROX angewendet wird.
Wenn Sie das Kit-Tempo durch Umschalten
zum nachsten Step verandern mdchten,
verwenden Sie den Parameter Tempo.

| PROX | off, U01-U10  Verwenden Sie die [-][+]-Bedienelemente, um
TrgSetupLink ein Trigger-Setup fur das ausgewahlte Kit
auszuwéhlen.
Ist hier ,off* eingestellt, bleibt das Trigger-
Setup unverandert, wenn auf dieses Kit
umgeschaltet wird.
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MENU-Taste

WO TRIGGER
TRIGGER/SETTING

Dieser Abschnitt beschreibt die ,Trigger-Einstellungen im Meni des DTX-PRO und den Trigger-Modus des DTX-PROX. Die
Eigenschaften der Trigger-Signale, die beim Anschlagen der Pads ausgegeben werden, hdngen von den verschiedenen Pad-
Konstruktionsweisen ab.

Mit den ,Trigger“-Einstellungen kdnnen Sie fiir jedes Pad die Interpretation seiner Trigger-Signale durch die Module der PRO-
Serie optimieren.

Waéhlen Sie den entsprechenden Pad-Typ aus, wenn Sie Pads hinzufligen oder auswechseln. Wenn Sie das Pad an den Buchsen
[BKICK/B], [@TOM3/@], [@TOM2/@] oder [@TOM1/@)] anschlieBen, miissen Sie den Input Mode (Eingangsmodus) dndern.
Beim DTX-PROX kénnen Sie die Trigger-Einstellungen mit der Taste unterhalb ,SETTING" ([F3]) &ndern. Die Einstellungen
miissen nach dem Andern gespeichert werden.

TRIGEER
uai1

DTX18K-X

Die Bildschirmbeispiele in diesem Abschnitt stammen vom DTX-PRO.

MENU/Trigger
MEMU-TRIE [OT ! Input Mode
Curve
Pad Type
Crosstalk

Preset

Input Mode

Stellt ein, wie die Doppelmono-Eingangsbuchsen verwendet werden. Wahlen Sie ,paired; wenn Sie einen Drum Trigger (DT50S)
oder ein ahnliches Geréat verwenden.

MENU/Trigger/input Mode

Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung
— P—— Tom1/Pad3 paired Stellt die Buchse [@TOM1/@)] so ein, dass die
TRG-IMPUT WO [Share ] 7 ’

I I separate Trigger-Eingénge @TOM1 und @ entweder als
Paar oder getrennt voneinander verwendet
werden.

Tom2/Pad5 Stellt die Buchse [@TOM2/@)] so ein, dass die

Trigger-Eingéinge @TOM2 und @ entweder als
Paar oder getrennt voneinander verwendet
werden.

Tom3/Pad7 Stellt die Buchse [@TOM3/@)] so ein, dass die
Trigger-Eingédnge @TOMS3 und @ entweder als
Paar oder getrennt voneinander verwendet
werden.

Kick/Pad13 Stellt die Buchse [(BKICK/®] so ein, dass die
Trigger-Eingénge ®KICK und ® entweder als
Paar oder getrennt voneinander verwendet
werden.
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MENU-Taste

Curve
| MENUI/Trigger/Curve
Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung
Velocity Waéhlt eine Anschlagstérkekurve (Velocity Curve)
Curve fur das ausgewdhlte Pad aus. Die

TRG =

Anschlagstérkekurve bestimmt, wie die Lautstérke
des Sounds durch die Starke des Pad-Anschlags
beeinflusst wird.

loud2, loud1,
norm, hard1,
hard?2

fix1—fix5

Velocity —

Trigger-Eingangspegel —>

fix1

Velocity —

fix2

fix3

fix4

fix5

Trigger-Eingangspegel —

spl11-spl15

spl11
spl12 >
spl13

Velocity—

Trigger-Eingangspegel —>
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Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung
spl21-spl25

Velocity —

Trigger-Eingangspegel —

ofs1-ofs5

2
8
=
Trigger-Eingangspegel —>
custom1 Bewegen Sie den Cursor mit Taste ,™“ ([F2]), und
uC wahlen Sie dann eine der verschiedenen Preset-
Kurven aus.
lowd Cla loud C10-C1 Diese Optionen bieten eine viel feinere Variation als
loud2 und loud1.
normal C Entspricht der Einstellung ,norm?
hard C1-C10 Diese Optionen bieten eine viel feinere Variation als
hard2 und hard1.
fix C1-C10 Diese Optionen bieten viel feinere Variationen als
fix1-fix5.
spline1 C10-C1 Diese Optionen bieten viel feinere Variationen als
spline11-15.
spline2 C1-C10 Diese Optionen bieten viel feinere Variationen als
spline21-25.
offset C1—-C10 Diese Optionen bieten viel feinere Variationen als
offset1—offsetb.
custom2 X1=1-126 Bewegen Sie den Cursor mit Taste , =" ([F2]) und
Y1=1-127 geben Sie die XY-Koordinaten zweier Punkte ein,
X2=2-127 um eine gestrichelte Kurvenlinie zu erzeugen.
Y2=1-127

DTX-PRO DTX-PROX Referenzhandbuch fir Ver. 2




MENU-Taste

Pad Type

® Was ist ein Pad-Typ?

Um aus jedem einzelnen Pad den besten Sound herauszuholen, haben wir eine gro3e Auswahl optimierter Trigger-Parameter
vorbereitet (d. h. verschiedenen Werte, die sich auf Pad-Signale usw. beziehen) und entsprechend benannt. Diese
Parametergruppen werden als ,Pad-Typen“ bezeichnet. Es gibt Pads in vielen verschiedenen Varianten, z. B. Kicks, Snares,
Toms, Becken und Drum-Trigger; daher sind die Pad-Eigenschaften auch sehr unterschiedlich. Die Module der PRO-Serie sind
mit Pad-Typen und ihren verschiedenen Eigenschaften ausgestattet, so dass die Fahigkeiten jedes Pads voll genutzt werden

Einstellungen

Beschreibung

WAéhit die Produktnummer fir den aktuellen Pad
(der zuletzt angeschlagen wurde) als Trigger-
Eingang.

Keine Reaktion, wenn das Triggersignal
empfangen wird. Das heift, die Pads erklingen
auch dann nicht, wenn sie angeschlagen
werden.

Produktnummern flr
Kick-Pads und Kick-
Einheiten wie die
KP-Serie und die
KU-Serie.

Produkthnummern flr
Snare-Pads wie die
XP-Serie und die TP-
Serie.

kénnen.
MENU/Trigger/Pad Type

Bildschirm Parameter

TRE -PAD TYFE [Pads 1 [l

PadType
OFF
KK
SN
™
cYy
HH
DT

Produktnummern flr
Trommel-Pads, z. B.
aus der XP-Serie und
der TP-Serie.

Produktnummern fiir
Becken-Pads wie der
PCY-Serie.

Produktnummern flr
Hi-Hat-Becken-Pads,
z. B. aus der RHH-
Serie und der PCY-
Serie.

Produktnummern flr
Drum-Trigger, z. B.
aus der DT-Serie.

Wahlen Sie ,PCY95“ fiir das im DTX6K-X-Kit
enthaltene Crash-Becken-Pad.

Bei anderen Pads als dem RHH135 muss das
HH65 (gesondert erhéltlich) als Hi-Hat-
Controller verwendet werden.
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Bildschirm

Parameter

Gain

Einstellungen
1-127

Beschreibung

Stellt den Gain des Eingangssignals ein, das
durch Anschlagen des unter Pad Type
ausgewahlten Pad Type ausgewahlt wurde.

HINWEIS

Bei einem hohen Wert werden alle Eingangssignale
Uber einem bestimmten Pegel auf den gleichen Pegel
(den Maximalpegel) verstérkt. Das bedeutet, dass
Unterschiede in der Schlagstarke ausgeglichen
werden kénnen. Wenn Sie hingegen einen niedrigen
Wert wahlen, wirken sich Unterschiede zwischen
sanften und harten Anschlégen sehr viel starker auf
das ausgegebene Trigger-Signal aus. Dies ermdglicht
ein weitaus ausdrucksstarkeres Spiel.

Sensitivity

RejectTime

4ms—500ms

Stellt die Empfindlichkeit ein, wenn das Pad
sanft angeschlagen wird.

HINWEIS

Wenn Sie einen zu niedrigen Wert verwenden, kann
es sein, dass bei sanftem Anschlagen oder bei
schnellen Wirbeln kein Sound erzeugt wird. Wenn ein
zu hoher Wert verwendet wird, kann dies
Ubersprechen zur Folge haben. Wenn Sie eine
Einstellung &ndern méchten, nehmen Sie diese so vor,
dass sie Ihr Spiel nicht behindert.

Trigger-Signale, die innerhalb der hier
eingestellten Zeit empfangen werden, werden
als Doppelauslésung betrachtet und erzeugen
keinen Sound. Héhere Werte erhéhen die
Zeitspanne, innerhalb derer kein Sound erzeugt
wird.

HINWEIS

Im folgenden Fall wird durch den zweiten Schlag ein

Sound ausgegeben, obwohl er innerhalb der Reject-

Zeit liegt.

* Wenn der Trigger Level des zweiten Schlags
innerhalb der RejectTime mindestens doppelt so
hoch ist wie der des ersten Schlags.

MinLevel

0-99

MaxLevel

1-100

Diese Parameter stellen den Bereich von
Trigger-Eingangssignalen ein, die in Velocity-
Werte von Minimum (%) bis zum Maximum (%)
umgesetzt werden. Trigger-Signale unterhalb
des minimalen Pegels erzeugen keinen Sound.
Trigger-Signale Gber dem Maximalpegel
werden hingegen als Maximum Velocity
eingestellt, wie bei MinVelocity/MaxVelocity
weiter unten beschrieben.

MinVelocity
MaxVelocity

0-126
1-127

Diese Parameter stellen die minimalen und
maximalen Velocity-Werte ein, die den
vorstehenden Parametern MinLevel/MaxLevel
entsprechen. Zwischen den hier eingestellten
Velocity-Werten wird ein Sound erzeugt.
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Bildschirm

PAD TYPE [Shar

]

=

Parameter

WaitTime

RimGain

Einstellungen
1-64 (ms)

1-127

Beschreibung

Stellt die Zeit ein, die vergeht, bis das
betreffende Pad ein Trigger-Signal erkennt.
Stellen Sie den Parameter so ein, dass das
Trigger-Signal beim Spitzenwert erkannt wird
und dass die Schlagstérke fiir das Pad der
Lautstarke des erzeugten Sounds entspricht.

Stellt den Rim-Gain-Pegel eines Multi-Piezo-
Pads ein, das an einer Eingangsbuchse
angeschlossen ist, die Multi-Piezos unterstutzt.
Bei Verwendung einer Doppelmonobuchse ist
dieser Parameter nur im Input Mode paired
wirksam.

H/R Balance

H49-H1, 0, R1-R49

Stellt die Balance zwischen Head (Fell bzw.
Schlagflache) und Rim (Rand) eines Multi-
Piezo-Pads ein. Wenn beim beabsichtigten
Spielen eines Rimshots der Sound eines
Fellschlags erzeugt wird, erhéhen Sie den R-
Wert, um den Rim-Sound lauter zu machen.
Wenn beim beabsichtigten Spielen eines
Fellschlags der Sound eines Rimshots erzeugt
wird, erhéhen Sie den H-Wert mit der Taste [-],
um den Fellschlag-Sound lauter zu machen. Bei
Verwendung einer Doppelmonobuchse ist dieser
Parameter nur wirksam, wenn der Input Mode
auf ,paired” eingestellt ist.
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Crosstalk

Der Begriff ,Crosstalk* (Ubersprechen) bezieht sich auf die Ausgabe unerwiinschter Trigger-Signale von einem anderen als dem
angeschlagenen elektronischen Drum-Pad (einschlieBlich einer akustischen Trommel mit montiertem Drum-Trigger), infolge von
Vibrationen oder Stdrsignalen zwischen Pads. Um zu vermeiden, dass Pads Ubersprechen verursachen, miissen Sie den
maximalen Wert (,rejection level“) fir jedes Pad auf einen Pegel einstellen, bei dem kein Triggersignal ausgegeben werden soll.
Sie kénnen jede Trommel anschlagen, um automatisch einen Wert einzustellen (Auto Setup), oder Sie kénnen einen Wert
angeben (,Specified Rejection Level from P1-P14“ oder All reject Lvl). Wir empfehlen lhnen, zuerst die Auto-Setup-Funktion zu
verwenden. Wenn das Ubersprechen weiterhin auftritt, geben Sie direkt einen Wert (Specified Rejection Level from P1-P14) fir

jedes Pad ein.

| MENUITriggeriCrosstalk

Bildschirm Parameter

@ TRE./CRSSTLE Auto Setup

@ : ALK 0 SETUP

= Pad

Fortschrittsbalken

Wenn beim Anschlagen des Pads
Ubersprechen auftritt:

ALK AUTO SETURP
it repeatedld
Toml # Share

=talk!
[ - ]

@ : TALK AUTDO SETUP
Hit repeatedld
Toml

Beschreibung

Um zu vermeiden, dass ein bestimmtes Pad
Ubersprechen verursacht, missen Sie den maximalen
Wert (,rejection level”) der anderen Pads auf einen
Pegel einstellen, bei dem kein Triggersignal
ausgegeben werden soll.

Vorgehensweise

1 Wihrend der Bildschirm (@ angezeigt wird,
driicken Sie die Taste ,,ENTER* ([F3])

- Der Bildschirm (2) erscheint.

2 Wihlen Sie das gewiinschte Pad, wihrend der
Bildschirm (2) angezeigt wird.

¢ Verwenden Sie die [-][+]-Bedienelemente oder
schlagen Sie das Pad an, um es auszuwahlen.

¢ Driicken Sie nach Auswahl des Pads auf die
,OK"“Taste ([F3]).

- Der Bildschirm 3) erscheint.

3 schlagen Sie mehrmals das in Schritt 2
ausgewihlte Pad an, wahrend der Bildschirm 3
angezeigt wird.

* Um die richtige Einstellung zu erzielen, schlagen
Sie das Pad an verschiedenen Stellen mit
unterschiedlicher Starke an.

¢ Wenn Sie ein anderes als das in Schritt 2
ausgewdhlte Pad anschlagen, oder wenn Sie ein
anderes Pad auswéahlen méchten, driicken Sie
die Taste [EXIT] und beginnen Sie wieder ab
Schritt 2.

¢ Wenn Sie das Pad anschlagen und kein
Ubersprechen auftritt, lauft der Fortschrittsbalken
weiter, wahrend Sie das Pad weiterhin
anschlagen, wie auf den Bildschirmen [A] und [B]
gezeigt.

* Wenn Ubersprechen auftritt, wahrend Sie ein Pad
anschlagen, wird der entsprechende Wert fir den
Parameter Specified Rejection Level from P1-
P14 vorubergehend aktualisiert, um zu
verhindern, dass Ubersprechen erneut auftritt,
und es erscheint Bildschirm [C], auf dem Sie
sehen kénnen, welches Pad von Ubersprechen
betroffen ist.

Dabei wird die Anzahl der Schlage auf 0
zurlickgesetzt. Daher missen Sie mit Schritt 3
von vorn beginnen.

- Wenn der Fortschrittsbalken 100 % erreicht,

erscheint der Bildschirm ), und die ,,0K*-
Taste ([F3]) wird verfiigbar.

4 wihrend der Bildschirm () angezeigt wird,
driicken Sie die Taste ,,OK“ ([F3]).

¢ Der letzte Wert in Schritt 3 wird auf den
Parameter ,Specified Rejection Level from
P1-P14“ angewendet.

- Es erscheint erneut der Bildschirm (D).
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Bildschirm

STLK

F|11 Redect L'-.-'l

Shar E'

ﬂ

Parameter

Specified Rejection
Level from P1-P14

All Reject Lvi

Einstellungen

Pegel:
--(0), 199

Original-Pad:
1 Snare
2Tom1

3 Pad3
4Tom2

5 Pad5

6 Tom3

7 Pad7

8 Ride

9 Crash1
10 Crash2
11 HiHat
12 Kick
13 Pad13
14 Pad14

0-99

Beschreibung

Lést Ubersprechen-Probleme zwischen dem
Pad (von dem das Ubersprechen bewirkt wird)
oben rechts im Bildschirm und jeglichen
anderen Pads (den Pads, die durch das
Ubersprechen ausgeldst wurden). Wenn zum
Beispiel die Snare beim Spielen des Kick-
Pads unerwilinschter Weise einen Sound
erzeugt, schlagen Sie das Snare-Pad an und
stellen oben rechts im Bildschirm ,Snare” ein,
bewegen den Cursor auf 12" (Kick), und
erhéhen dann den Rejection-Pegel. Dies
verhindert, dass Sounds durch Trigger-Signale
unterhalb des angegebenen Werts
ausgegeben werden. Mit hbheren Werten lasst
sich Ubersprechen zwar besser vermeiden, sie
kénnen aber das gewollte gleichzeitige Spielen
anderer Sounds schwieriger gestalten.

HINWEI

Die Einstellungen fir Pad3, Pad5, Pad7 und
Pad13 sind nur wirksam, wenn der
Eingabemodus auf ,separate” eingestellt ist.

Lost Ubersprechen-Probleme zwischen dem
Pad (von dem das Ubersprechen bewirkt wird)
oben rechts im Bildschirm und allen anderen
Pads (den Pads, die durch das Ubersprechen
ausgeldst wurden). Trigger-Signale mit Pegeln
unterhalb des hier angegebenen Wertes
werden fir alle anderen Pads nicht
ausgegeben. Mit héheren Werten I&sst sich
Ubersprechen zwar besser vermeiden, sie
kénnen aber das gewollte gleichzeitige Spielen
anderer Sounds schwieriger gestalten.
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W@ Preset

| MENUI/Trigger/Preset |

Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung

Hier wird ein Preset-Trigger-Setup in das aktuell
bearbeitete User-Trigger-Setup kopiert. Speichern
Sie Ihre Einstellungen, um die Anderungen zu

DTX18K-X Ciﬁ speichern.

T Vorgehensweise

1. Verwenden Sie die [-][+]-Bedienelemente,
um ein Preset-Trigger-Setup
auszuwahlen.

TRIGGER SETUF

Select gour kit

2. Driicken Sie ,,OK“ ([F3]), um die Trigger-
Einstellungen in das aktuell bearbeitete
User-Trigger-Setup zu kopieren.

3. Driicken Sie [EXIT], um zum TRIGGER-
Bildschirm zuriickzukehren.

4. Driicken Sie die Taste [STORE]
(Speichern), um die Einstellungen zu
speichern.

0@ Training

Das Training-Menii kénnen Sie lber die Taste [TRAINING] am DTX-PRO oder durch Auswahlen von ,Training“ im Meni DTX-
PROX aufrufen.
Weitere Informationen hierzu finden Sie unter “Uben mit der Training-Funktion” (Seite 112).
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Utility

Dieser Abschnitt beschreibt die ,Utility“-Einstellungen im Mena.
Hier werden allgemeine Einstellungen, Pad-Einstellungen, Ausgangsverstérkung und I/O-Einstellungen konfiguriert.
Fur das DTX-PROX kénnen Sie hier die Einstellungen fiir die Einzelausgénge konfigurieren.

Die Bildschirmbeispiele in diesem Abschnitt stammen vom DTX-PROX.

MENU/Utility

MENLL-UTIL General

Pad
Output Gain
Input Output
Indiv Out

General

| MENUUtility/General

Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung

AutoPowerOff off, 5, 10, 15, 30, Stellt die Zeit ein, bis das Modul durch
60, 120 (min) die automatische Ausschaltfunktion
ausgeschaltet wird.
Stellen Sie diesen Parameter auf ,off; um
die Auto-Power-Off-Funktion zu
deaktivieren.

ACHTUNG

Die Zeiteinstellung fiir die automatische
Ausschaltfunktion ist eine ungeféhre
Angabe.

Nicht gespeicherte Daten gehen verloren,
wenn die automatische Ausschaltfunktion
das Modul der PRO-Serie ausschaltet.
Achten Sie darauf, Ihre Daten zu speichern,
bevor sich das System automatisch
ausschaltet.

UTIL ~-GERNERAL

LCD Contrast 0-63 Stellt den Kontrast des Bildschirms ein.

variable (wird per  Stellt den Pegel an den OUTPUT-
L&R Vol [MASTER Buchsen ein.

VOLUME]-Regler

eingestellt), 1-127

(fester Wert)

In Live-Situationen stellen Sie z. B. den
L&R-Volume-Pegel auf einen festen Wert
ein, so dass Sie mit dem [MASTER
VOLUME]-Regler nur die Kopfhérer-
Lautstarke einstellen konnen. Stellen Sie
Lvariable“ ein, um mit dem [MASTER
VOLUME]-Regler sowohl die Kopfhorer-
Lautstarke als auch die Lautstarke der
OUTPUT-Buchsen einzustellen.
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Bildschirm

Parameter Einstellungen Beschreibung

MIDI LocalCtrl off, on

Aktiviert (on) oder deaktiviert (off) den
internen Klangerzeuger beim Spielen auf
den Pads.

Hier ist normalerweise ,on“ eingestellt.
Wenn hier ,,off" eingestellt ist, werden der
Trigger-Eingangsbereich und der
Klangerzeugerbereich innerhalb des
Moduls der PRO-Serie getrennt, so dass
beim Anschlagen der Pads kein Sound
erzeugt wird.

Unabhé&ngig von dieser Einstellung
werden die Spielinformationen des
Moduls der PRO-Serie jedoch als MIDI-
Daten gesendet, und von externen
Geraten empfangene MIDI-Meldungen
werden vom Modul der PRO-Serie
verarbeitet.

Die Einstellung ,off ist hilfreich, wenn
Sie lhr Schlagzeugspiel als MIDI-Daten
auf einem Sequencer oder einer DAW-
Software aufnehmen mdchten.

Humanize off, 1,2

Gibt an, ob eine naturliche Klangvariation
(1, 2) oder nicht (off) erzeugt werden soll,
damit beim wiederholten Anschlagen
desselben Pads nicht alle Noten gleich
klingen. Der Wert , 1% fihrt zum Verhalten
der Version 1. Der Wert ,2“ fihrt zu einem
verbesserten Verhalten gegenuiber
Version 1.

UTIL ~GERNERAL

AUX In Uolume 1@a |

18@
183

1@@
1aa |

Pad

AUX In Volume 0-127

USB In Volume 0-127

Stellt die Lautstarke des Audio-Signals
von der [AUX IN]-Buchse ein.

Stellt die Lautstérke des Audio-Signals
von der USB-Buchse ein.

Rec Volume 0-127

Stellt die Lautstarke der Recorder-
Wiedergabe ein.

Song Volume 0-127

PROX-with-Bluetooth 0-127

Bluetooth Vol

Stellt die Lautstérke von Training-Songs ein.

Stellt die Lautstarke des Bluetooth-
Audio-Eingangs ein.

| MENUUtility/Pad
Bildschirm Parameter Einstellungen = Beschreibung

UTILPAD [ShatreHd 1 PadFunction PadFuncti_(_)n weist einem Pad eine Bedienfunktion zu,

PadFuRcEioh z. B. zum Andern der Kit-Nummer oder des Tempos.

Beim Anschlagen des Pads wird hierbei kein Sound
gespielt. Schlagen Sie entweder auf das
einzustellende Pad, oder driicken Sie die TRG ¥} -
Taste ([F3]), um das Pad auszuwahlen, und wéhlen
Sie dann die Funktion aus, die Sie zuweisen méchten.

off Das Pad erzeugt beim Anschlagen ganz normal

Sounds.
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Bildschirm

UTIL.-PAD ShareHd 1]
FPadFunction
iz Kit

UTIL.-PAD [ShareHd 1]
PadFunction

UTIL.-PAD [ShareHd 1]
PadFunction
select kit
F@di[AksoH9kbMarle 1

PE@E1LA
Fo@llf

[D [ZnareHd 1]

PadFunction

inc temeo

[ShareHd 1]
PadFunction

~PAD [ShareHd 1]
PadFunction
takK temeo

[ShareHd 1]
PadFunction
click start-sstoo

Parameter

Einstellungen

inc kit

dec kit

select kit

toggle kit

inc tempo

dec tempo

tap tempo

Beschreibung

Die Kit-Nummer wird um 1 erhdht.

Die Kit-Nummer wird um 1 verringert.

Wahlt das hier angegebene Kit aus.
Kit-Nummer

Schaltet zwischen Kits um.

Bei jedem Anschlagen des Pads wird das jeweils
andere der beiden hier angegebenen Kits
ausgewahlt.

Kit Nr. 1
Kit Nr. 2

Erhéht den Tempowert um 1.

Verringert den Tempowert um 1.

Aktiviert die Tap-Tempo-Funktion flr das Pad.

click start/
stop

Startet oder stoppt den Click.
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Bildschirm

UTIL.-PAD ShareHd 1]
FPadFunction

#etick on-soff

UTIL.-PAD [ShareHd 1]
PadFunction

UTIL.-PAD [ShareHd 1]
PadFunction

[ShareHd 1]
PadFunction

UTIL.-PAD [ShareHd 1]
PadFunction

PadFunction
amkience
inllalue @

127

Parameter

Einstellungen

xstick onl/off

live play/stop

inc liveStep

dec liveStep

sound off

ambience

Beschreibung

Schaltet den Cross-Sticking-Sound ein oder aus.

Startet oder stoppt die Wiedergabe einer Audiodatei
oder den Click-Sound wahrend des Live-Spiels im
Live Set-Modus.

Erhéht den Step im Live Set-Modus um 1.

Verringert den Step im Live Set-Modus um 1.

Schaltet den Sound stumm.

Steuert den Anteil von Ambience ([AMBIENCE]-
Reglerwert) je nach Harte des Pad-Anschlags.

MinValue:

Minimaler Anteil von Ambience, der angewendet
wird, wenn das Pad sanft angeschlagen wird
MaxValue:

Maximaler Anteil von Ambience, der angewendet
wird, wenn das Pad hart angeschlagen wird

comp

Steuert den Anteil von Comp ([COMP]-Reglerwert)
je nach Héarte des Pad-Anschlags.

MinValue:

Minimaler Anteil von Comp, der angewendet wird,
wenn das Pad sanft angeschlagen wird
MaxValue:

Maximaler Anteil von Comp, der angewendet wird,
wenn das Pad hart angeschlagen wird
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MENU-Taste

Bildschirm

UTIL.PAD

[ZnareHd 1]

Parameter Einstellungen

effect

Beschreibung

Steuert den Anteil von Effect ((EFFECT]-Reglerwert)
je nach Harte des Pad-Anschlags.

MinValue:
Minimaler Anteil von Effect, der angewendet wird,
wenn das Pad sanft angeschlagen wird

MaxValue:
Maximaler Anteil von Effect, der angewendet wird,
wenn das Pad hart angeschlagen wird

CC01-CC95

Sendet eine Controller-Meldung (Control Change), je
nach Harte des Pad-Anschlags.

MinValue:
Minimalwert, wenn das Pad nur leicht
angeschlagen wird

MaxValue:

Maximalwert, wenn das Pad hart angeschlagen
wird

MIDI Ch:

MIDI-Kanal

Xstick Adjust 1-127

Stellt die Schlagstérke fir das Umschalten zwischen
Cross Stick und offenen Rimshots ein, wenn Sie den
Rand eines an der [@SNARE]-Buchse
angeschlossenen Multi-Piezo-Pads anschlagen.
Durch Erhéhen dieses Wertes ist es leichter, den
Cross-Stick-Sound zu erzeugen, wenn das Pad stark
angeschlagen wird. Umgekehrt kénnen Sie durch
Verringern dieses Wertes leichter einen offenen
Rimshot erzeugen, wenn das Pad nur leicht
angeschlagen wird.

Schalten Sie die Cross-Stick-Einstellung aus, um
immer den offenen Rimshot-Sound zu spielen.

Beachten Sie, dass dieser Parameter nicht wirksam
ist, wenn ein Single-Piezo-Pad angeschlossen ist.

Snare Position off, on

Ride Position off, on

Schaltet den Positionssensor am Snare-Pad ein (on)
oder aus (off).

Schalten Sie ,Snare Position” ein, um
Klangénderungen je nach der Position innerhalb der
angeschlagenen Zone zu erzeugen.

Um diese Funktion verwenden zu kénnen, missen
Sie ein Pad mit Positionssensor an der [@SNARE]-
Buchse anschlie3en.

AuBerdem missen Sie ein Inst oder eine Voice
auswabhlen, das/die die Positionserkennung
unterstitzt.

Weitere Informationen finden Sie in der Data List.

Schaltet den Positionssensor fur die Flache des
Ride-Becken-Pads ein (on) oder aus (off).
Schalten Sie ,Ride Position“ ein, um
Klangénderungen je nach angeschlagener Pad-
Position zu erzeugen.

Um diese Funktion verwenden zu kénnen, missen
Sie ein Pad mit Positionserkennung an der [@RIDE]-
Buchse anschlie3en.

AuBerdem missen Sie ein Inst oder eine Voice
auswahlen, das/die die Positionserkennung
unterstitzt.

Weitere Informationen finden Sie in der Data List.
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MENU-Taste

Bildschirm Parameter Einstellungen = Beschreibung

FootClosePos -32-0 Mit diesem Parameter stellen Sie die Position ein,
ab der die Hi-Hat bei Betétigung eines Hi-Hat-
Controllers oder Hi-Hat-Pedals von offen auf
geschlossen umgeschaltet wird. Je geringer der
Wert, desto kleiner ist der virtuelle Abstand zwischen
oberem und unterem Hi-Hat-Becken.

FootSplashSens off, 1-127 Mit diesem Parameter stellen Sie die Empfindlichkeit
fir die Erkennung eines Hi-Hat-Splash (,Foot-
Splash®) ein. Je héher der Wert, desto leichter ist die
Erzeugung des Splash mit dem Hi-Hat-Controller.
Hbéhere Werte flhren allerdings auch dazu, dass
Splashes unabsichtlich erzeugt werden,
beispielsweise wenn Sie den Hi-Hat-Controller oder
das Hi-Hat-Pedal leicht driicken, um im Takt zu
bleiben. Wenn Sie keine Foot-Splashes spielen
mochten, sollten Sie diesen Parameter ausschalten

(,Off").
UTILPAT HH Pitch Up off, on Gibt an, ob die Tonhdhe erhéht wird (on) oder nicht
HH Pitch Uk of F I (off), wenn das Hi-Hat-Pedal ganz gedrickt wird.
Diese Einstellung ist nur gultig, wenn die aktuell
ausgewahlte Voice aus der Kategorie ,HiHat1“
stammt.
UTILPAT Note Map Stellt dieses Produkt so ein, dass von anderen MIDI-
Hote Marp of F I Geraten empfangene MIDI-Meldungen wie z. B. ein

Drum-Trigger-Modul wiedergegeben werden.
Bei einer anderen Einstellung als ,,off* ist die
Einstellung fir den MIDI-Empfang bei MENU/Kit
Edit/Voice/MessageType/note deaktiviert.

off Empféangt und sendet MIDI-Meldungen entsprechend
der Einstellung bei MENU/Kit Edit/Voice/MessageType/
note.
LT IL PR PRO/PROX, Wahlen Sie eine dieser Optionen, wenn Sie dieses
I ~PAD Rk . .
1 DTX900, Produkt an ein anderes MIDI-Gerét, z. B. ein Drum-
F: ; D1 DTX700 Trigger-Modul, anschlieBen.
M = ] ] ¢ PRO/PROX: Yamaha DTX-PRO, DTX-PROX

* DTX900: Yamaha DTX900

* DTX700: Yamaha DTX700

Wenn Sie eine dieser Optionen auswahlen, zeigen
die Felder fiir Note 1 bis 3 die entsprechenden MIDI-
Note-Nummern fiur jede Trigger-Eingangsquelle an,
und das Ch-Feld zeigt die MIDI-Kanalnummer an.
Wenn diese MIDI-Meldungen empfangen werden,
wird die zugewiesene Voice der entsprechenden
Trigger-Eingangsquelle gespielt. Die Felder flr Note
1 bis 3 und Ch kénnen beliebig bearbeitet werden.

HINWEIS

* Wenn ,DTX900“ ausgewahlt wird, unterstitzt dieses
Produkt keine MIDI-Meldungen, die von den folgenden
Trigger-Eingangsquellen des DTX900 gesendet werden:
snrHdOff, snrOpOff, snrCIOff, tom1Rm2, tom2Rm2,
tom3Rm2, tom4Rm2, pad12Hd — pad15Rm2

* Wenn ,DTX700“ ausgewahlt wird, unterstiitzt dieses
Produkt keine MIDI-Meldungen, die von den folgenden
Trigger-Eingangsquellen des DTX700 gesendet werden:
SnrHdOff, SnrOpOff, SnrCIOff, Tom1Rm2, Tom2Rm2,
Tom3Rm2, pad11Hd — HHKick
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MENU-Taste

Output Gain

| MENuyutility/Output Gain

Bildschirm Parameter Einstellungen  Beschreibung
UTIL OUTPUT EATIH L&R -18dB, -12dB, Stellt die Ausgangsver;térkung an den
LR BdE -6dB, 0dB, [OUTPUT]-Buchsen ein.
Phones + EdE
: AL AE Phones +?g§”8+12d8’ Stellt den Lautstarkepegel an der [PHONES]-
+ Buchse (Kopfhorer) ein.
USB Audio Stellt die Audioausgang-Verstarkung fur den

Anschluss [USB TO HOST] ein.

UT 1L OUTEUT GAIN [ PROX | -18dB, -12dB,  Stellt die Ausgangsverstarkung an den
il Indiv1&2 -6dB, 0dB, [INDIVIDUAL OUTPUT 1/2]-Buchsen ein.
I 2 BAE
BdE .im +?d5”8+12d8’ Stellt die Ausgangsverstarkung an den
@k Indiv 384 —k [INDIVIDUAL OUTPUT 3/4]-Buchsen ein.
| PROX | Stellt die Ausgangsverstarkung an den
Indiv 5&6 [INDIVIDUAL OUTPUT 5/6]-Buchsen ein.
| PROX | Stellt die Ausgangsverstarkung an den
Indiv 7&8 [INDIVIDUAL OUTPUT 7/8]-Buchsen ein.

DTX-PRO DTX-PROX Referenzhandbuch fiir Ver. 2



MENU-Taste

Input Output

UTIL -~ IMN=-0UT

MENU/Utility/Input Output

Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung

AUX In

USB Audio In

Bluetooth In
ALY Th Input Mode Stellt das Ausgabeziel des Audio-Signals ein,
_ das von den Quellen AUX In (ﬁ), USB Audio

E 3 . —
| & y (E=) oder Bluetooth Audio (H) eingespielt
| -y wird.

Bei anderen Einstellungen als ,,PA-HP* ist der
Schalter fir das Ausgabeziel auf ,on“ eingestellt.
Beachten Sie, dass das Ausgabeziel fur L
guide, R guide oder PA-HP nicht ein-/
ausgeschaltet werden kann.

stereo Gibt das Audio-Signal in Stereo aus.

L mono Gibt nur den linken Kanal des Audio-Signals in
der Panorama-Mitte aus.

R mono Gibt nur den rechten Kanal des Audio-Signals in
der Panorama-Mitte aus.

L+Rmono Mischt den linken und den rechten Kanal des
IrEuLt Mode  L+REoHo Audio-Signals zu einem Mono-Signal und gibt

:_E:—'- 1 dieses in der Panorama-Mitte aus.
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MENU-Taste

Bildschirm Parameter

Al: In

Inkut fode L auide

Al: In

InKut pode R auide

AL Ih
Input Mode PR—-HF
o '.

CTTE

Phones [}

Einstellungen

L guide

R guide

Beschreibung

Wabhlen Sie diese Einstellungen fiir den Audio-
Eingang aus, bei dem der Guide-Sound (Click)
und der Begleitungs-Sound getrennt auf den
Kanélen L und R vorliegen.

Der Guide-Sound (Click) und der Begleitungs-
Sound werden am Ausgang Phones in der
Panorama-Mitte ausgegeben, und der
Begleitungs-Sound wird am Ausgang Output
und Uber USB Audio in der Panorama-Mitte
ausgegeben.

Bei Verwendung eines Kopfhorers kénnen Sie
mit dem Dreh- oder Schieberegler [CLICK] die
Lautstarke des Guide-Sounds (Click) und mit
dem Dreh- oder Schieberegler [AUDIO] die
Lautstéarke des Begleitungs-Sounds einstellen.

Sie kénnen die Lautstarke des Uber die Output-
Buchse und den USB Audio Out ausgegebenen
Begleitungs-Sounds andern, indem Sie den
Cursor mit ,="“ ([F2]) bewegen und dann die
Einstellungen mit den

[-][+]-Bedienelementen dndern (diese sind
getrennt von den Einstellungen fir die Phones-
Lautstarke).

Output

USB Audio

PA-HP

off (%)
on (=)

Nur der linke Kanal des Audio-Signals wird fur
die Ausgabe ausschlieB3lich an die Kopfhérer
(Phones) in der Panorama-Mitte ausgegeben.
(nur AUX IN)

Dies ist bei Live-Auftritten nitzlich, wenn Sie ein
PA-System wie z. B. ein Mischpult an der
Buchse AUX IN anschlieBen, um die Audio-
Signale (als Monosignale) zu empfangen.

Wenn Input Mode auf stereo, L mono, R mono
oder L+Rmono eingestellt ist, kdnnen Sie mit
diesem Parameter das das jeweilige
Ausgabeziel ein- (on) oder ausschalten (off).

Backing Output
Level

AUX In Gain
AUX In Gain

IMN-0UT.-GAIN
AL I Gain

0-127

0dB, +6dB,
+12dB

Wenn Input Mode auf L guide oder R guide
eingestellt ist, kbnnen Sie mit diesem Parameter
die Lautstarke des Uber die Output-Buchse und
den USB Audio Out ausgegebenen
Begleitungs-Sounds einstellen.

AU Ih
Incut Mode

Stellt den Gain fir den AUX In ein.
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MENU-Taste

WG Indiv Out

Konfiguriert erweiterte Einstellungen fir die [INDIVIDUAL OUTPUT]-Buchsen.

Wahlen Sie mit den Tasten , % “und, & “ ([F1] und [F2]) das Pad oder die Audioquelle aus, und wahlen Sie dann mit den [-][+]-
Bedienelementen, wie die L- und R-Signale an den Buchsen angeschlossen werden.

Der Kit Modifier (mit Ausnahme von RealAmbi) und der MasterEQ werden nicht auf Indiv Out angewendet.

Pad:
Display ALL KK SN T1 T2 T3 HH c1 c2 RD P3 P5 P7 P13 P14
Pad All Kick Snare = Tom1 Tom2 | Tom3 | Hi-Hat Cymball  Cymbal2 | Ride Pad3 Pad5 Pad7 | Pad13 | Pad14

Audioquelle:
‘ Display ‘ CLK ‘ AUX UsB REC ‘ H ‘
‘ Audioquelle ‘ Metronom ‘ AUX IN USB Audio Recorder ‘ Bluetooth Audio ‘

k. SM T T 1l C2 RD PS PE PT

£ > FOUTIHG £ x WaLUME

1/2: INDIVIDUAL OUTPUT-Buchsen [1/2]
3/4: Buchse [3/4]
5/6: Buchse [5/6]
7/8: Buchse [7/8]

Verwenden Sie die , & “Taste ([F1]), um ,ALL* auszuwéhlen und die Einstellungen fir alle Pads zu konfigurieren.
Verwenden Sie die Taste unterhalb ,PRESET" ([F1]), um ein Preset auszuwéahlen, und bestatigen Sie dann die Auswahl mit der
Taste unterhalb ,SET ([F3]).

Fur die Einstellung ALL stehen vier Presets zur Verfigung.

PRESET1 Verwendet acht Indiv Out-Signalwege, um Kick, Snare, Tom und Cymbal+HH stereo auszugeben.

PRESET2 Verwendet acht Indiv Out-Signalwege, um Kick, Snare, HH und Ride mono auszugeben und Tom und Crash in
stereo auszugeben.

PRESET3 Verwendet vier Indiv Out-Signalwege (1, 3, 5 und 7), um Kick, Snare, Tom und Cymbal+HH mono auszugeben.

PRESET4 Verwendet drei Indiv Out (1, 3 und 5) Signalwege, um Kick, Snare und Tom+Cymbal mono auszugeben.
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MENU-Taste

MENU/Utility/indiv Out

Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung
SN TL T2 T3 HH Pad Output/Click Off, L1+R2, L3+R4, Wahlen Sie mit den Schaltflachen
"B IR IE 0E M Assign L5+R6, L7+R8, L1, R2,  unterhalb, % “und, > “([F1]und
L3, R4, L5, R6, L7, R8, [F2]) das Pad oder die Audioquelle
(L+R)1, (L+R)2, (L+R)3,  (Click, AUX IN, USB Audio,
(L+R)4, (L+R)5, (L+R)6, Recorder oder Bluetooth Audio)
(L+R)7, (L+R)8 aus, die sie dann einem
Co RO PS PS BT Agsgabemel zuweisen. o
(@ @ 0@ 03 M@ Die Mono-Ausgabe beseitigt die
Raumklang-Empfindung, sorgt
aber fur groBere Flexibilitdt beim
Routing.
FI3 Pld
[LIF: I LIF:|
RO UTIHG
TR AU USE REC Other Output Assign off, L1+R2, L3+R4,
L5+R6, L7+R8, L(1+2),
R(1+2), L(3+4), R(3+4),
L(5+6), R(5+6), L(7+8),
R(7+8), L1, R2, L3, R4,
UOLUME L5, R6, L7, R8, (L+R)1,
(L+R)2, (L+R)3, (L+R)4,
(L+R)5, (L+R)6, (L+R)7,
(L+R)8
TransComplinsByps off, on Waéhlen Sie aus, ob die Inst-Effekte
Transient, Comp oder Insertion
- an den IndivOut ausgegeben oder
TRAH
CoRE R - umgangen werden (Bypass).
i MixerBypass off, on Wahlen Sie hier, ob die Mixer-

Einstellungen fiir die Ausgabe an
den Einzelausgangen Indiv Out
umgangen werden.

IMDIVOUT ~LOLUME
Click _Lolume 1

In Uoluwme

Click Volume
AUX In Volume
USB In Volume

Rec Volume

PROX-with-Bluetooth

Bluetooth Vol

var (einzustellen mit den
Schiebereglern [AUX
IN], [AUDIO] oder
[CLICK]), 1-127

Stellt die Lautstérke (Volume)
jeder Audioquelle fir die Ausgabe
an den Einzelausgangen Indiv
Out ein.
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Master EQ

Die Parameter in diesem Bereich werden zur Einstellung des Sounds des gesamten Kits verwendet.

Die Master-EQ-Einstellungen werden auf das gesamte Kit (lhr Spiel und Training-Songs) und auf HP Out/Output angewendet.
Die Master-EQ-Einstellungen werden nicht auf die Signale vom Auxiliary-Eingang, vom Recorder, des Metronoms oder der
Einzelausgange Indiv Out des DTX-PROX angewendet.

Mit diesem fUnfbandigen Master-Equalizer kdnnen Sie den Signalpegel bei der fir jedes Band festgelegten Arbeitsfrequenz
beliebig anheben oder absenken. AuBBerdem kénnen die Frequenzbander fiir Basse (,Jow“) und Héhen (,high“) entweder auf
Niveauregelung (Shelving) oder Glockenform (Peaking) eingestellt werden.

Beim DTX-PROX kdnnen Sie den Gain des Master-EQs schnell einstellen, indem Sie den Fader-Select-Regler auf CUSTM
einstellen und die LED-Drehregler verwenden.

Anhebung/Absenkung y Q

|

+

Frequenz

\)
Fanf EQ-Bander > Low LowMid  Mid HighMid  High

MENU/Master EQ
MASTER E& MEQ Gain
MEQ Freq
MEQ Q
MEQ Shape
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MENU-Taste

MENU/Master EQ
Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung
MEQ Gain
MASTER EQG3iH Lo -12-+0-+12 Mit dlese.n Paramefer_n werder? bei den Ban.dern
Le LoMid Mid HiMid  Hi LoMid Lo, LoMid, Mid, HiMid und Hi MEQ Freq die
@ @ @ @ @ Pegel im Bereich der jeweiligen
E} 9 9 O @ Mid Arbeitsfrequenzen abgesenkt oder angehoben.
~ ™ HiMid Beim DTX-PROKX stellen Sie den Fader-Select-
Hi Regler auf CUSTM (MEQ Gain), und verwenden
Sie zum Einstellen die LED-Drehregler.
MEQ Freq
MASTER EQFFed Low 32Hz-2.0kHz Mit diesen f’arametern stellen. Sie T[Jr di_e _
LowMid 100Hz—10kHz Frequenzbander Low, LowMid, Mid, HighMid
1is : und High die jeweiligen Arbeitsfrequenzen ein.
Mid 100Hz—-10kHz
HighMid 100Hz—-10kHz
High 500Hz—-16kHz
MASTER Low 0.1-12.0 Mit diesen Parametern kdnnen Sie fiir die
Low LowMid Frequenzb&nder Low, LowMid, Mid, HighMid
Irﬁlill':l'llmd und High die Gite (Q, Kehrwert der Bandbreite)
HiakMid Mid andern. Je groBer der Wert, desto schmaler wird
Hiah HighMid der Frequenzbereich fir die Anhebung oder
. Absenkung. Je kleiner der Wert, desto breiter
High

wird der Frequenzbereich fur die Anhebung oder
Absenkung.

+ Q=0,1
Q=120

Frequenz (Hz)

Arbeitsfrequenz

HINWEIS

Wenn der Wert bei MEQ Shape auf ,shelving“
eingestellt wurde, wird die Q-Einstellung als ,----*
angezeigt und ist nicht verfigbar.
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Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung
MEQ Shape
MASTER Low Mit diesen Parametern stellen Sie den jeweiligen
Low i EQ-Typ fiir die Basse (Low) und Héhen (High) ein.
Hiak Sheluing . : :
shelving (Niveauregelung) Signale aller Frequenzen ober-

oder unterhalb einer bestimmten Frequenz
werden angehoben oder abgesenkt.

EQ low
+ ) Gain
_'r\ Arbeitsfrequenz
AN
0

)

Frequenz (Hz)

peaking (Glockenform) Signale in der Nahe der
Arbeitsfrequenz werden angehoben oder
abgesenkt.

+ Gain

\ Arbeitsfrequenz

/ Frequenz (Hz)

shelving (Niveauregelung) Signale aller Frequenzen ober-
oder unterhalb einer bestimmten Frequenz
werden angehoben oder abgesenki.

High

EQ high Gain

+ Arbeitsfrequenz

/__

04\*

Frequenz (Hz)

peaking (Glockenform) Signale in der Nahe der
Arbeitsfrequenz werden angehoben oder
abgesenkt.

+ Gain

\ Arbeitsfrequenz

0 -~ -

/ Frequenz (Hz)
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Phones EQ

Die Parameter in diesem Bereich werden zur Einstellung des Sounds aller Signale verwendet, die vom Kopfhérer wiedergegeben
werden sollen.

Mit diesem vierbandigen Kopfhérer-Equalizer kdnnen Sie den Signalpegel bei der fir jedes Band festgelegten Arbeitsfrequenz
beliebig anheben oder absenken. AuBerdem kdnnen die Frequenzbénder fir die Basse (,Low") und die Hohen (,High“) entweder
auf Niveauregelung (Shelving) oder Glockenform (Peaking) eingestellt werden.

Die Ergebnisse kénnen je nach verwendeten Kopfhérern variieren; Sie kénnen aber z. B. das Lo-Band anheben, wenn tiefe Tone
wie die Kickdrum zu leise sind, um sie gut héren zu kénnen. Senken Sie das Hi-Band ab, wenn die Becken zu laut sind.

Beim DTX-PROX k&énnen Sie den Gain des Kopfhdrer-EQs schnell einstellen, indem Sie den Fader-Select-Regler auf CUSTM
einstellen und die LED-Drehregler verwenden.

Anhebung/Absenkung Q (Gute)
+
0
Frequenz (Hz)
\j
Low HighMid
LowMid High

Vier EQ-Béander

MENU/Phones EQ

HPEQ Gain
HPEQ Freq
HPEQ Q
HPEQ Shape
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MENU-Taste

MENU/Phones EQ
Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung
HPEQ Gain
PHOMES ER Gaih Lo -12-+0-+12 Mit diesen Parametern werden bei den Bandern
| = ! 1331k . R . .
Le  LeMid  HiMid . LoMid Lo, LoMid, HiMid und Hi HPEQ Freq die Pegel
R a.a o.@ - im Bereich der jeweiligen Arbeitsfrequenzen
HiMid abgesenkt oder angehoben.
Hi

Beim DTX-PROX stellen Sie den Fader-Select-
Regler auf CUSTM (HPEQ Gain), und verwenden
Sie zum Einstellen die LED-Drehregler.

FHOMES Ein Fred Low 16.0Hz—24.4kHz Mit diesen Parametern stellen Sie flr die Bander
LowMid Low,. LowMid, nghMld und High die jeweiligen
Arbeitsfrequenzen ein.
HighMid
High
FHOMES Em @& Low 0.1-12.0 Mit diesen Parametern konnen Sie fir die Bander
1 . Low, LowMid, HighMid und High die jeweilige
= - LowMid . o a
hlill'l':[1r11f_4 2 — Gite (Q, Kehrwert der Bandbreite) &ndern. Je
Hiak HighMid groBer der Wert, desto schmaler wird der
High Frequenzbereich fiir die Anhebung oder

Absenkung. Je kleiner der Wert, desto breiter
wird der Frequenzbereich fir die Anhebung oder

Absenkung.
+ Q=0,1
Q=12.0
0
Frequenz (Hz)
Arbeitsfrequenz
HINWEIS

Wenn der Wert bei HPEQ Shape auf ,shelving*
eingestellt wurde, wird die Q-Einstellung als ,,----*
angezeigt und ist nicht verfigbar.
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Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung
HPEQ Shape
FHOMES Em : - Low Mit diesen Parametern stellen Sie den jeweiligen
Low IvE 1 EQ-Typ fiir die Basse (Low) und Héhen (High) ein.
Hiak Sheluina . : :
shelving (Niveauregelung) Signale aller Frequenzen ober-

oder unterhalb einer bestimmten Frequenz
werden angehoben oder abgesenkt.

EQ low
+ ) Gain
_'r\ Arbeitsfrequenz
AN
0

)

Frequenz (Hz)

peaking (Glockenform) Signale in der Nahe der
Arbeitsfrequenz werden angehoben oder
abgesenkt.

+ Gain

\ Arbeitsfrequenz

/ Frequenz (Hz)

shelving (Niveauregelung) Signale aller Frequenzen ober-
oder unterhalb einer bestimmten Frequenz
werden angehoben oder abgesenki.

High

EQ high Gain

+ Arbeitsfrequenz

/__

04\*

Frequenz (Hz)

peaking (Glockenform) Signale in der Nahe der
Arbeitsfrequenz werden angehoben oder
abgesenkt.

+ Gain

\ Arbeitsfrequenz

0 -~ -

/ Frequenz (Hz)
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Job

Das Job-Menli enthéalt Parameter fir die Kits, die Trigger, die Click-Sets, die User-Voices, das Training, den Recorder und die Live-
Sets.

MENU/Job
MEMU.~JOE Kit
) Trigger
Click
User Voice
Training
Recorder

LiveSet

Kit

In den Kit-Einstellungen (Job/Kit) kdnnen nur die User-Kit-Einstellungen gedndert werden. Preset-Kits lassen sich nicht &ndern.

| MENUWob/Kit

Bildschirm Parameter Beschreibung

JOEAKIT Recall Wenn Sie ein anderes Kit auswahlen, ohne vorher die Einstellungen zu
speichern, gehen die Anderungen verloren. Die Anderungen bleiben

jedoch im Recall-Speicher erhalten, so dass Anderungen mit der Recall-
Kit-Funktion geladen werden kénnen.

RECALL KIT

P@@1: [AbsoHYbMarle ]

FRECALL

HINWEIS
Kit-Nummer und -Name des bearbeiteten Kits werden angezeigt. Wenn keine
Recall-Daten vorhanden sind, wird ,No data: als Kit-Name angezeigt.

Vorgehensweise

1. Driicken Sie die Taste unterhalb von ,,RECALL: ([F3]); es
erscheint der Bestatigungsbildschirm.

2. Driicken Sie die Taste ,,YES“ ([F1]), um die Daten
wiederherzustellen.
Driicken Sie die Taste ,,NO“ ([F3]), um die
Datenwiederherstellung abzubrechen; der Bildschirm kehrt
zu Schritt 1 zuriick.
~completed: erscheint, sobald der Abruf erfolgt ist, und es erscheint
wieder der Recall-Bildschirm.
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Sort Sortiert die Reihenfolge der User-Kits.

SORT KIT

SELECT

Vorgehensweise

1. Verwenden Sie die Tasten ,,~“und ,,**“([F1] und [F2]), um
den Cursor zu bewegen.

2. Um das zu verschiebende Kit auszuwahlen, driicken Sie die
Taste unterhalb von ,,SELECT" ([F3]).

3. Verwenden Sie die Tasten ,,~“und ,,*=“([F1] und [F2]) und
die Bedienelemente [-][+], um das ausgewadhlte Kit zu
verschieben.

4. Bewegen Sie das Kit an die gewiinschte Position, und
driicken Sie dann die ,,INSERT“-Taste ([F3]).

SORT KIT

| INSERT I

Durch Druicken der ,INSERT“-Taste ([F3]) wird die Reihenfolge der
Kits geandert, und die Kit-Nummern werden entsprechend
aktualisiert.

Exchange Tauscht die Position zweier Kits in der Reihenfolge.

EXCHAMGE KIT
Mujubl: CU=er Kit

4+ ¥
@iz fUser Kit

EHCHAMGE

Vorgehensweise

1. Winhlen Sie die beiden Kits aus, die Sie miteinander
tauschen méchten.

2. Driicken Sie die Taste unterhalb von ,,EXCHANGE*“ ([F3]); es
erscheint der Bestatigungsbildschirm.

3. Driicken Sie die Taste ,,YES“ ([F1]), um die Position der
beiden Kits in der Reihenfolge zu tauschen.
Driicken Sie die Taste ,,NO“ ([F3]), um den Positionswechsel
abzubrechen; der Bildschirm kehrt zu Schritt 1 zuriick.
~completed: erscheint, sobald die Kits getauscht sind, und es
erscheint wieder der Exchange-Bildschirm.
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Clear Initialisiert das Kit.
CLEAR KIT

@iz fUser Kit

CLEAF

Vorgehensweise

1. wihlen Sie mit den [-][+]-Bedienelementen das Kit aus, das
Sie initialisieren mochten.

2. Driicken Sie die Taste unterhalb von ,,CLEAR“ ([F3]); es
erscheint der Bestatigungsbildschirm.

3. Driicken Sie die Taste ,,YES“ ([F1]), um das ausgewihlte Kit
zu initialisieren.
Driicken Sie die Taste ,,NO“ ([F3]), um die Initialisierung
abzubrechen; der Bildschirm kehrt zu Schritt 1 zuriick.
~completed: erscheint, sobald die Initialisierung abgeschlossen ist,
und es erscheint wieder der Clear-Bildschirm.

Trigger

MENU/Job/Trigger

Bildschirm Parameter Beschreibung

Trigger Setup Stellt die Empfindlichkeit aller Pads ein.

JOE-TRE [OT {1

TRIGEER SETUR
Select dJour kKit

DT X6K =X A

Vorgehensweise

1. Verwenden Sie die [-][+]-Bedienelemente, um ein Drum-Kit
(ein Trigger-Setup) auszuwahlen.

2. Driicken Sie die Taste ,,0K“ ([F3]).

Beim DTX-PROX wird das Trigger-Setup des ausgewahlten Drum-Kits
nach UO1 bis U10 kopiert.

Der Name des Trigger-Setups fur UO1 wird auf den des ausgewahlten
Drum-Kits gedndert. (U0O2 bis U10 sind mit ,UserTrig“ bezeichnet.)
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Click

| MENUWob/Click

Bildschirm Parameter Beschreibung

Sort Sortiert die Reihenfolge der Click-Sets.

SORT CLICK

@iz flser~ Clickl
= 1

B@z: [z Cli
@@ss [lser Click 1
SELECT

Vorgehensweise

1. Verwenden Sie die Tasten ,,~~“und ,, " “([F1] und [F2]),
um den Cursor zu bewegen.

2. Um das zu verschiebende Click-Set auszuwihlen, driicken
Sie die Taste unterhalb von ,,SELECT" ([F3]).

3. Verwenden Sie die Tasten ,,-~“und ,, **“ ([F1] und [F2]),
und die [-][+]-Bedienelemente, um das ausgewéhite Click-
Set zu verschieben.

4. Bewegen Sie das Click-Set an die gewiinschte Position,
und driicken Sie dann die ,INSERT“-Taste ([F3]).

| INZERT I

Durch Dricken der ,INSERT“-Taste ([F3]) wird die Reihenfolge
geéndert, und die Click-Set-Nummern werden entsprechend
aktualisiert.

Clear Initialisiert das ausgewahlte Click-Set.
CLEAR CLICK

@al: flser Click 1

CLEAFR

Vorgehensweise

1. wihlen Sie mit den [-][+]-Bedienelementen das Click-Set
aus, das Sie initialisieren mochten.

2. Driicken Sie die Taste unterhalb von ,,CLEAR* ([F3]); es
erscheint der Bestéatigungsbildschirm.

3. Driicken Sie die Taste ,,YES“ ([F1]), um das ausgewihlte
Click-Set zu initialisieren.
Driicken Sie die Taste ,,NO“ ([F3]), um die Initialisierung
abzubrechen; der Bildschirm kehrt zu Schritt 1 zuriick.
~completed: erscheint, sobald die Initialisierung abgeschlossen
ist, und es erscheint wieder der Clear-Bildschirm.
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User Voice

| MENUWob/USser Voice

Bildschirm Parameter Beschreibung

Voice Edit Hier kdnnen User-Voices bearbeitet werden. Sie kdnnen Audiodateien
hinzufiigen, Waves I6schen, den Namen von User-Voices &ndern, User-
Voices initialisieren und den Velocity-Bereich fir jede Wave festlegen.

Jede User-Voice besteht aus bis zu 10 Wave-Banks.

Wenn Sie eine Audiodatei hinzufligen méchten, schlieBen Sie das
USB-Flash-Laufwerk mit der Audiodatei am [USB TO DEVICE]-
Anschluss an.

User-Voice-Nummer
und -Name

— 2 LEm
o CEmE

—d CEmE
S L[EmKE

Nummern und Namen
der Wave-Banks

Vorgehensweise

@ Bearbeiten von User-Voices

Wenn sich der Cursor auf der Wave-Bank-Nummer befindet, driicken
Sie ,BANK" ([F1]) so oft wie nétig, um zur User-Voice-Nummer zu
wechseln.

User-Voices ohne importierte Audiodateien kénnen nicht bearbeitet
werden.

1. wihlen Sie mit den [-][+]-Bedienelementen die User-Voice
aus, die Sie bearbeiten méchten.

2. Driicken Sie die Taste ,,FUNC* ([F2]), um die Art der
Bearbeitung zu wahlen, die Sie durchfithren méchten.

DELETE User-Voice initialisieren (Alle Waves I6schen)

NAME Unter neuem Namen speichern
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Bildschirm Parameter Beschreibung

3. Beginnen Sie mit der Bearbeitung.

DELETE Wenn der Bestétigungsbildschirm erscheint, driicken
Sie die Taste ,YES* ([F1]).
Driicken Sie die Taste ,NO* ([F3]), um die Bearbeitung
abzubrechen.

NAME Waéhlen Sie mit den Bedienelementen [-][+] ein Zeichen
aus, und verwenden Sie dann die Tasten ,, % “und
» = “([F1] und [F3]), um den Cursor zur nachsten
Zeichenposition zu verschieben. Fir die User-Voice
kann ein Name von bis zu 16 Zeichen Lange
eingegeben werden.

@ Bearbeiten von Wave-Banks

Wenn sich der Cursor auf der Wave-Bank-Nummer befindet, driicken
Sie mehrmals ,BANK* ([F1]), um zur User-Voice-Nummer zu wechseln.
User-Voices, die keine importierten Audiodateien haben, kénnen nicht
bearbeitet werden.

1. wihlen Sie mit den [-][+]-Bedienelementen die User-Voice
aus, die Sie bearbeiten moéchten.

2. Driicken Sie die Taste ,,BANK* ([F1]), um eine Wave-Bank
zu wahlen.
Sie kénnen die Sounds probehdren, wenn eine Wave-Bank mit
Waves ausgewahlt wird.

3. Driicken Sie die ,,FUNC* -Taste ([F2]n), um die Art der
Bearbeitung zu wahlen, die Sie durchfiihren méchten.

-] Probehoéren von Sounds

IMPORT Hinzufligen

DELETE Léschen

LO/HI Legt die obere und untere Grenze des Velocity-Bereichs

fur jede Wave fest

SPLIT Der Wave-Velocity-Bereich wird automatisch
entsprechend der Anzahl der der Voice zugeordneten
Waves aufgeteilt.
Wenn in mehreren Wave-Banks Waves vorhanden sind,
verwenden Sie diese Einstellung, um den Velocity-
Bereich entsprechend der Anzahl der Waves in gleiche
GroRen zu unterteilen und jedem Bereich eine Wave
zuzuweisen, beginnend mit der niedrigsten Nummer.

NAME Unter neuem Namen speichern

4. Driicken Sie die [F3]-Taste.
Sie kénnen einen Klang mit Hilfe von ,, ®j-1 “ (Audition) vor- oder
probehéren.
Dieser Audition-Sound wird nicht von der Anschlagstarke-
Einstellung beeinflusst.
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Bildschirm

Parameter

Beschreibung

5. Beginnen Sie mit der Bearbeitung.

IMPORT Wahlen Sie im Bestatigungsbildschirm eine Datei aus
und drucken Sie die Taste ,YES* ([F1]).
Driicken Sie die Taste ,NO* ([F3]), um die Bearbeitung

abzubrechen.

DELETE Im Bestéatigungsbildschirm driicken Sie die Taste ,YES*
([F1D).
Driicken Sie die Taste ,NO*“ ([F3]), um die Bearbeitung
abzubrechen.

LO/HI Wahlen Sie mit [F3] das Ziel furr die Bearbeitung (Low

oder High) aus, und stellen Sie dann den Wert mit den
[-][+]-Bedienelementen ein.

Sie kénnen auch mit dem [COMP]-Regler den
niedrigsten und mit dem [EFFECT]-Regler den héchsten
Wert festlegen.

SPLIT Wenn der Bestétigungsbildschirm erscheint, driicken
Sie die Taste ,YES® ([F1]).
Driicken Sie die Taste ,NO* ([F3]), um die Bearbeitung
abzubrechen.

NAME Waéhlen Sie mit den Bedienelementen [-][+] ein Zeichen
aus, und verwenden Sie dann die Tasten ,, % “und
» = “([F1]und [F3]), um den Cursor zur nachsten
Zeichenposition zu verschieben. Fir die Wave kann ein
Name von bis zu 16 Zeichen Lénge eingegeben
werden.

Wenn Sie alle Zeichen eingegeben haben, driicken Sie
die Taste ,OK" ([F2]).

Wenn bereits eine Wave in die ausgewéhlte Bank geladen wurde,
oder wenn bereits eine Datei mit demselben Dateinamen
vorhanden ist, erscheint die Bestéatigungsmeldung zum
Uberschreiben.

ey ite?

Wenn Sie die Daten nicht liberschreiben méchten, driicken Sie die
Taste ,NO" ([F3]), um zur vorigen Anzeige zuriickzukehren.
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Sort Wave Legt die Sortierreihenfolge der Waves innerhalb einer User-Voice fest.

SORT MWALUE
Bioelete [ ImEort

Vorgehensweise

1. Verwenden Sie die Tasten ,,+~“und ,, **“([F1] und [F2]),
um den Cursor zu bewegen.

2. Um die zu verschiebende Wave auszuwahlen, driicken Sie
die Taste unterhalb von ,,SELECT* ([F3]).
Die ,SELECT"“-Taste ([F3]) erscheint, wenn eine Wave-Bank mit
Waves ausgewahlt ist.

3. Verwenden Sie die Tasten ,,.~“und ,,~“ ([F1] und [F2]),
um die ausgewéhlite Wave zu verschieben.

4. Bewegen Sie die Wave an die gewiinschte Position, und
driicken Sie dann die ,,INSERT“-Taste ([F3]).

SORT WAVE

Bl =LDTHEa]1
£ A

IMNZERT

Durch Dricken der ,INSERT“-Taste ([F3]) wird die Reihenfolge
geéndert, und die Wave-Bank-Nummern werden entsprechend
aktualisiert.

Zusétzlich kénnen Sie, wahrend eine Voice oder Wave ausgewéhlt
ist, die Taste [-] verwenden, um sie zu I6schen, oder die Taste [+],
um eine Audiodatei zu importieren.
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Parameter

Import All

Beschreibung

Importiert alle im Stammverzeichnis eines angeschlossenen USB-
Flash-Laufwerks gespeicherten Audiodateien in den Wave-Speicher
des Moduls der PRO-Serie.

IMPORT to emeta WCE

IMF TYFE IMFORT

Vorgehensweise

1. Driicken Sie auf die Taste ,,IMP TYPE“ ([F1]), um die Art des
Imports auszuwahlen.

TO EMPTY Importiert jede Audiodatei in die User-Voice mit der
jeweils niedrigsten verfligbaren Nummer.

TO 1VCE Importiert maximal 10 Audiodateien in die ausgewahlte
User-Voice.
BY NAME Importiert Audiodateien unter Verwendung des

Dateinamens als Zielangabe.

SEL FILE Importiert eine ausgewéhlte Datei unter Angabe des
Ziels. Es kdnnen mehrere Dateien importiert werden.

2. Einstellungen, die vor dem Import vorzunehmen sind.

TO EMPTY

TO 1VCE Verwenden Sie die [-][+]-Bedienelemente, um die User-
Voice auszuwéhlen, in die importiert werden soll.

BY NAME Bereiten Sie die Dateinamen Ihrer Dateien mit der User-
Voice-Nummer (001-100) und der Wave-Bank-Nummer
(01-10) am Anfang des Dateinamens vor und speichern
Sie sie auf einem USB-Flash-Laufwerk.

Beispiel:
Importieren von ,DTX.wav*“ auf User-Voice 5 in Wave-
Bank 3

00503DTX.wav

SEL FILE 1. Verwenden Sie die [-][+]-Bedienelemente, um die
zu importierende Datei auszuwéhlen.

2. Drucken Sie die Taste ,CHECK" ([F2]), um die
Markierung neben ,Jmport* zu setzen.

3. Verwenden Sie die [-][+]-Bedienelemente, um die
User-Voice auszuwahlen, in die importiert werden
soll.

4. Bewegen Sie den Cursor mit Hilfe der Taste ,, ==“
([F2).

5. Verwenden Sie die [-][+]-Bedienelemente, um eine
zu importierende Wave-Bank auszuwéhlen.
Sounds werden gespielt, wenn eine Wave-Bank mit
Waves ausgewéhlt wird.
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3. Driicken Sie die Taste ,,IMPORT* ([F3]); es erscheint der
Bestétigungsbildschirm.

4. Driicken Sie die Taste ,,YES“ ([F1]) zum Importieren.
Driicken Sie die Taste ,,NO“ ([F3]), um den Import
abzubrechen; der Bildschirm kehrt zu Schritt 1 zuriick.
Drucken Sie wéhrend des Importvorgangs die Taste ,CANCEL"
([F3]), um den Import zu stoppen; der Bildschirm kehrt zu Schritt 1
zuruck.

~completed: erscheint, sobald der Import abgeschlossen ist, und
es erscheint wieder der Import All-Bildschirm.

HINWEIS
Je nach Zustand oder Anzahl der Audiodateien werden nicht alle Dateien
importiert.

Delete All Ldscht alle Waves aus dem internen Wave-Speicher des Moduls der
PRO-Serie.

DELETE ALL

DELETE

Vorgehensweise

1. Driicken Sie die Taste ,,DELETE* ([F3]); es erscheint der
Bestatigungsbildschirm.

2. Driicken Sie die Taste ,,YES“ ([F1]), um alle Waves zu
I6schen.
Driicken Sie die Taste ,,NO“ ([F3]), um den Léschvorgang
abzubrechen; der Bildschirm kehrt zu Schritt 1 zuriick.
~completed: erscheint, sobald der Léschvorgang abgeschlossen
ist, und es erscheint wieder der Delete-All-Bildschirm.

Optimize Wave  Optimiert den Wave-Speicher des Moduls der PRO-Serie. Durch
Optimierung wird der Speicherinhalt neu geordnet, um den
Speicherplatz effizienter zu nutzen. Durch Optimieren des Speichers
kann mehr zusammenhangender Speicherplatz frei werden.

OPTIMIZE WAVE

OFTIMIZE

Vorgehensweise

1. Driicken Sie die Taste unterhalb von ,,OPTIMIZE“ ([F3]); es
erscheint der Bestétigungsbildschirm.

2. Driicken Sie die Taste ,,YES“ ([F1]), um den Speicher zu
optimieren.
Driicken Sie die Taste ,,NO“ ([F3]), um die Optimierung
abzubrechen; der Bildschirm kehrt zu Schritt 1 zuriick.
~Completed: erscheint, sobald die Optimierung abgeschlossen ist,
und es erscheint wieder der Optimize-Bildschirm.
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Wave Info Zeigt die Verwendung des Wave-Speichers des Moduls der PRO-Serie an.

IO OICE

I
MAVE-IMNFO
Fres

S.TME (100, @1

Der Beispielbildschirm
stammt vom DTX-PRO.

Total: GesamtgréBe des Speichers (MB)
Zeigt die GesamtgréBe des Speichers in Megabyte (MB) an.

Free: Freier Speicherplatz (MB) (freier Speicherplatz (%))
Der freie Speicherplatz wird in Megabyte (MB) angezeigt.
AuBerdem wird der freie Speicherplatz als Prozentwert (%) des
gesamten Speichers angezeigt. Fragmentierter Speicher kann
das Importieren von Audiodateien verhindern, auch dann,
wenn ausreichend Speicherplatz vorhanden ist. In solchen
Fallen kann das Problem mit Optimize Wave zur Speicher-
Optimierung behoben werden.

HINWEIS
Die Einheiten, in denen die Kapazitdt angegeben ist, kdnnen sich je nach
SpeichergréBe andern (KB: Kilobyte, MB: Megabyte).
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Training
| MENUWob/Training
Bildschirm Parameter Beschreibung
TOEATRAIMING Import SMF Importiert eine User-Song-Datei (SMF-Datei).
1. Wianhlen Sie die SMF-Datei aus, die Sie importieren
méchten.
2. Wihlen Sie mit denTasten ,, % “und ,, = “([F1] und
[F2]) die zu importierende Datei aus.
IMPORT SHF Oi---#---
ELHO file.
IMFORT
3. Driicken Sie die Taste , IMPORT* ([F3]), um den
Importvorgang zu starten.
Wahlen Sie Training-Song Nr. 1 aus, um den importierten
Song zu spielen. (Der importierte Song kann jedoch nicht fir
Song Part Gate oder Song Score Gate verwendet werden.)
Clear Initialisiert einen User-Song.

CLEAR S0HG

[Empty Sona

CLEAR

Vorgehensweise

Driicken Sie die Taste ,,CLEAR" ([F3]), um den User-Song
zu initialisieren.
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Recorder
| MENUWob/Recorder
Bildschirm Parameter Beschreibung
JOERECORDER Export Audio Speichert die im internen Recorder aufgenommenen Audiodaten
auf einem USB-Flash-Laufwerk.

EXPORT AUDIO

[

EHFORT

Vorgehensweise

1. Wenn Sie der Datei einen Namen geben mochten,
dricken Sie die Taste ,,NAME“ ([F2]) und geben Sie
einen Namen ein.

® Eingabe des Dateinamens

1. Wibhlen Sie mit den Bedienelementen [-][+] ein
Zeichen aus, und verwenden Sie dann die
Tasten ,, £ “und ,, * “([F1] und [F3]), um den
Cursor zur ndchsten Zeichenposition zu
verschieben. Es kann ein Name von bis zu 16
Zeichen Lénge eingegeben werden.

2. Wenn Sie alle Zeichen eingegeben haben,
dricken Sie die Taste ,,OK“ ([F2]).

2. Driicken Sie die Taste ,,EXPORT* ([F3]); es erscheint
der Bestéatigungsbildschirm.

3. Driicken Sie die Taste ,,YES“ ([F1]) zum Exportieren.
Driicken Sie die Taste ,,NO“ ([F3]), um den Export
abzubrechen; der Bildschirm kehrt zu Schritt 1 zuriick.
~completed: erscheint, sobald der Exportvorgang
abgeschlossen ist, und es erscheint wieder der Export-
Bildschirm.

ACHTUNG

* Aufgenommene Daten gehen verloren, wenn das Geréat
ausgeschaltet oder ein Factory Reset ausgefiihrt wird.

¢ Audiodaten werden nicht in ,,All“-Dateien gespeichert.
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LiveSet

MENU/JoblLiveSet |

Bildschirm Parameter Beschreibung

Sort Sortiert die Reihenfolge der User-Live-Sets.

SET
SORT LIVE

SELECT

Vorgehensweise

1. Verwenden Sie die Tasten ,,~~“und ,,**“ ([F1] und [F2]), um
den Cursor zu bewegen.

2. Um das zu verschiebende Live-Set auszuwihlen, driicken
Sie die Taste unterhalb von ,,SELECT* ([F3]).

3. Verwenden Sie die Tasten ,,-~“und ,, = ([F1] und [F2]) und
die Bedienelemente [-][+], um das ausgewéhlte Live-Set zu
verschieben.

4. Bewegen Sie das Live-Set an die gewiinschte Position, und
driicken Sie dann die ,,INSERT“-Taste ([F3]).

SORT LIVE

INSERT

Durch Drucken der ,INSERT“-Taste ([F3]) wird die Reihenfolge
geandert, und die Live-Set-Nummern werden entsprechend
aktualisiert.

Clear Initialisiert das ausgewéhlte Live-Set.

CLEAR LIVE

@@alz:fllzer Live

CLEAF

Vorgehensweise

1. wihlen Sie mit den [-][+]-Bedienelementen das Live-Set
aus, das Sie initialisieren méchten.

2. Driicken Sie die Taste unterhalb von ,,CLEAR“ ([F3]); es
erscheint der Bestatigungsbildschirm.

3. Driicken Sie die Taste ,,YES“ ([F1]), um das ausgewihlte
Live-Set zu initialisieren.
Driicken Sie die Taste ,,NO“ ([F3]), um die Initialisierung
abzubrechen; der Bildschirm kehrt zu Schritt 1 zuriick.
~completed: erscheint, sobald die Initialisierung abgeschlossen ist,
und es erscheint wieder der Clear-Bildschirm.
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File

Sie mussen einige Begriffe kennen, um die Funktionen und die Bedienvorgange im Menu/File-Bereich zu verstehen. In diesem
Abschnitt wird die Terminologie fur den Bereich MENUJ/File erlautert.

@ Datei
Der Begriff ,File” (,Datei“) bezeichnet einen Satz von Daten, die auf einem USB-Flash-Laufwerk gespeichert sind. Der
Datenaustausch zwischen den Modulen der PRO-Serie und einem USB-Flash-Laufwerk erfolgt in Form von Dateien.

® Dateiname

Der Name einer Datei wird als Dateiname bezeichnet. Dateinamen sind wichtig zur Unterscheidung von Dateien, und derselbe
Name kann nicht im gleichen Verzeichnis verwendet werden. Computer kdnnen lange Namen verarbeiten, auch solche, die
internationale Zeichen enthalten, die Module der PRO-Serie kénnen jedoch nur alphanumerische Zeichen verwenden.

® Dateinamenerweiterungen

Der Punkt und die drei Buchstaben wie ,.wav“ am Ende des Dateinamens werden als ,Dateinamenerweiterung” bezeichnet.
Die Dateinamenerweiterung klassifiziert den Dateityp. Die Dateien, die von den Modulen der PRO-Serie verwendet werden,
haben die Erweiterung ,..bin‘ die nicht auf dem Bildschirm der Module der PRO-Serie angezeigt wird.

® DateigréBe

Dies gibt den Speicherplatz an, den die Datei einnimmt. Die Dateigr63e hangt von der Menge der in der Datei gespeicherten
Daten ab. Die DateigréBe wird in Einheiten gemessen, die mit einem B (Byte) angegeben werden. GroB3e Dateien, sowie die
Speicherkapazitat von Geraten, werden mit KB (Kilobyte), MB (Megabyte) und GB (Gigabyte) dargestellt. 1 KB = 1024 B,

1 MB = 1024 KB und 1 GB = 1024 MB.

® Format
Das Initialisieren des USB-Flash-Laufwerks wird als ,Formatierung” bezeichnet. Durch Formatieren eines USB-Flash-
Laufwerks mit einem der Module der PRO-Serie werden alle Dateien und Verzeichnisse (Ordner) geléscht.

® Speichern, Laden
~Save” (,Speichern®) ist das Schreiben von Daten auf ein USB-Flash-Laufwerk, ,Load” (,Laden") ist das Lesen von Dateien
von einem USB-Flash-Laufwerk.

HINWEIS
¢ Die Module der PRO-Serie kénnen bis zu 1000 Dateien im Format .wav*“ und 1000 Dateien mit dem Format ,.bin“ verarbeiten.

* Die auf einem USB-Flash-Laufwerk gespeicherten DTX-PRO-Dateien kdnnen in das DTX-PROX geladen werden, die Reproduktion der
gespeicherten Einstellungen ist jedoch méglicherweise nicht ganz akkurat.

MENUJ/File
MEMU.-FILE Save
Load
Rename
Delete
MEHNL.-F ILE ] Sl
Memory Info
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Save

| MENUIFile/Save

Beschreibung

Speichert die Datei auf einem USB-Flash-Laufwerk.

FILE.:
THRe
4

Vorgehensweise

1. SchlieBen Sie ein USB-Flash-Laufwerk am Anschluss [USB TO DEVICE] an.

2. Navigieren Sie zu MENU/File/Save.

Es erscheint die folgende Anzeige.

3. Wihlen Sie den ,, Type“ (Dateityp) aus.

3-1. Mit den Bedienelementen [-][+] konnen Sie den Dateityp der zu speichernden Datei auswihlen.

Einstellung
All Alle Daten (alle User-Kits, Waves, Trigger-Einstellungen, Utility-Daten)
AllKit Alle User-Kit-Daten, Waves, die fir alle Kits verwendet werden
OneKit Daten eines ausgewahlten User-Kits, fir das ausgewahlte Kit verwendete Waves
Trigger Trigger-Einstellungen
ACHTUNG

* Songs, die mit dem Recorder (im internen Speicher) aufgenommen wurden, werden nicht in ,,All“-Dateien gespeichert.
Verwenden Sie MENU/Job/Recorder/Export Audio, um die vom Recorder aufgenommenen Daten als Datei zu speichern.

¢ Da alle vier Dateitypen als Dateien mit derselben Erweiterung (.bin) gespeichert werden, verwenden Sie beim Speichern
nicht denselben Dateinamen, auch wenn Sie den Dateityp dndern. Die Verwendung desselben Dateinamens kann zum
Uberschreiben der anderen Datei fiihren.

3-2. Wiihlen Sie bei OneKit das Kit aus, das Sie speichern mochten. Verwenden Sie die Taste ,, " “ ([F1]), um den Cursor auf die Kit-
Nummer zu bewegen, und verwenden Sie dann die [—][+]-Bedienelemente zum Auswéhlen des zu speichernden Kits. Wenn das
Kit User-Waves enthilt, werden die User-Waves auch gespeichert.
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4. Geben Sie einen Namen fiir die zu speichernde Datei ein.

4-1. Driicken Sie die Taste ,, = “ ([F1]), um den Cursor auf den Dateinamen zu bewegen.

HAME B ZAE

4-2. Wenn Sie eine Datei unter einem neuen Namen speichern méchten, driicken Sie die Taste ,,NAME* ([F2]).

B e [ sace ]
Der NAME-Bildschirm erscheint.

® Eingabe des Dateinamens

1. wihlen Sie mit den Bedienelementen [-][+] ein Zeichen aus, und verwenden Sie dann die Tasten
» % “und,, * “([F1] und [F3]), um den Cursor zur ndchsten Zeichenposition zu verschieben. Es
kann ein Name von bis zu 16 Zeichen Lange eingegeben werden.

2. Wenn Sie alle Zeichen eingegeben haben, driicken Sie die Taste ,,0K“ ([F2]).

Wenn Sie die Datei iiberschreiben mochten, driicken Sie die Taste ,, ™ ([F1]), um den Cursor auf den Dateinamen zu bewegen,
und wihlen Sie dann mit den [—][+]-Bedienelementen die zu iiberschreibende Datei aus.
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5. speichern Sie die Datei.
5-1. Driicken Sie die Taste ,,SAVE* ([F3]).

__HFEE’[ SAUE ]

Es erscheint der Bestitigungsbildschirm fiir den Speichervorgang.

5-2. Wenn Sie die Datei speichern mochten, driicken Sie die Taste ,,YES* ([F1]). Wenn Sie unter einem anderen Namen speichern
mochten, driicken Sie die Taste ,,NO* ([F3]); das Display kehrt zuriick zu Schritt 2.

Wenn bereits eine Datei mit demselben Dateinamen vorhanden ist, erscheint der unten abgebildete Overwrite-
Bestitigungsbildschirm.

averurite

Wenn Sie die Datei unter einem anderen Namen speichern mochten, driicken Sie die Taste ,,NO* ([F3]); der Bildschirm kehrt
zuriick zu Schritt 2.

6. Driicken Sie zum Speichern die Taste ,,YES“ ([F1]).

Wihrend des Speichervorgangs erscheint die folgende Meldung.

CAMHCEL

Wenn Sie wihrend des Speicherns die Taste ,, CANCEL* ([F3]) driicken, stoppt der Vorgang, und das Display kehrt zuriick zu Schritt 2.

ACHTUNG

Ziehen Sie das USB-Flash-Laufwerk nicht vom Anschluss [USB TO DEVICE] ab, und schalten Sie das Modul der PRO-Serie nicht
aus, wihrend eine Datei gespeichert wird. Dadurch kénnte das Modul der PRO-Serie eine Fehlfunktion zeigen, oder die
Speicherstrukturen auf dem USB-Flash-Laufwerk kénnten beschéadigt werden.

,Completed.” erscheint, sobald der Speichervorgang abgeschlossen ist; der Bildschirm kehrt zuriick zu Schritt 2.
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Load

| MENUIFile/Load

Beschreibung

Ladt (importiert) eine auf einem USB-Flash-Laufwerk gespeicherte Datei in das Modul der PRO-Serie.

FILE.-LOAD
Ture
File

[_

Wenn Sie Dateien zur Dateiverwaltung an einen Computer ibertragen haben, achten Sie darauf, die Dateien zuriick in das
Stammverzeichnis des USB-Flash-Laufwerks zu verschieben.

HINWEIS
Die Module der PRO-Serie kdnnen die Datei nicht laden, wenn sie sich in einem Unterverzeichnis (innerhalb eines Ordners) befindet.

Vorgehensweise

1. SchlieBen Sie das USB-Flash-Laufwerk mit den Dateien, die von Modulen der PRO-Serie gespeichert wurden,
am Anschluss [USB TO DEVICE] an.

2. Navigieren Sie zu MENU/File/Load.

Es erscheint die folgende Anzeige.

<LOARD

3. Wihlen Sie den ,, Type“ (Dateityp) aus.

3-1. Mit den Bedienelementen [-][+] kénnen Sie den Dateityp der zu ladenden Datei auswihlen.

Einstellung

All Alle Daten (alle User-Kits, Waves, Trigger-Einstellungen, Utility-Daten)

AllKit Alle User-Kit-Daten, Waves, die fir alle Kits verwendet werden

OneKit Daten eines ausgewahlten User-Kits, fir das ausgewahlte Kit verwendete Waves
Trigger Trigger-Einstellungen
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4. Wwihlen Sie die Datei aus, die Sie laden mochten.

4-1. Bewegen Sie den Cursor mit den Tasten ,,«™“ und ,, "= ([F1] und [F2]) auf ,,File, und wiihlen Sie dann mit den [-][+]-
Bedienelementen die Datei aus, die Sie laden mochten. Es sind nur diejenigen Dateien verfiigbar, die Ihrer Dateityp-Auswahl
entsprechen.

4-2. Wihlen Sie beim Datentyp OneKit das Kit aus, in das OneKit geladen werden soll.
Bewegen Sie den Cursor mit den Tasten ,,«™ “ und ,, " ([F1] und [F2]) auf die Kit-Nummer, und wéhlen Sie dann mit den [
1[+]-Bedienelementen die Datei aus, die Sie laden mochten. Wenn das Kit User-Waves enthilt, werden die User-Waves ebenfalls
geladen.

5. Driicken Sie die Taste ,,LOAD* ([F3]).

6. Driicken Sie zum Laden die , YES“-Taste ([F1]).
Waihrend des Ladevorgangs erscheint die folgende Meldung.

Iy —E_'-.

Mow 1oadingd...

b=

CAMCEL

Wenn Sie wihrend des Ladevorgangs die Taste ,, CANCEL® ([F3]) driicken, wird der Ladevorgang abgebrochen und der Bildschirm kehrt
zu Schritt 2 zuriick.

ACHTUNG

Ziehen Sie das USB-Flash-Laufwerk nicht vom Anschluss [USB TO DEVICE] ab, und schalten Sie das Modul der PRO-Serie nicht
aus, wihrend eine Datei geladen wird. Dadurch kdnnte das Modul der PRO-Serie eine Fehlfunktion zeigen, oder die
Speicherstrukturen auf dem USB-Flash-Laufwerk kénnten beschadigt werden.

Im Display erscheint ,,Completed.* (Fertig), sobald der Ladevorgang ausgefiihrt wurde, und das Display kehrt zu Schritt 2 zuriick.
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Rename

| MENUIFile/Rename

Beschreibung

Benennt eine auf dem USB-Flash-Laufwerk gespeicherte Datei um.

FILE-REWHAME D:@@is@ai

Tdke
File

b :

FEHAME

Vorgehensweise

1. SchlieBen Sie das USB-Flash-Laufwerk am Anschluss [USB TO DEVICE] an.

2. Navigieren Sie zu MENU/File/Rename.

Es erscheint die folgende Anzeige.

FILE-REMAME DO:@@isaai

Toke
File

- 1
["[ 1

FEHMAME

3. Wihlen Sie den Dateityp (Type) der Datei aus, die Sie umbenennen méchten.

3-1. Verwenden Sie die [-][+]-Bedienelemente zur Auswahl des Dateityps derjenigen Datei, die Sie umbenennen mochten.

Einstellung

All Alle Daten (alle User-Kits, Waves, Trigger-Einstellungen, Utility-Daten)

AllKit Alle User-Kit-Daten, Waves, die fir alle Kits verwendet werden

OneKit Daten eines ausgewahlten User-Kits, fir das ausgewahlte Kit verwendete Waves
Trigger Trigger-Einstellungen

Wav Waves

4, Wwihlen Sie die umzubenennende Datei aus.

4-1. Driicken Sie die Taste ,, ™" “ ([F2]), um den Cursor auf ,,File* zu bewegen.

4-2. Verwenden Sie die [-][+]-Bedienelemente zur Auswahl der Datei, die Sie umbenennen mochten.
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5. Geben Sie den neuen Namen der Datei ein.

Driicken Sie die Taste ,,™"“ ([F2]), um den Cursor auf dem Bildschirm ganz nach unten zu bewegen.
Driicken Sie auf die Taste ,,Name* ([F2]), um den NAME-Bildschirm aufzurufen.

® Eingabe des Dateinamens

1. wihlen Sie mit den Bedienelementen [-][+] ein Zeichen aus, und verwenden Sie dann die Tasten ,, < “
und ,, > “([F1] und [F3]), um den Cursor zur nachsten Zeichenposition zu verschieben. Es kann ein
Name von bis zu 16 Zeichen Lange eingegeben werden.

2. Driicken Sie nach dem Eingeben der Zeichen die Taste ,,0K* ([F2]).

6. Driicken Sie die Taste ,,RENAME* ([F3]).

REHAME |

L

7. Driicken Sie die Taste ,YES“ ([F1]), um den Namen zu &ndern.

ACHTUNG

Ziehen Sie das USB-Flash-Laufwerk nicht vom Anschluss [USB TO DEVICE] ab, und schalten Sie das Modul der PRO-Serie nicht
aus, wihrend eine Datei umbenannt wird. Dadurch kénnte das Modul der PRO-Serie eine Fehlfunktion zeigen, oder die
Speicherstrukturen auf dem USB-Flash-Laufwerk kénnten beschadigt werden.

,,Completed.” erscheint, sobald der Umbenennungsvorgang abgeschlossen ist; der Bildschirm kehrt zuriick zu Schritt 2.
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Delete

| MENUFFile/Delete

Beschreibung

Dieser Vorgang I6scht eine Datei auf dem USB-Flash-Laufwerk.

FILE-DELETE D:@airsadi

Tdke
File

[ 1

DELETE

Vorgehensweise

1. SchlieBen Sie das USB-Flash-Laufwerk mit den Dateien, die Sie I6schen méchten, am Anschluss [USB TO
DEVICE] an.

2. Navigieren Sie zu MENU/File/Delete.

Es erscheint die folgende Anzeige.

FILE-DELETE D:@@irs@aai

Tawe
File

- 1

DELETE

3. Wihlen Sie den Dateityp (Type) der Datei aus, die Sie I6schen mochten.

3-1. Verwenden Sie die Tasten ,,«™“und ,, " ([F1] und [F2]), um den Cursor auf T} 'ype zu bewegen.

3-2. Verwenden Sie die [-][+]-Bedienelemente, um den Dateityp auszuwihlen.

Einstellung

All Alle Daten (alle User-Kits, Waves, Trigger-Einstellungen, Utility-Daten)

AllKit Alle User-Kit-Daten, Waves, die fir alle Kits verwendet werden

OneKit Daten eines ausgewahlten User-Kits, fir das ausgewahlte Kit verwendete Waves
Trigger Trigger-Einstellungen

Wav Waves

4. Verwenden Sie die Tasten ,,.~“und ,,*“([F1] und [F2]), um den Cursor auf File zu bewegen.

5. wanhlen Sie mit den [-][+]-Bedienelementen die zu 16schende Datei aus.
Je nach dem in Schritt 3 ausgewihlten Dateityp werden nur die Dateien angezeigt, die Sie 16schen konnen.
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6. Driicken Sie die Taste ,,DELETE“ ([F3]).

OELETE ]

L

HEE

ACHTUNG

Ziehen Sie das USB-Flash-Laufwerk nicht vom Anschluss [USB TO DEVICE] ab, und schalten Sie das Modul der PRO-Serie nicht
aus, wihrend eine Datei geloscht wird. Dadurch kénnte das Modul der PRO-Serie eine Fehlfunktion zeigen, oder die
Speicherstrukturen auf dem USB-Flash-Laufwerk kénnten beschéadigt werden.

,Completed.” erscheint, sobald der Loschvorgang abgeschlossen ist; der Bildschirm kehrt zuriick zu Schritt 2.
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Format

| MENUIFile/Format

Beschreibung

Manchmal kénnen USB-Flash-Laufwerke nicht ohne Weiteres verwendet werden. Formatieren Sie das Laufwerk in solchen
Féllen, wie folgend beschrieben.

FILE-FORMAT

ACHTUNG
Durch Formatieren werden alle Daten auf dem USB-Flash-Laufwerk geloscht. Vergewissern Sie sich vor der Formatierung, dass das
betreffende USB-Flash-Laufwerk keine wichtigen Daten enthilt.

Vorgehensweise

1. SchlieBen Sie das USB-Flash-Laufwerk am Anschluss [USB TO DEVICE] an.

2. Navigieren Sie zu MENU/File/Format.

Es erscheint die folgende Anzeige.

FILE-FORMAT

3. Driicken Sie die Taste ,,FORMAT“ ([F3]).

I [ i

‘ Are dal =

HES
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4. Driicken Sie zum Formatieren die Taste , YES“ ([F1]).

ACHTUNG

Ziehen Sie das USB-Flash-Laufwerk nicht vom Anschluss [USB TO DEVICE] ab, und schalten Sie das Modul der PRO-Serie nicht
aus, wiahrend das USB-Flash-Laufwerk formatiert wird. Dadurch kénnte das Modul der PRO-Serie eine Fehlfunktion zeigen, oder
die Speicherstrukturen auf dem USB-Flash-Laufwerk kénnten beschadigt werden.

,,Completed.” erscheint, sobald der Formatierungsvorgang abgeschlossen ist; der Bildschirm kehrt zurtick zu Schritt 2.

Memory Info

| MENU/File/Memory Info

Beschreibung

Zeigt die Speichernutzung des angeschlossenen USB-Flash-Laufwerks an.

IMFQ

Free: Freier Speicherplatz (in passender Einheit) (freier Speicherplatz (%))
Der freie Speicherplatz wird in einer passenden Einheit angezeigt. AuBerdem wird der freie Speicherplatz fir den
gesamten Speicher als Prozentwert (%) des gesamten Speichers angezeigt.

Total: GesamtgréBe des Speichers (in passender Einheit)
Zeigt die GesamtgréBe des Speichers in einer passenden Einheit an.

HINWEIS

Die Einheiten, in denen die Kapazitdten angegeben sind, kdnnen sich je nach SpeichergroBe andern (KB: Kilobyte, MB: Megabyte, GB:
Gigabyte).
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Sl anim: 0 ee;® Bluetooth

| MENUBIuetooth |

Beschreibung

Konfiguriert Bluetooth-Einstellungen.

ELUETOOTH

® Pairing
Driicken Sie PAIRING ([F3]).
Wahlen Sie am Smart-Gerat ,DTX-PROX AUDIO“ als Namen des Gerats aus, mit dem Sie lhr Smart-Geréat verbinden mochten.

HINWEIS
Sie kénnen Gerate auch miteinander koppeln (Pairing), indem Sie die [MENU]-Taste gedriickt halten.

Sobald das Pairing abgeschlossen ist, erscheint ein Bluetooth-Symbol (H) im oberen Bildschirm jedes Modus; im Bildschirm
MENU/Bluetooth erscheint es oben rechts.

KIT “ ELUETOOTH

P E E 1 Eluetooth (mla]

AbsoHybMapl e

O HETICK EFFECT FRIKING

Wenn das Pairing fehlgeschlagen ist, entfernen Sie zun&chst den registrierten Eintrag ,DTX-PROX AUDIO“ auf dem Smart-Geréat
(z. B. Smartphone), und versuchen Sie dann erneut, die Gerate zu paaren.

® Ein- und Ausschalten der Bluetooth-Funktion
Verwenden Sie die [-][+]-Bedienelemente zum Ein- oder Ausschalten von Bluetooth.

Nachdem Sie die Einstellung abgeschlossen haben, driicken Sie [EXIT], um zum MENU-Hauptbildschirm zurlickzukehren.
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Factory Reset (Zuriicksetzen auf Werkseinstellungen)

Stellt alle Daten der User-Einstellungen (User-Kits, Trigger-Einstellungen, Waves, Utility, interner Speicher des Recorders) auf ihre

Werkseinstellungen zurtick.

MENU/Factory Reset |

Bildschirm

FACTORY

RESET

Parameter

Factory Reset

Beschreibung

ACHTUNG

Bei einem Factory Reset werden alle Daten in den
Benutzereinstellungen geléscht und auf die Werkseinstellungen
zuriickgesetzt. Achten Sie darauf, wichtige Daten vorher auf einem
USB-Flash-Laufwerk zu speichern (Seite 87).

Werkseinstellung wiederherstellen

1. Navigieren Sie zu MENU/Factory Reset.
Es erscheint die folgende Anzeige.

FRCTORY RESET

Lzer data.

| FEZET |
2. Driicken Sie die Taste ,RESET* ([F3]).

I FEcET

‘ Are Qal s
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Bildschirm Parameter Beschreibung

3. Driicken Sie die Taste ,,YES“[F1], um die
Werkseinstellungen wiederherzustellen.
Wenn Sie den Factory Reset nicht durchfiihren méchten,
drlcken Sie die Taste ,NO“ ([F3]).

==

Die folgende Meldung wird wahrend des Vorgangs angezeigt.

m
LU]

=

How Processinde .. ‘

Nachdem die Werkseinstellungen wiederhergestellt wurden,
wird der Trigger-Setup-Assistent angezeigt.

TRIGSER SETUF WIZARD

Select dour Kit ‘

| DTX77-7 C:‘;
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Version

| MENUVersion |

Bildschirm Beschreibung

Zeigt die Firmware-Version an.

Die Firmware fur dieses Produkt kann von Zeit zu Zeit aktualisiert werden, um
Funktionalitdt und Bedienbarkeit zu verbessern. Bitte informieren Sie sich auf der
folgenden Website Uber die neueste Version.

https://download.yamaha.com/

VERSIOHN

ver 1.@@
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Spielen importierter Audiodateien als Inst-Sounds

Sie konnen eine Audiodatei importieren, um sie als Inst zu spielen.

Wihlen Sie eine auf einem USB-Flash-Laufwerk gespeicherte Audiodatei aus, um sie in ein Modul der PRO-Serie zu importieren.

1. Speichern Sie die Audiodatei vom Computer im Stammverzeichnis eines USB-Flash-Laufwerks.

Bedingungen fiir die Audiodatei: wav-Format

HINWEIS
* Beachten Sie, dass einige Audiodateien im wav-Format mdglicherweise nicht importiert werden kdnnen.

¢ Die Module der PRO-Serie erkennen die Audiodatei nicht, wenn sie sich in einem Ordner befindet.
* Sie kdnnen eine Audiodatei auch als Voice importieren. Dadurch kénnen Sie in jeder Zone eine andere Wave spielen.

* Unter MENU/Job/User voice kdnnen Sie mehrere Audiodateien in eine einzige User-Voice importieren, um je nach Schlagstarke
verschiedene Waves zu spielen.

2. SchlieBen Sie am riickseitigen Anschluss [USB TO DEVICE] das USB-Flash-Laufwerk an.

USB «<>
TO DEVICE TO HOST

3. Driicken Sie die Taste unterhalb von ,INST* ([F1]). 3. Stellen Sie den Fader-Select-Regler auf ,,INST*

© MIXER
© INST
© TUNING
© MUFFL
O FX

© CUST™M

Der INST-Bildschirm erscheint.

IHST [ SHARE
[{1d4x6Mp1AHM]

Snarel :

IMFORT

IMFORT

DTX-PRO DTX-PROX Referenzhandbuch fur Ver.2 [}



KIT-Modus

4. Schlagen Sie auf das Drum-Pad, fiir das Sie eine Audiodatei importieren méchten.

Achten Sie darauf, dass der Name des angeschlagenen Pads auf dem INST-Auswahlbildschirm angezeigt wird.

INST _|[SHARE 1]
[1dx6Mp]l AHM 2]

Snarel :

A0r:
1:Pop 1

IMFORT IMFORT

5. Driicken Sie die Taste unterhalb ,,IMPORT* ([F3] am DTX-PRO, oder [F1] am DTX-PROX).

IMFORT

1112

Name der zu importierenden Audiodatei

Pad, dem die Datei
zugewiesen werden soll

IMFORT

6. Verwenden Sie die [][+]-Bedienelemente, um die zu importierende Datei auszuwahlen.

- +
+

Sie konnen die Pad-Auswahl durch Driicken der Taste ,,TRG* ([F2]) oder durch Anschlagen des Pads dndern.
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KIT-Modus

7. Driicken Sie die Taste unterhalb von ,IMPORT* ([F3]).

TRe__ [ IMFORT ]

Es erscheint der Bestitigungsbildschirm fiir den Importvorgang.

‘ Are Qo sure”

HEZ

8. Driicken Sie die Taste ,,YES“ ([F1]) zum Importieren.
Driicken Sie die Taste ,,NO* ([F3]), um den Import abzubrechen; der Bildschirm kehrt zuriick zu Schritt 5. Driicken Sie wihrend des

Imports die Taste ,, CANCEL" ([F3]), um den Import anzuhalten; der Bildschirm kehrt zuriick zu Schritt 5.

Completed.” erscheint, wenn der Import abgeschlossen ist, und beim DTX-PRO kehrt der Bildschirm zum Importbildschirm zuriick.
Beim DTX-PROX erscheint derjenige Bildschirm, der vor Betitigung des Fader-Select-Reglers angezeigt wurde.
Achten Sie nach dem Import darauf, die Einstellungen zu speichern.
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Mit der Schaltfliche unterhalb ,,SETTING* ([F3]) konnen Sie weitere Einstellungen wie Beat (Taktart), Timer-

Einstellungen, Click-Sound-Typ und Ausgabeziele dndern.

CLICK
& OFF

uai
User

VOLUME | SETTIHG

Liste der Funktionseinstellungen in SETTING ([F3])

CLICK

[F1] TAP

[F2] VOLUME
[F3] SETTING
— SoundSet
— Beat

— Timer

— ClickOut L&R

— ClickOut Phones
— ClickOut USB

— ClickCountOff

— Voice Category
— VoiceNumber
+— Tuning

L Import Wav
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Beschreibungen der Parameter in SETTING ([F3])

| cLICKISETTING |
Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung
SETTIMG SoundSet Metronome1, Andert gleichzeitig Click-Sounds (Acc —
edSet Metronome2, Betonungen, und Beats — Schlage).
Claves, Cowbell,
imer OFF Shaker, Stick
Beat 1/4-16/4,1/8-16/8,  Wabhlt eine Taktart fir den Click aus.
1/16-16/16
Timer OFF, Mit diesem Parameter stellen Sie den
00:30-60:00 Timer ein.
(80 Sekunden-
Schritte) Der Timer-Status wird im CLICK-
Bildschirm angezeigt.
Um den Timer zu starten, drliicken Sie die
[START/STOP]-Taste am DTX-PRO, oder
die [CLICK]-Taste am DTX-PROX.
Die verbleibende Zeit wird angezeigt,
wahrend der Timer in Gebrauch ist.
II.I_.IIIHZ TIMEF
[BLLE
A
Dricken Sie die Taste unterhalb ,+30
SEC* ([F3]), wahrend der Timer verwendet
wird, um die Zeitdauer um 30 Sekunden zu
verlangern.
ZETTING ClickOut Dies stellt ein, ob Click-Sounds von den
_1 cEout LaR I jeweiligen Ausgangen ausgegeben
Cli : S werden (on) oder nicht (off).
L&R on, off Entscheidet Uber die Ausgabe an den
OUTPUT-Buchsen [R] und [L/MONOQ].
Phones Entscheidet Uber die Ausgabe an der
Kopfhérerbuchse.
UsB Entscheidet (iber Ausgabe Uber die [USB
TO HOST]-Schnittstelle.
ClickCountOff off, 1,2 Stellt ein, ob der Click-Sound nach einem
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oder zwei Takten gestoppt werden soll.
Wenn off gewahlt wird, erklingt der Click-
Sound durchgehend.
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CLICK-Modus

Bildschirm

SETTING C A, ]
Cateaord Effect u

LoiceMumnber

1 Acc 1
Turing B.@
I ot

Wenn unten rechts im
Bildschirm ,Acc...“ oder andere
Namen erscheinen, driicken Sie
die Taste darunter ([F3]), um
das gewunschte Click-Timing
auszuwahlen.

Das ausgewabhlte Click-Timing
wird in der oberen rechten Ecke
des Displays angezeigt.

Parameter Einstellungen

Beschreibung

Sie kénnen fir jedes Click-Timing (Acc und Schlége) eine andere Voice einstellen oder
deren Stimmung andern. Sie kdnnen auch eine Audiodatei importieren, um diese als Click-

Sound zu verwenden.

Category Kick1, Kick2, Hier kdnnen Sie die Voice-Kategorie fur
Snare1, Snare2, den Click-Sound wéhlen.
Tom1, Tom2,
Cymball,
Cymbal2, HiHat1,
HiHat2, Perc,
Effect, User
VoiceNumber 0 (Keine Wahlen Sie die Voice-Nummer fir den
Zuweisung) — Click aus.
Wert hangt von der
Voice-Kategorie ab.
(Beachten Sie die
Data List)
Tuning -24.0-0.0—+24.0  Hier kdnnen Sie die Stimmung der fir den
Click ausgewahlten Voice einstellen. Der
Wert 0,1 entspricht 10 Cent.
Import Wav Siehe ,Spielen importierter Audiodateien

als Click-Sounds*
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CLICK-Modus

Spielen importierter Audiodateien als Click-Sounds

Sie konnen Audiodateien (.wav) von einem USB-Flash-Laufwerk laden, um diese Sounds fiir beliebige Click-Timings abspielen zu lassen.

Vorgehensweise

1. Speichern Sie die Audiodatei vom Computer im Stammverzeichnis eines USB-Flash-Laufwerks.

‘ Bedingungen fiir die Audiodatei: wav-Format

HINWEIS
* Beachten Sie, dass einige Audiodateien im wav-Format mdglicherweise nicht importiert werden kdnnen.

¢ Die Module der PRO-Serie erkennen die Audiodatei nicht, wenn sie sich in einem Ordner befindet.

2. SchlieBen Sie am riickseitigen Anschluss [USB TO DEVICE] das USB-Flash-Laufwerk an.

3. Driicken Sie im Bildschirm Click/SETTING/Import Wav die ,,ENTER“-Taste ([F3]).

SR (CLICK]-Taste —> SETTING ([F3]) — Import Wav
IS8 Modusauswahl ,CLICK* — SETTING ([F3]) — Import Wav

4. Verwenden Sie die [-][+]-Bedienelemente zur Auswahl der Audiodatei, die Sie importieren méchten, und
dricken Sie dann die Taste unterhalb ,,Acc.” oder andere Namen ([F2]), um das Click-Timing auszuwahlen, fiir
das Sie die Audiodatei verwenden méchten.

IMPORT
E [DTHO01

5. Driicken Sie die Taste unterhalb von ,IMPORT* ([F3]).

6. Wenn der Bestitigungsbildschirm erscheint, driicken Sie die Taste ,,YES“ ([F1]). Wenn Sie die Daten nicht
importieren moéchten, driicken Sie die Taste ,,NO“ ([F3]), um zum vorigen Bildschirm zuriickzukehren.
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RECORDER-Modus

Mit der Taste unterhalb ,,SETTING* ([F3]) konnen Sie weitere Einstellungen wie Wiedergabegeschwindigkeit und
Aufnahmequelle dindern.

RECORIDER

I nt.ernal

DTX Hudio

| & ] SETTIHG

Liste der Funktionseinstellungen in SETTING ([F3])

Recorder (Select audio)

[F1] Record/Stop
[F2] Play/Stop
[F3] SETTING

I Speed

— RecGain

— RecordingSource

Click

AUX In

USB Audio
Recorder Playback
Bluetooth (PROX)

— PlayMode
— Recorder Backing Output Level
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RECORDER-Modus

Beschreibungen der Parameter in SETTING ([F3])

| RECORDER/SETTING |
Bildschirm Parameter Einstellungen  Beschreibung
SETTIMG Speed 0.50x—1.50x S_tellt die Wiedergabegeschwindigkeit
Skeed ein.
RecEain ; . .
RecGain -18dB, -12dB, Stellt den Eingangspegel fir die
-6dB, 0dB, Aufnahme ein.
+6dB, +12dB,
+18dB
RecordingSource Wahit die Aufnahmequelle aus.

Bewegen Sie den Cursor mit den
Tasten ,»™=“ und , "7 und verwenden
Sie dann die Bedienelemente [][+],

1 um die Einstellung einzuschalten (es
wird ein Hékchen fur Aufnahme
gesetzt) oder auszuschalten (das
Héakchen wird geléscht und die
Aufnahme ausgeschaltet).

Click off, on Click-Sound

AUX In off, on Audio-Signaleingang Uber die Buchse
[AUX IN]

USB Audio off, on Audiosignale, die uber den Eingangs-

Anschluss [USB TO HOST] gesendet
werden, z. B. Musik, die auf einem
Computer abgespielt wird

Recorder Playback off, on Ton der Wiedergabe vom Recorder
PROX-with-Bluetooth [ i) Audiosignale Uber Bluetooth
Bluetooth
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RECORDER-Modus

Bildschirm Parameter
PlayMode

SETTIHG

stereo |

SETTING

SETTIHNG
F1ladrode R amde I

Level

Einstellungen

stereo

Beschreibung

WAéhlt Einstellungen fir die
Wiedergabe von Audiodateien aus.

Verwenden Sie diese Einstellung zur
Wiedergabe normaler Stereodateien.
Sie kdnnen auch angeben, ob die
Audio-Signale an den folgenden drei
Buchsen ausgegeben werden sollen
oder nicht.

¢ [PHONES] Buchse

e [OUTPUT]-Buchsen

¢ [USB TO HOST]-Anschluss

L guide

Waéhlen Sie diese Einstellung fir die
Wiedergabe von Audiodateien aus, bei
denen der Guide-Sound (Click) auf
Kanal L und der Sound der Begleitung
auf Kanal R wiedergegeben wird.

Der Guide-Sound (Click) und der
Begleitungs-Sound werden am
[PHONES]-Ausgang in der Panorama-
Mitte ausgegeben, und der
Begleitungs-Sound wird an den
[OUTPUT]-Buchsen und am Anschluss
[USB TO HOST] ebenfalls in der
Panorama-Mitte ausgegeben.

Bei Verwendung eines Kopfhdérers
kénnen Sie mit dem Dreh- oder
Schieberegler [CLICK] die Lautstérke
des Guide-Sounds (Click) und mit dem
Dreh- oder Schieberegler [AUDIO] die
Lautstérke des Begleitungs-Sounds
einstellen.

Recorder Backing Output

R guide

0-127
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Waéhlen Sie diese Einstellung fir die
Wiedergabe einer Audiodatei aus, bei
welcher der Guide-Sound (Click) auf
Kanal R und der Sound der Begleitung
auf Kanal L wiedergegeben wird.

Stellt den Backing Output Level
(Ausgangspegel der Begleitung) ein,
wenn PlayMode auf L guide oder R
guide eingestellt ist.
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Uben mit der Training-Funktion

Training ist eine Funktion, mit der Sie sich wirksam verschiedene Schlagzeug-Spieltechniken aneignen konnen. Auf den
Modulen der PRO-Serie stehen zehn Training-Typen zur Verfiigung. Sie konnen die internen Training-Songs und den

Click zum Uben verwenden.

® Training-Typen

Verschiedene Songs lernen

1. TRAINING SONG

i

‘}( 2. PART MUTE

3. SONG PART GATE

Spielen Sie zu verschiedenen Musikkategorien und Phrasen.

Uben Sie Phrasen mit nur jeweils einem Instrument oder einem Part zur Zeit.

Lernen Sie, bestimmte Parts oder Abschnitte des Training-Songs zu spielen.

4. SONG SCORE GATE

i (o

Prifen Sie, wie gut Sie das Spielen des Songs beherrschen.

* Mit den Typen SONG PART GATE und SONG SCORE GATE kénnen nur die Training-Songs 1 bis 10 verwendet werden.
Die Training-Songs 1 bis 10 sind identisch mit denjenigen, die in der DTX402-Serie enthalten sind. Die Schlagzeugnoten (PDF) stehen auf der

folgenden Website zur Verfigung.
https://download.yamaha.com/

Rhythmen genau spielen

5. RHYTHM GATE

Lernen Sie, perfekt im Takt zu spielen.

6. RHYTHM GATE TRIPLET

Lernen Sie, Triolen perfekt im Takt zu spielen.

7. DYNAMIC GATE

N2 3

Lernen Sie, die Starke der einzelnen Schlage zu kontrollieren.

8. MEASURE BREAK

9. CHANGE UP

Lernen Sie, wahrend Pausen und Fill-ins genau im Tempo zu bleiben.

Lernen Sie, verschiedene Phrasen zu spielen, bei denen sich mitten im Song
der Rhythmus andert.

Die zum Schlagzeugspielen benétigte Ausdauer aufbauen

10. FAST BLAST

DTX-PRO DTX-PROX Referenzhandbuch fir Ver. 2
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Uben mit der Training-Funktion

Starten und Beenden der Training-Funktionen

Weitere Informationen zur Verwendung der Training-Funktionen am DTX-PRO finden Sie im zugehorigen Benutzerhandbuch.
Diese Anweisungen verwenden das DTX-PROX in den Beispielen.

1. Driicken Sie die [MENU]-Taste.

MENU

—d

2. Wibhlen Sie mit den Tasten unterhalb ,,~“und ,,*“ ([F1] und [F2]) den Eintrag ,, Training“ aus, und driicken
Sie dann die Taste unterhalb ,,Enter” ([F3]).

MERU
kit Edit

TH = i f ina

Der TRAINING-Bildschirm erscheint.

TRAINIMNG

a1
TRAINING %
SONG

STARTE LENL NGB SETTING

3. Verwenden Sie die [-][+]-Bedienelemente, um den Training-Typ auszuwéhlen.

- B

Weitere Informationen zu den Training-Typen finden Sie unter ,,Einzelheiten zu den Training-Typen* (Seite 115).
Weitere Einstellungen wie die Auswahl des Training-Songs, die Dauer des Trainings (Timer-Einstellung) oder die Schwierigkeitsstufe
erreichen Sie durch Driicken der Taste unterhalb von ,,SETTING* ([F3]).
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Uben mit der Training-Funktion

4. Driicken Sie die Taste unterhalb von ,,START* ([F1]) oder ,,STANDBY* ([F1]).

STARTE LeN I SETTING

5. spielen Sie auf dem Schlagzeug.
Schlagen Sie die Pads entsprechend der Anweisung fiir den ausgewéhlten Training-Typ an.

Weitere Informationen dariiber, was Sie wihrend des Trainings tun konnen, finden Sie unter ,,Einzelheiten zu den Training-Typen*
(Seite 115).

Um das Tempo des Training-Songs zu dndern, drehen Sie den [TEMPO]-Regler.
Um die Lautstirke des Training-Songs zu éndern, verwenden Sie den [AUDIO]-Schieberegler.

6. Um das Training zu beenden, driicken Sie die Taste unterhalb von ,, STOP“ ([F1]).
SONG SCORE GATE und FAST BLAST stoppen automatisch.

stor o ) TR

Die Ergebnisse oder die Bewertungen Thres Trainings erscheinen nach dem jeweiligen Durchgang.

Ein Beispiel fiir das Trainingsergebnis
(fiir 5. RHYTHM GATE)

RETRY

Um das Training erneut zu starten, driicken Sie die Taste unterhalb von ,RETRY* ([F1]), und um das Training zu beenden, driicken Sie
die Taste unterhalb von ,,OK* ([F3]).

¢ Am Ende von TRAINING SONG und PART MUTE werden keine Ergebnisse angezeigt.
*» Bei SONG PART GATE und MEASURE BREAK erscheint das Ubungsergebnis am Ende vor Beginn der Wiederholung.
Am Ende des Trainings erscheinen keine Trainingsergebnisse.

7. Um den TRAINING-Bildschirm zu schlieBen, driicken Sie die [EXIT]-Taste.
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Uben mit der Training-Funktion

Einzelheiten zu den Training-Type

Auf den Modulen der PRO-Serie stehen die folgenden zehn Training-Typen zur Verfiigung.

1. TRAINING SONG

Sie konnen zu verschiedenen Musikkategorien und -phrasen spielen.

Was Sie wihrend des Ubens tun kénnen:

1. Verwenden Sie die [-][+]-Bedienelemente, um einen
Training-Song auszuwahlen.

- +

- B

2. Spielen Sie zu dem Training-Song auf dem
Schlagzeug.

TRAINIMG S0HG

DRUM MUTE

Schalten Sie den Schlagzeug-Part des Training-Songs stumm.
41 : POP1 Driicken Sie die Taste, um die Einstellung ein- oder auszuschalten.

Z10F B | 42 DRUM | | 4 DRUM |

Schlagzeug-Part ist eingeschaltet Schlagzeug-Part ist ausgeschaltet
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Uben mit der Training-Funktion

2. PART MUTE

Part Mute (Part-Stummschaltung) ist eine Ubung, bei der Sie beliebige oder alle Schlagzeug-Parts (wie Snare oder Kick) und Begleit-Parts
(nicht Schlagzeug) eines Training-Songs stummschalten kénnen. Part Mute kann auf vielfiltige Weise eingesetzt werden, z. B. zum Uben
des Snare-Parts des Training-Songs oder zum Verbessern Ihrer Fahigkeiten als Teil der Rhythmusgruppe, indem Sie nur zusammen mit
einem Bass-Sound iiben.

Beachten Sie, dass diese Ubung nicht bewertet wird.

Was Sie wéahrend des Trainings tun kénnen:

MUTE

Training-Song

BACKING

BASS: Bass-Part
OTHER: Andere Parts als Bass

STOF N

DRUMS: Schlagzeug-Part im Training-Song

HH: Hi-Hat
SNR: Snare
KICK: Kick

TOM: Tom m Sounds spielen
CYM: Cymbal

m Sounds stummschalten

® Um einen stummzuschaltenden Part auszuwahlen:

Verwenden Sie die Tasten unterhalb von ,, & “und,, = “([F2] und [F3]), um den Cursor zu bewegen, und
verwenden Sie dann die [-][+]-Bedienelemente zum Auswahlen einer Einstellung.
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Uben mit der Training-Funktion

3. SONG PART GATE

Bei Song Part Gate handelt es sich um eine praktische Ubung zum Uben von nur jeweils einem Part oder Abschnitt des Training-Songs zur
Zeit. Sie konnen einen Part auswihlen, um intensiv an einer bestimmten Phrase zu arbeiten, oder Sie konnen z. B. separat an der Hand/Fuf3-
Koordination arbeiten, um den wesentlichen Teil des Training-Songs zu erlernen. Uben Sie Ihr Schlagzeugspiel mit anderen Trainings,
bevor Sie Song Part Gate versuchen. Versuchen Sie dann, mit Song Score Gate (Seite 118), alle Abschnitte des Training-Songs
durchzuspielen.

Die Noten (PDF-Datei) stehen auf der Website von Yamaha zur Verfiigung:

https://download.yamaha.com/

Nachdem Sie die Support-Website aufgerufen haben (und auf ,,Manual Library* geklickt haben), geben Sie die entsprechende
Modellbezeichnung ein.

Was Sie wihrend des Trainings tun kénnen:

FART ZATE

Training-Song EH:POP1
Fart: B1 a5 Zu iibender Part

® So dndern Sie den Training-Song oder den zu iibenden Part:

Verwenden Sie die Tasten unterhalb von ,,+™ “und ,, ™ “ ([F2] und [F3]), um den Cursor zu bewegen, und
verwenden Sie dann die Bedienelemente [-] und [+] zum Auswahlen eines zu iibenden Songs oder
einer Section.

Hier konnen Sie nur die Training-Songs 1 bis 10 verwenden.

Die Bewertung wird am Ende der Phrase angezeigt, bevor sie wiederholt wird.

Excellent.
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Uben mit der Training-Funktion

4. SONG SCORE GATE

Song Score Gate ist die letzte Ubung, um alle Parts oder Abschnitte eines gesamten Training-Songs durchzuspielen. Wir empfehlen Thnen,
zuerst Song Part Gate (Seite 117) so weit wie moglich zu beherrschen, bevor Sie mit Song Score Gate arbeiten.
Die Noten (PDF-Datei) stehen auf der Website von Yamaha zur Verfiigung:

https://download.yamaha.com/

Nachdem Sie die Support-Website aufgerufen haben (und auf ,,Manual Library* geklickt haben), geben Sie die entsprechende
Modellbezeichnung ein.

Was Sie wihrend des Ubens tun kénnen:

SCORE GATE

Training-Song a1 :POP1

STOF H

® Um den Training-Song zu wechseln

Verwenden Sie die [-][+]-Bedienelemente, um einen Training-Song auszuwahlen.
Hier konnen Sie nur die Training-Songs 1 bis 10 verwenden.

Die Bewertung wird angezeigt, wenn Sie das Ende des Training-Songs erreichen.
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Uben mit der Training-Funktion

E 5. RHYTHM GATE

E 6. RHYTHM GATE TRIPLET

Rhythm Gate ist eine Ubung, um Pads im richtigen Timing zum Metronom-Click anzuschlagen. Rhythm Gate ist eine Ubung zum Uben
mit Sechzehntelnoten, wihrend Sie mit Rhythm Gate Triplets Triolen iiben konnen. Wenn Sie zu friih oder zu spét anschlagen, wird kein
Ton erzeugt.

Was Sie wéahrend des Trainings tun kénnen:

Schwierigkeitsgrad (Gate-Weite); legt den
Zeitbereich fest, in dem Ton erzeugt wird.

RHYTHHM G| TE

STOF H FRET-EL00

Genaues Timing

Tatséchliches Anschlagen

® Um den Schwierigkeitsgrad (die Gate-Weite) zu dndern

Stellen Sie eine schmalere Gate-Weite ein, um den Schwierigkeitsgrad zu erhohen.

Verwenden Sie die [-][+]-Controller, um die Gate-Weite einzustellen.

® Um die Richtung der Timing-Anzeige zu dndern
Die Richtung von FAST zu SLOW kann auf SLOW zu FAST umgeschaltet werden.

Driicken Sie die Taste unterhalb von ,,FAST/SLOW* ([F3]).
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Uben mit der Training-Funktion

m 7. DYNAMIC GATE

Dynamic Gate ist eine Ubung zum Spielen von Pads mit der richtigen Dynamik. Thr Ziel ist es, drei Pegel zu kontrollieren: Weak
(schwach), Normal und Strong (stark). Wenn Sie mit der falschen Dynamik spielen, wird kein Ton erzeugt. Wie genau Sie die Pads mit der
richtigen Dynamik anschlagen, wird am Ende der Ubung bewertet. Wenn Sie Dynamic Gate beherrschen, sind Sie ein fihiger Drummer,
der die Dynamik je nach musikalischer Situation steuern kann!

Was Sie wéahrend des Trainings tun kénnen:

Starke

WEAK (schwach), NORM (normal),
STRONG (stark)

Pad-Namen

HI-HAT
SNARE
KICK
TOM
RIDE
CRASH

® Um die Pad-Sounds bei bestimmten Dynamikbereichen stummzuschalten

Sie konnen z. B. einstellen, dass der Pad-Sound nur dann erzeugt wird, wenn das Pad innerhalb des NORM-Bereichs angeschlagen
wird. Deaktivieren Sie in diesem Fall WEAK und STRONG.

WEAK HOFRM STROHG
| 1

Verwenden Sie die Tasten unterhalb ,, < “und ,, * “([F2] und [F3]), um den Cursor zu bewegen ([ ), und
verwenden Sie dann die [-][+]-Bedienelemente, um das Rechteck anzuzeigen (mit Sounds) oder zu
verbergen (ohne Sounds).

Sie konnen die Cursorposition auch durch Anschlagen des Pads dndern.
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Uben mit der Training-Funktion

8. MEASURE BREAK

Measure Break ist eine Ubung zum Halten eines gleichmiBigen Tempos ohne Metronom. Es wird bewertet, wie genau Sie den ersten
Schlag des Taktes nach der Pause treffen. Sobald Sie Measure Break beherrschen, konnen Sie ein gleichmifliges Tempo auch nach Pausen
oder Fill-ins halten.

Was Sie wéahrend des Trainings tun kénnen:

Takt, in dem der Click Takt, in dem der Click inaktiv
gespielt werden soll sein soll

MEARSURE

Gesamtzahl der Takte

Anzahl der Takte, in denen der
Click gespielt werden soll

® Um eine bestimmte Anzahl von Takten, in denen der Click gespielt werden soll, oder die Gesamtzahl
der Takte einzustellen

Verwenden Sie die Tasten unterhalb von ,, % “und ,, * “([F2] und [F3]), um den Cursor zu bewegen, und
verwenden Sie dann die [-][+]-Bedienelemente zum Auswéhlen der Taktanzahl.
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Uben mit der Training-Funktion

| ':|| 9. CHANGE UP

Change Up ist eine Wechseliibung zum Spielen von sieben verschiedenen Rhythmen, die alle zwei Takte umgeschaltet werden. Es wird
bewertet, wie gut Sie ein gutes Timing fiir den Rhythmus einhalten. Versuchen Sie, ein gleichmifiges Tempo zu halten, auch dann, wenn
der Rhythmus sich @ndert.

*: Die sieben Ubungs-Rhythmus-Patterns:

J 1)) )T 5 555

Was Sie wihrend des Ubens tun kénnen:

Aktueller Rhythmus

CHANGE UP

Rhythm Mute

Schaltet die Rhythmusfiihrung stumm. Driicken Sie die Taste, um die
Einstellung ein- oder auszuschalten.

3 RHYTHH d RHYTHH

Rhythmusfiihrung ist eingeschaltet Rhythmusfiihrung ist ausgeschaltet

® Um den zu Uibenden Rhythmus auszuwéhlen

Verwenden Sie die Taste unterhalb von ,, * “([F3]), um den Cursor zu bewegen, und verwenden Sie dann die
[-1[+]-Controller, um die Einstellung zu &ndern.

Zu Ubender Rhythmus

Zu iberspringender Ubungsrhythmus

Die Gesamtzahl der Takte kann iiber SETTING geédndert werden.
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Uben mit der Training-Funktion

10. FAST BLAST

Fast Blast ist eine Ubung zum Aufbauen der zum Schlagzeugspielen benétigten Ausdauer. Schlagen Sie die Pads innerhalb eines festen

Zeitraums so oft wie moglich an.

FAST ELAST
Timer Timer (Min.: Sek.)

Bester erzielter Wert
(Anzahl Anschlége)

Schlagen Sie die Pads innerhalb des vorgegebenen Zeitraums so oft wie méglich an.
Der Timer beginnt zu zéhlen, sobald Sie mit dem Anschlagen der Pads beginnen.

Verbleibende Zeit

Zahler

Das Ergebnis erscheint auf dem Bildschirm.
Um die Zéhlungen fiir die einzelnen Pads zu sehen, driicken Sie die Taste unterhalb von ,, o ([F2]).

T@i: @0

1o1AL 1 861 Hits

Be= 2

[Tz
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Uben mit der Training-Funktion

Beschreibungen der Parameter in SETTING ([F3])

1. TRAINING SONG

Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung
SETTIMG SongNumber 1-37 Wahlt einen Training-Song aus.
AMHUmk e Die Training-Songs 1 bis 10 sind identisch mit
denjenigen, die in der DTX402-Serie enthalten
sind. Die Schlagzeugnoten (PDF) stehen auf der
folgenden Website zur Verfligung.
https://download.yamaha.com/
2. PART MUTE
Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung
SETTING AutoMute on, off Schaltet die Auto-Mute-Funktion ein oder aus.
ALLOMULE Wenn eingeschaltet, wird der Schlagzeug-Part
Sonakumber durch Anschlagen eines Pads stummgeschaltet.
Bi:[POP1 .
Wenn der automatisch stummgeschaltete Part
fur gewisse Zeit nicht angeschlagen wird, wird er
automatisch wieder eingeschaltet.
SongNumber 1-37 WAahlt einen Training-Song aus.
Die Training-Songs 1 bis 10 sind identisch mit
denjenigen, die in der DTX402-Serie enthalten
sind. Die Schlagzeugnoten (PDF) stehen auf der
folgenden Website zur Verfligung.
https://download.yamaha.com/
SETTING Mute ON/OFF Ein [ Wahit aus, welcher der Schlagzeug-Parts oder
MUte OM-OFF Hi-Hat (Sounds werden  Begleit-Parts des Training-Songs
N gespielt) stummgeschaltet werden soll.
L b} % S
: nare
Kick Aus E4 Diese Einstellungen erscheinen im PART MUTE-
(Sounds sind Bildschirm.
Tom stummgeschaltet)
Cymbal FPART MUTE
Bass
Other
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Uben mit der Training-Funktion

3. SONG PART GATE

Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung
SETTIMG Timer OFF (unendlich),  Stellt den Timer fiir die Dauer der Ubungen ein.
30 sec, Wenn der Timer die eingestellte Zeit erreicht,
Letel =2 1 min 00 sec, endet die Ubung automatisch.
ALtoMute ar .
1 min 30 sec,
2 min 00 sec, Wenn dieser Parameter auf eine andere Zeit als
2 min 30 sec, ,off“ eingestellt ist, erscheint wahrend des Ubens
3 min 00 sec, die verbleibende Zeit in der oberen rechten Ecke
5 min 00 sec, des Bildschirms.
8 min 00 sec,
10 min 00 sec FART GATE
Part: B1 o3
Level 1 (einfach) — Stellt den Schwierigkeitsgrad ein.
5 (schwierig)
AutoMute off, on Schaltet die Auto-Mute-Funktion ein oder aus.
Wenn eingeschaltet, wird der Schlagzeug-Part
durch Anschlagen eines Pads stummgeschaltet.
Wenn der automatisch stummgeschaltete Part
fur gewisse Zeit nicht angeschlagen wird, wird er
automatisch wieder eingeschaltet.
SETTIMG SongNumber 1-10 Wahlt einen Training-Song aus.
arumkber Die Training-Songs 1 bis 10 sind identisch mit
al:LFOF1 1 ieni iei -Seri
Parthimeer D1 o0 d.enjenllgen, die in der DTX402-Serie enthalten
sind. Die Schlagzeugnoten (PDF) stehen auf der
folgenden Website zur Verfligung.
https://download.yamaha.com/
PartNumber Abhéngig vom WA&hlt die Nummer des zu libenden Parts aus.
Training-Song Die Part-Nummern entsprechen den Lektionen in
(beachten Sie die  den Abschnitten ,Lesson Phrases” in den
Schlagzeugnoten  Schlagzeugnoten (Drum Score) flr die DTX402-
fir die DTX402- Serie.
Serie)
SETTIMG Ignore Timing off, on Verwenden Sie diesen Parameter, um
1 Hi-Hat auszuwahlen, welches der Pads Sounds
erzeugen soll, auch wenn es nicht im genauen
Snare Timing gespielt wird.
Kick
Tom
Cymbal
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Uben mit der Training-Funktion

4. SONG SCORE GATE

Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung

Level 1 (einfach) — Stellt den Schwierigkeitsgrad ein.
5 (schwierig)

SETTIMG

AutoMute off, on Schaltet die Auto-Mute-Funktion ein oder aus.
Wenn eingeschaltet, wird der Schlagzeug-Part
durch Anschlagen eines Pads stummgeschaltet.
Wenn der automatisch stummgeschaltete Part
fir gewisse Zeit nicht angeschlagen wird, wird er
automatisch wieder eingeschaltet.

SongNumber 1-10 WAahlt einen Training-Song aus.
Die Training-Songs 1 bis 10 sind identisch mit
denjenigen, die in der DTX402-Serie enthalten
sind. Die Schlagzeugnoten (PDF) stehen auf der
folgenden Website zur Verfligung.

https://download.yamaha.com/

SETTING Ignore Timing off, on Verwenden Sie diesen Parameter, um
1 = Timina Hi-Hat auszuwahlen, welches der Pads Sounds
H ) erzeugen soll, auch wenn es nicht im genauen
Snare Timing gespielt wird.
Kick
Tom
Cymbal
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Uben mit der Training-Funktion

5. RHYTHM GATE
6. RHYTHM GATE TRIPLET

Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung
SETTING Timer OFF (unendlich),  Stellt den Timer fiir die Dauer der Ubungen ein.
T 30 sec, Wenn der Timer die eingestellte Zeit erreicht,
= 1 min 00 sec, endet die Ubung automatisch.
Fiarmal .
1 min 30 sec,
2 min 00 sec, Wenn dieser Parameter auf eine andere Zeit als
2 min 30 sec, ,off“ eingestellt ist, erscheint wahrend des Ubens
3 min 00 sec, die verbleibende Zeit in der oberen rechten Ecke
5 min 00 sec, des Bildschirms.
8 min 00 sec,
10 min 00 sec RHYTHM SATE
Level 1 (einfach) — Stellt den Schwierigkeitsgrad (die Gate-Weite) ein.
4 (schwierig)
Indicator normal Sie kénnen die Richtung der Timing-Anzeige
(FAST ist links, andern.
SLOW ist .
rechts), reverse  Auf dem Bildschirm, der wéahrend der Ubung
(SLOW ist links, ~ angezeigt wird, kénnen Sie die Einstellung
FAST ist rechts) ~ andern, indem Sie die Taste unterhalb ,FAST/
SLOW* ([F3]) driicken.
RHYTHM SATE
SETTIMG Ignore Timing off, on Verwenden Sie diesen Parameter, um
Tanore Timina Hi-Hat auszuwahlen, welches der Pads Sounds
g =r erzeugen soll, auch wenn es nicht im genauen
: Snare Timing gespielt wird.
Kick
Tom
Cymbal
SETTING Click/Song Click, Song Wahlt aus, ob der Click-Sound oder der Training-
1 Song gespielt werden soll.
SETTIMG (Nur verfugbar, 1-37 Wahlt einen Training-Song aus.
1 wenn Click/Song Die Training-Songs 1 bis 10 sind identisch mit
=Tu] '_'lrlll:lél:_L";E-{ auf Song denjenigen, die in der DTX402-Serie enthalten
T eingestellt ist) sind. Die Schlagzeugnoten (PDF) stehen auf der
SongNumber folgenden Website zur Verfligung.

https://download.yamaha.com/
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Uben mit der Training-Funktion

7. DYNAMIC GATE

Bildschirm Parameter Einstellungen  Beschreibung
SETTIMG Timer OFF Stellt den Timer fiir die Dauer der Ubungen ein. Wenn
- = (unendlich), der Timer die eingestellte Zeit erreicht, endet die
Lo 30 sec, Ubung automatisch.
Hiakh Limit i
I 1 ml.n 00 sec, Wenn dieser Parameter auf eine andere Zeit als ,,off*
1 min 30 sec,

eingestellt ist, erscheint wahrend des Ubens die

2 m:_n 00 sec, verbleibende Zeit in der oberen rechten Ecke des
2 min 30 sec, ; .
. Bildschirms.
3 min 00 sec,
5 min 00 sec,
8 min 00 sec, DIYHAMIC GATE | LRARA:SE

WERAK

10 min 00 sec

Low Limit 2-99 Stellt den Schwellenwert zwischen leichtem und
mittlerem Schlag ein.
High Limit 2-99 Stellt den Schwellenwert zwischen mittlerem und
hartem Schlag ein.
ZETTING Rl on[ER SelectLevel WEAK, WAéhlt die Starke fur das Anschlagen der einzelnen
1 1.2 5 HI-HAT NORM, Pads aus.
HI-HAT H"'EFE-H ""TFE:-H'J ————— STRONG Wahrend der Ubung: Bewegen Sie den Cursor auf
IHARE & O = SNARE dem Bildschirm mit ,, % “oder, * “([F2] oder [F3]),
kKICk B = ] KICK (Sounds und &ndern Sie die Einstellung mit den [][+]-
werden Bedienelementen.
TOM gespielt),
RIDE
(Sounds sind
CRASH stummgeschal-
tet)
8. MEASURE BREAK
Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung
= . Timer OFF Stellt den Timer fiir die Dauer der Ubungen ein. Wenn
SETTIHE . . .. . .
(unendlich), der Timer die eingestellte Zeit erreicht, endet der
: 30 sec, Training-Song automatisch.
; ml.n gg sec, Wenn dieser Parameter auf eine andere Zeit als ,off*
2 mm 00 sec, eingestellt ist, erscheint wahrend des Ubens die
:.n sec, verbleibende Zeit in der oberen rechten Ecke des
2 min 30 sec, ; .
. Bildschirms.
3 min 00 sec,
5 min 00 sec,
8 min 00 sec,
10 min 00 sec
Level 1 (einfach) — Stellt den Schwierigkeitsgrad ein.
5 (schwierig)
Meas with 1-9 Stellt die Anzahl der Takte ein, in denen der Click
Click gespielt werden soll.
Total Meas 2-10 Gesamtzahl der Takte.
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Uben mit der Training-Funktion

9. CHANGE UP

Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung
SETTIMG Timer OFF Stellt den Timer fiir die Dauer der Ubungen
(unendlich), ein. Wenn der Timer die eingestellte Zeit
= 30 sec, erreicht, endet die Ubung automatisch.
1 min 00 sec,
1min30sec, Wenn dieser Parameter auf eine andere Zeit
2min00sec, als,off* eingestellt ist, erscheint wahrend des
2 min 30 sec, Ubens die verbleibende Zeit in der oberen
3min00sec, rechten Ecke des Bildschirms.
5min 00 sec,
8 min 00 sec, CHAMGE UP B@n: S5
10 min 00 sec —E—|
LE] LE]
BT I N FHY THH
Level 1 (einfach) — Stellt den Schwierigkeitsgrad ein.
5 (schwierig)
LoopMeas 1,2, 4 Gesamtzahl der Takte im Loop.
Select Rhythm A Wahlt einen zu tibenden Rhythmus aus.
(Uben), Verwenden Sie die Tasten unterhalb von ,, #™
und ,~=“ ([F1] und [F2]), um den Cursor zu
Ed
T - . bewegen, und verwenden Sie dann die [-][+]-
[HE a3 W) W9 W2 o) Halbe Noten (nicht Gben)

Viertelnoten

=

Vierteltriolen

Achtelnoten

Ed

Achteltriolen

]

Sechzehntelnoten

Sechzehntel-

triolen

Ignore Timing

SETTING

off, on

Bedienelemente zum Andern der
Einstellungen.

Wahrend der Ubung: Bewegen Sie den
Cursor auf dem Bildschirm mit der Taste
unterhalb ,, 2 “([F3]), und &ndern Sie die
Einstellungen mit den [-][+]-
Bedienelementen.

CHAMGE UP

r—bE—

L[5 = ==

[ol- B R B O E R F o
)l B o RHYTHM

Verwenden Sie diesen Parameter, um
auszuwahlen, welches der Pads Sounds
erzeugen soll, auch wenn es nicht im
genauen Timing gespielt wird.

DTX-PRO DTX-PROX Referenzhandbuch fir Ver. 2 129



Uben mit der Training-Funktion

10. FAST BLAST

Bildschirm Parameter

FastBlastTimer

SETTING
FastElastTimer
I 1 VST T =T

Einstellungen

off,

10 sec, 30 sec,
1 min 00 sec,
1 min 30 sec,
2 min 00 sec,
3 min 00 sec,
5 min 00 sec,
8 min 00 sec,
10 min 00 sec

Beschreibung

Stellt den Timer ein.
Die Einstellung wird auf dem FAST BLAST-
Bildschirm angezeigt.

FAST ELAST
@1z @8

d88 Hit=s

o start timer.

Wenn eine Zeitdauer ausgewahilt ist, wird die
verbleibende Zeit auf dem Bildschirm angezeigt.
Der Timer beginnt zu zahlen, sobald Sie die Pads
anschlagen.

Die Ubung endet automatisch, wenn der Timer
0:00 erreicht hat, und die Gesamtzahl der
Schlage und der héchste bisher erzielte Wert
werden auf dem Bildschirm angezeigt.

Wenn ,off* ausgewahlt ist, wird die vergangene
Zeit oben rechts im Bildschirm angezeigt. Wenn
Sie die Taste ,STOPME* ([F1]) dricken, um die
Ubung zu beenden, werden die Gesamtzahl der
Schlage und der héchste bisher erzielte Wert auf
dem Bildschirm angezeigt.

FAST ELAST
Be:

STOF W
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PPROX" Fader Select FX

Andern des Effektanteils fiir jedes Inst

Sie konnen den Effektanteil fiir jedes Inst einstellen.

© MIXER KICK SNARE TOM HI-HAT CRASH RIDE MISC
© INST
© TUNING
© MUFFL
© FX
“o'o'o'o’e'e'e

1 2 3 4 5 6 7

1. Verwenden Sie den Fader-Select-Regler, um einen Parameter auszuwahlen.

Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung
FX1 SEND 0-127 Stellt den Send-Pegel des Inst-
Fx [SHARE 1 Sounds ein, der an Effect1 gesendet
wird.
FX2 SEND 0-127 Stellt den Send-Pegel des Inst-
Sounds ein, der an Effect2 gesendet
wird.
TranAtk -50 -0 - +50 Stellt den Attack (Einschwingen) des

Transient-Effekts ein.

TranRls -50 -0 - +50 Stellt das Release (Ausklingen) des
Transient-Effekts ein.

(Kann fiir Pad3, Pad5,
Pad7 oder Pad13 nicht
eingestellt werden)

InsType Effekttyp (Seite 157 Waéhlt den Insert-Effekityp aus.
FX [SNARE 1 vP P ) P
4
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Fader Select FX

Bildschirm Parameter

Fx [SHARE 1

InsDepth B
) )

Einstellungen

InsDepth 0-127
(Kann fur Pad3, Pad5,
Pad7 oder Pad13 nicht
eingestellt werden)

Beschreibung

Stellt den anzuwendenden Anteil des
Insert-Effekts ein.

2. Verwenden Sie die LED-Drehregler [@(KICK)] to [@(MISC)], um die Einstellungen zu dndern.

Aufgedruckt auf KICK SNARE TOM

dem Bedienfeld

Pad Kick Snare Tom1
Tom2
Tom3

HI-HAT CRASH RIDE MISC
Hi-Hat Crash1 Ride Andere
Crash2

3. Wenn sich innerhalb einer Pad-Gruppe mehrere Pads befinden, driicken Sie die [PAD SELECT]-Taste, um das

zu verwendende Pad auszuwahlen.
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UPROX" Fader Select GUSTM

Konfigurieren eigener Einstellungen

Die nachstehend gezeigten Einstellungen kdnnen angepasst werden.
(Master EQ, Phones EQ-Anhebung/-Absenkung, Lautstirke der einzelnen Click-Zihlzeiten und die Send-Einstellungen fiir MIDI Control
Changes)

1. Verwenden Sie den Fader-Select-Regler, um einen Parameter auszuwihlen.

Bildschirm Parameter Einstellungen  Beschreibung

MEQ Gain -12-0-+12 Verwenden Sie diesen Parameter, um bei den
Béndern Lo, LoMid, Mid, HiMid, and Hi MEQ Freq
die Pegel im Bereich der jeweiligen
Arbeitsfrequenzen anzuheben oder abzusenken.

Die anderen MEQ-Parameter auBBer Gain kénnen
unter MENU/Master EQ eingestellt werden.

HPEQ Gain -12.0-0.0- Verwenden Sie diesen Parameter, um bei den
ST — +12.0 Béndern Lo, LoMid, HiMid, and Hi HPEQ Freq die
1 = Pegel im Bereich der jeweiligen Arbeitsfrequenzen

abzusenken oder anzuheben.

Die anderen HPEQ-Parameter auBer Gain kbnnen
unter MENU/Phones EQ eingestellt werden.

CLICK Vol CLICK Vol 0-10 Sitrelzllt die Lautstarken der einzelnen Click-Timings
Aecd & K48 %A i

1H 345 ¢ Bli-z Schaltet zwischen der menschlichen Stimme 1 und
Quarter ([F1]) 2 um. Diese beiden Stimmen verwenden

verschiedene Zahlmethoden.

MIDI CC Hier stellen Sie ein, welche MIDI-Control-Change-
— Events durch die LED-Drehregler gesendet
Mo. 2 Chil@d werden.
Value ZB|  serninG ((F1))
. CC No. CC01-CC95 Verwenden Sie diesen Parameter, um die Control-

Change-Nummer zu andern.

MinValue 0-127 Stellt den Minimalwert ein.
MaxValue 0-127 Stellt den Maximalwert ein.
MIDI Ch 1-16 Stellt den MIDI-Sendekanal ein.

2. Andern Sie die Einstellungen mit den LED-Drehreglern [1] bis [7].
Verwenden Sie [1] bis [5] fiir MEQ, [1] bis [4] fiir HPEQ, [1] bis [6] fiir ClickVol und [1] bis [7] fiir MIDI CC.
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PROX" LIVE SET-Modus

LIVE SET

Ein Live-Set ist eine Kombination aus Drum-Kit, Tempo, Audio-Dateien und anderen Einstellungen, die in der gewiinschten Reihenfolge
abgespielt werden. Sie konnen z. B. eine Abfolge von Kits in der Reihenfolge einer Set-Liste fiir einen Auftritt erzeugen, wenn Sie live
spielen, oder eine Abfolge von Audio-Dateien mit aufsteigendem Schwierigkeitsgrad fiir Ihren tiglichen Gebrauch arrangieren.

Beim DTX-PROX konnen Sie bis zu 10 Live-Sets speichern und sie wihrend Ihres Spiels jederzeit nutzen.

Live-Set 1 ‘ Live-Set 10 ‘
Bis zu 20 Bis zu 20

Steps/f Steps/f

Step1 |_

usw.

LIVE SET-Funktionsliste

Select Live Set (PROX)

LIVE SET
— [F1] LIVE
ue1 . [F1] PLAY/STOP
[F3] DISPLAY
_— [F3] SETTING
[F1] EDIT
[F2] DELETE
[F3] SORT
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LIVE SET-Modus

Beschreibung der LIVE-Funktionen ([F1])

| LIvE SET/LIVE |

Bildschirm Taste Beschreibung
e e PLAY/STOP ([F1]) Startet oder stoppt die Wiedergabe von Audiodateien und
LIVE |STEP 81| Click-Sounds.

H1 Diese Taste erscheint nicht, wenn sowohl die
Eit {Off > Tempoeinstellungen als auch die Dateiauswahl auf ,off

HEXT eingestellt sind.
["EEp i CT=FLAY |
= XSTICK ([F2]) Diese Einstellung ist identisch mit der Cross-Stick-
Einstellung auf dem KIT-Bildschirm.
DISPLAY ([F3]) Schaltet den Bildschirm um.

Funktionsheschreibung fiir SETTING ([F3])
| LIVE SET/SETTING |
Bildschirm Taste Beschreibung
ZETTING EDIT ([F1]) Bearbeitet das Live-Set.
DELETE ([F2]) Léscht das Live-Set.
ol SORT ([F3]) Sortiert das Live-Set.

DELETE

Bearbeiten von Live-Sets

Sie konnen die Einstellungen fiir jeden Step speichern und so ein Live-Set erstellen.

Auswahlen des zu hearbeitenden Steps des LIVE SET

1. stellen Sie den Mode-Select-Regler auf ,,LIVE SET*

© cLicK

© TRIGGER
© RECORDER
© LIVE SET
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LIVE SET-Modus

Der LIVE SET-Bildschirm erscheint.

LIVE SET
ua1

User Liwve

LIVE SETTING

2. Verwenden Sie die [-]1[+]-Bedienelemente, um ein Live-Set auszuwahlen.

LIVE SET

uai
User Liwve

Live-Set-Nummer und -Name

LI'E SETTING

3. Driicken Sie die Taste unterhalb von ,,SETTING* ([F3]).

LIVE SET
a1

User Liwve

SETTING

Der LIVE SET EDIT-Bildschirm erscheint.

[01

Step-Nummer | | Step-Name

EDIT DELETE SORT

4. Verwenden Sie die [-][+]-Bedienelemente, um einen Step auszuwihlen.

=
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LIVE SET-Modus

Steps speichern

1. Driicken Sie, wahrend der zu speichernde Step ausgewabhlt ist, die Taste unterhalb von ,,EDIT* ([F1]).

SETTIMG

Der EDIT STEP-Bildschirm erscheint.

EDIT |STEP 1]
Stek MName:

4 1

2. Verwenden Sie die Tasten unterhalb von ,,-™“und ,, - “ ([F1] und [F2]), um den Cursor zu bewegen, und
verwenden Sie dann die [-][+]-Bedienelemente zum Auswahlen einer Einstellung.

Die folgenden Parameter konnen fiir jeden Step gespeichert werden.

Bildschirm Parameter Einstellungen Beschreibung
e e Step Name Wahlen Sie mit den Bedienelementen [-][+]
EDIT |
—tem A _ml ein Zeichen aus, und verwenden Sie dann die
SLer Name: Tasten, % “und, + “([F1]und [F3]), um den

4 1

Cursor zur nachsten Zeichenposition zu
verschieben.

Fir jeden Step kann ein Name von bis zu 12
Zeichen Lange eingegeben werden.

Wenn Sie alle Zeichen eingegeben haben,
drlcken Sie die Taste ,OK” ([F2]).
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LIVE SET-Modus

Bildschirm

Parameter

(3 (kit)

n (Tempo)

Einstellungen

off, Kit-Nr.

off, 30.0-300.0

Beschreibung

Registrieren Sie das Kit fur den Step. Das Kit
wird nicht gedndert, wenn diese Einstellung
ausgeschaltet ist (off).

Registrieren Sie das Tempo fir den Step. Bei
,Off* erklingt der Click-Sound auch dann nicht,
wenn Sie die ,PLAY“-Taste driicken. Wenn die
Audiodatei ebenfalls auf ,off“ eingestellt ist,
wird die ,PLAY"-Taste nicht angezeigt.

] (Click)

PreCount

off, 1, 2 (Anzahl
der Takte)

Stellt die Anzahl der PreCount-Takte
(Vorzahler) ein. Wenn die Audiodatei und der
Click-Sound auf gleichzeitige Wiedergabe
eingestellt sind, wird PreCount hinzugefiigt,
bevor der Song startet.

CountOff

off, 1, 2, stop

Stellt ein, ob der Click-Sound einen oder zwei
Takte lang gespielt werden soll. In der
Einstellung ,,off* erklingt der Click-Sound
dauerhatft.

Wenn ,stop“ eingestellt ist, stoppt der Click,
sobald PreCount endet.

EDIT |STEP 81|

Dpd=ra11

d9ncs On

o= En=

[#] (Audiodatei)

off, 001—1000

Bereiten Sie eine Audiodatei vor und
speichern Sie sie auf einem USB-Flash-
Laufwerk, wie unter ,Vorbereiten eines
Begleit-Songs (Audiodatei)” unter ,Nehmen
Sie lhr Spiel zu einem Begleit-Song per
Overdub auf” im Benutzerhandbuch des
DTX-PROX beschrieben.

Wav&Click
Sync

Offset Time

off, on

0 ms—
99sec999ms

(in Schritten von
1 ms)

Wenn eingeschaltet, werden durch Driicken
der ,PLAY*“-Taste die Audiodatei sowie der
Click-Sound synchron gestartet.

Stellen Sie Tempo auf einen Wert ein, der
dem Tempo der Audiodatei entspricht, stellen
Sie Offset Time ein, um das das Timing des
Wiedergabebeginns anzupassen, und stellen
Sie PreCount ein.

Mit diesem Parameter stellen Sie eine Offset-
Zeit ein.

Andern Sie diese Einstellung, wenn die
Wiedergabe der Audiodatei und der Click-
Sound nicht synchron sind.

Um dieses Problem zu beheben, ermitteln Sie
zunéchst die Zeitdauer vom Anfang der
Audiodatei bis zum ersten Schlag des Songs,
und stellen Sie dann die ermittelte Zeitdauer
als ,,Offset Time“ ein.

Dieser Offset-Wert bestimmt den Zeitpunkt
des ersten Schlags des Clicks sowie den
Zeitpunkt fir den PreCount.
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LIVE SET-Modus

3. Um den nichsten Step zu registrieren, kehren Sie zunichst zum LIVE SET EDIT-Bildschirm oder zum STEP
EDIT-Bildschirm zuriick, und wéhlen Sie dann mit den [-][+]-Bedienelementen einen Step aus.

LIVE SET EDIT-Bildschirm STEP EDIT-Bildschirm

SETTIMG B ETIT  |STEP 91|
Step Hame:

F—— . 2

@z

DELETE

4. Sobald alle Steps registriert wurden, speichern Sie das Live-Set.
Siehe “Speichern eines eigenen Live-Sets unter einem neuen Namen.” (Seite 141)

Abstimmen des Clicks auf das Tempo der Audiodatei

Wenn der Song in der Audiodatei ein festes Tempo hat, konnen Sie den Click zur Audiodatei synchronisieren.

1. wiahlen Sie die Audiodatei aus.
2. Ermitteln Sie das Tempo fiir den Click, das dem Song-Tempo entspricht.

3. Priifen Sie die Zeitdauer vom Anfang der Audiodatei bis zum ersten Schlag des Songs, und stellen Sie die Zeit
als Offset Time ein.

3-1. Bewegen Sie den Cursor bei ausgewihlter Audiodatei auf Offset Time*.

3-2. Driicken Sie die ,,PLAY"-Taste ([F3]), um die Wiedergabe der Audiodatei zu starten, und driicken Sie dann die ,,STOP*-Taste
([F3]) beim ersten Schlag des Songs.
Die vergangene Zeit fiir die Audiowiedergabe erscheint oben rechts im Bildschirm.

3-3. Stellen Sie die hier angezeigte Zeit als Offset Time ein.
Beachten Sie, dass sich die auf dem Bildschirm angezeigte Zeit aufgrund einer leichten Verzogerung durch das Driicken der Taste
vom tatsdchlichen Zeitpunkt des ersten Schlags unterscheiden kann. Wenn Sie Offset Time um etwa 100 ms kiirzer als auf dem
Bildschirm angezeigt einstellen, passt das Offset-Timing vermutlich besser.
Sie koénnen auch eine DAW-Software wie Cubase AI verwenden, die mit dem Modul der PRO-Serie mitgeliefert wird, um die
Audiodatei zu 6ffnen und in die Wave hinein zu zoomen, um die Startzeit fiir den ersten Schlag zu ermitteln.

4. stellen Sie Wav&Click Sync auf ,,on“ und driicken Sie dann ,,PLAY* ([F3]).
Der Click beginnt nach der eingestellten Offset Time.
Ist Offset Time korrekt eingestellt, beginnt der Click gleichzeitig mit dem ersten Schlag des Songs. Wenn der Click und der erste Schlag
immer noch nicht zusammenpassen, justieren Sie Offset Time erneut.

Um einen Vorzihler hinzuzufiigen, der vor Beginn der Song-Wiedergabe startet, stellen Sie die gewiinschte Anzahl von Takten unter
PreCount ein.
Um den Click nach dem Vorzéhler stummzuschalten, stellen Sie CountOff auf ,stop*.
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LIVE SET-Modus

Laschen von Steps

1. Driicken Sie, wahrend der zu I6schende Step ausgewibhlt ist, die Taste unterhalb von ,,DELETE“ ([F2]).

SETTIMNG

DELETE STEP @1

Are 9o sure?

2. Driicken Sie auf die Taste unterhalb von ,,YES“ ([F1]), um den Step zu I6schen.

Driicken Sie die Taste ,,NO* ([F3]), um den Loschvorgang abzubrechen; der Bildschirm kehrt zu Step 1 zuriick.

,Completed.* erscheint, sobald der Loschvorgang abgeschlossen ist; der Bildschirm kehrt zuriick zu Step 1.
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LIVE SET-Modus

Sortieren der Steps

1. Driicken Sie, wahrend der zu verschiebende Step ausgewihlt ist, die Taste unterhalb von ,,SORT“ ([F3]).

SETTIMNG

2. Verwenden Sie die Tasten ,,-~“und ,,*“ ([F1] und [F2]), um den Step an die gewiinschte Position zu
verschieben.

SO0RT STEPRP

3. Driicken Sie die Taste ,INSERT* ([F3]).

[INZERT ]

[T
[T

Durch Driicken der ,,INSERT*-Taste ([F3]) wird die Reihenfolge der Kits gedndert, und die Step-Nummern werden entsprechend aktualisiert.

Speichern eines eigenen Live-Sets unter einem neuen Namen

Das von Ihnen eingestellte Live-Set kann auf die gleiche Weise gespeichert werden wie ein Kit. Weitere Informationen finden Sie unter
»Speichern eines eigenen Kits unter einem neuen Namen* im Benutzerhandbuch des DTX-PROX.
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LIVE SET-Modus

Verwenden der gespeicherten Live-Sets

Um eine Audiodatei fiir das Live-Set zu verwenden, stecken Sie zuerst das USB-Flash-Laufwerk mit der Audiodatei in die [USB TO
DEVICE]-Anschliisse auf der Riickseite.

1. Stellen Sie den Mode-Select-Regler auf ,,LIVE SET*

© CcLICK

© TRIGGER
© RECORDER
© LIVE SET

Der LIVE SET-Bildschirm erscheint.

LIVE SET

uai1
User Live

LI'E SETTING

2. Verwenden Sie die [-][+]-Bedienelemente, um ein Live-Set auszuwahlen.

3. Driicken Sie die Taste unterhalb von ,,LIVE“ ([F1]).

LIVE SET
ua1
User Live

SETTING

1

Der LIVE SET PLAY-Bildschirm erscheint.

] —l
LIVE Ml Wenn flr einen Step kein Name eingegeben

st.epl wurde, erscheint im entsprechenden Namensfeld
Kit PR3 1 AbSOH=LMaR] e nur die Step-Nummer.

HEXT & 1
FLAY [mRcipie gl DISFLAY

LIVE-  |STEP B85
85

Kit <Off >
HEXT ¥

[mrpil DISFLAY
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LIVE SET-Modus

4. Wenn Sie eine Audiodatei oder einen Click-Sound wiedergeben mochten, driicken Sie die Taste unterhalb

,»PLAY“ ([F1]).

LIVE—  |STEP @1]

stepl
Kit PAP1 2 AbSoHYkEMaK e
Ex

5. spielen Sie auf dem Schlagzeug.

6. Um zum nichsten Step zu gelangen, driicken Sie die [+]-Taste.

LIVE-  |STEP B1]

- +
stepl
Kit PE@1 1 AbsoH9kbMarle [:::] [:::]

HEXT & 1

FLAY [mRcipie gl DISFLAY

7. Zum Abschluss driicken Sie die Taste [EXIT].
Darauthin erscheint wieder der LIVE SET-Bildschirm.
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Einstellungen fur Live-Auftritte

Die Einstellungen und Funktionen, die fiir Live-Auftritte niitzlich sind, sind unten aufgefiihrt.

Einstellungen

® AutoPowerOff
Bei Live-Auftritten wird empfohlen, die Auto-Power-Off-Funktion ausgeschaltet zu lassen.

Einstellung Schnelles Abschalten der Auto Power-Off-Funktion (siehe Benutzerhandbuch), MENU/Utility/General/
AutoPowerOff

® Click (ClickOut L&R)

Ausschalten der Click-Ausgabe an den Ausgangsbuchsen.
Einstellung CLICK/SETTING/ClickOut L&R

o . Individual Output

Auswihlen der Ausgangsziele fiir die einzelnen Pads. Sie konnen Presets verwenden, um die einzelnen Pad-Einstellungen alle gemeinsam
zu dndern.

Presets sind fiir acht, vier und drei Signalpfade vorgesehen, die je nach Anzahl der Mischpulteingiinge am Veranstaltungsort oder je nach
Verwendung von Y-Kabeln zur Auswahl stehen.

Einstellung  MENU/Utility/Indiv Out

Hiermit werden die Bedienelemente von den Sounds entkoppelt, die an den Einzelausgingen ausgegeben werden (Verhindert, dass Sounds
sich beim Andern von Werten am Bedienfeld verindern)

Einstellung MENU/Utility/Indiv Out/Routing/TranComplInsByps
MENU/Utility/Indiv Out/Routing/MixerBypass

® Output Gain (L&R, IEE IndivOut)

Passen Sie den Gain an, wenn der Ausgangspegel der einzelnen Ausgangsbuchsen von den Einstellungen am angeschlossenen Gerét
abweicht.

Einstellung = MENU/Utility/Output Gain

® Aux In Input Mode
Bei Live-Veranstaltungen konnen Sie die Audiosignale (monaural) vom PA-System nur iiber Kopfhorer abhoren, indem Sie das Mischpult
einfach an der AUX IN-Buchse anschlieen.

Einstellung Wihlen Sie unter MENU/Utility/Input Output/AUX In/Input Mode die Option PA-HP

Um die Stereo-Audiosignale von der PA horen zu konnen, stellen Sie den Input Mode auf ,,stereo®, und stellen Sie die Ausgabe an den
OUTPUT-Buchsen auf ,off*.

® Routing-Funktionen fiir Audiodateien, bei denen die Guide-Spur (der Click-Sound) und der
Begleitungs-Sound getrennt auf den Kanélen L und R vorliegen.
Ermoglicht die Eingabe und Wiedergabe von Audiodateien, bei denen die Guide-Spur (der Click-Sound) und der Begleitungs-Sound
getrennt auf den Kanilen L und R vorliegen.

m Das Lautstidrkeverhiltnis zwischen Guide-Spur (Click-Sound) und Begleitungs-Sound im Kopfhorer lédsst sich ganz einfach mit
den [VOLUME]-Reglern einstellen.

m Das Lautstidrkeverhiltnis zwischen Guide-Spur (Click-Sound) und Begleitungs-Sound im Kopthérer ldsst sich ganz einfach mit
den Schiebereglern einstellen.

Einstellung Wihlen Sie L guide oder R guide unter MENU/Utility/Input Output/.../InputMode
Wibhlen Sie L guide oder R guide unter RECORDER/SETTING/PlayMode
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Einstellungen flr Live-Auftritte

Funktionen

® Pad Function

m Wihrend eines Live-Auftritts konnen Sie ein Pad anschlagen, um zu einem anderen Kit zu wechseln oder den Click-Sound zu
starten oder zu stoppen.

m Wihrend des Live-Auftritts konnen Sie ein Pad anschlagen, um den nichsten Step in einem Live-Set auszuwéhlen, oder um die
Audio-Wiedergabe oder den Click-Sound zu starten oder zu stoppen.

Einstellung = MENU/Utility/Pad/Pad Function

o ;[0 Live-Set (Audio-Songs, Click-Einstellungen usw.)
Sie konnen den internen Click verwenden, um Vorzahler hinzuzufiigen, oder Click-Sounds (mit festem Tempo) zur Wiedergabe von
Audiodateien abspielen.

Einstellung LIVE SET/SETTING/EDIT/Offset Time, PreCount, CountOff, Wav&Click Sync

o ;I LED-Drehregler (FX, MIDI CC, usw.)

Sie konnen einen Insert-Effekttyp fiir jedes Pad auswéhlen und den Effektanteil in Echtzeit steuern.

Einstellung Fader Select FX/InsType, FX/InsDepth

In Live-Situationen konnen Sie externe Geréte und DAW-Software mittels MIDI-Control-Change-Events steuern.

Einstellung Fader Select CUSTM/MIDI CC

o LT/ Ausléser

Die Bedingungen fiir ,,Crosstalk* (Ubersprechen) konnen je nach Veranstaltungsort variieren. Sie konnen die Crosstalk-Einstellungen
direkt am Veranstaltungsort schnell dndern und sie als User-Trigger-Setup speichern, ohne die urspriinglichen Trigger-Einstellungen zu
dndern.

Einstellung  Andern der Einstellungen in TRIGGER/SETTING —> Store — Umschalten der Trigger-Einstellungen im ersten
Bildschirm des TRIGGER-Modus

Sie konnen das Trigger-Setup fiir jedes Kit dndern.

Einstellung  MENU/Kit Edit/Other/TrgSetupLink

® Click (Count Off und Click Out)

Um vor dem Spielen eines Songs dessen Tempo aufzunehmen, kdnnen Sie einstellen, dass der Click nach einem oder zwei Takten
automatisch ausgeschaltet wird.

Einstellung CLICK/SETTING/ClickCountOff
m Die gleiche Einstellung ist fiir Steps in Live-Sets verfiigbar.

m Die Click-Sounds konnen auch an Einzelausgéinge — Indiv Out — ausgegeben werden.
Einstellung Vierte Seite aut MENU/Utility/Indiv Out

® Importieren von Sample-Sounds
Sie konnen einer User-Voice bis zu 10 gesampelte Audiodateien verschiedenen Velocity-Bereichen zuweisen.

Einstellung  MENU/Job/User Voice

Bei der Verwendung von vier Layers konnen Sie bis zu 40 gesampelte Audiodateien verschiedenen Velocity-Bereichen zuweisen.

Einstellung MENU/Kit Edit/Voice
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AnschlieBen eines Computers

Wenn Sie das Modul der PRO-Serie iiber ein USB-Kabel an einen Computer anschlieen, konnen Sie Audio- oder MIDI-
Daten senden und empfangen.

Dieser Abschnitt beschreibt den Anschluss des Moduls der PRO-Serie an einen Computer.

[USB TO HOST]-Anschluss (Riickseite)

[USB]-
Anschluss

USB «<+
TODEVICE TO HOST

= =g
3 1+
]

(em]

Computer

USB-Kabel Modul der PRO-Serie

HINWEIS

Ein USB-Kabel ist nicht im Lieferumfang enthalten. Um lhren Computer mit dem Modul der PRO-Serie zu verbinden, verwenden Sie ein USB-
Kabel des Typs A-B von nicht mehr als 3 Metern Lénge.

VorsichtsmaBnahmen bei Verwendung des [USB TO HOST]-Anschlusses
Wenn Sie den Computer am [USB TO HOST]-Anschluss anschlieen, beachten Sie die folgenden Punkte, um ein Einfrieren des
Computers und die Beschiddigung von Daten zu verhindern.

Starten Sie bei einem Systemabsturz des Computers oder Instruments die Anwendung oder das Computer-Betriebssystem neu, oder
schalten Sie das Instrument aus und wieder ein.

ACHTUNG

¢ Verwenden Sie ein USB-Kabel des Typs AB mit einer Ldnge von weniger als 3 Metern. USB-3.0-Kabel kénnen nicht verwendet
werden.

* Fiihren Sie die folgenden Vorgéange aus, bevor Sie das Instrument ein-/ausschalten oder das USB-Kabel am [USB TO HOST]-
Anschluss einstecken oder abziehen.
- Beenden Sie alle Programme am Computer.
- Vergewissern Sie sich, dass vom Instrument keine Daten ilibertragen werden.

¢ Wahrend der Computer an das Instrument angeschlossen ist, sollten Sie zwischen diesen Vorgdangen mindestens sechs
Sekunden warten:

(1) wenn Sie das Instrument aus- und wieder einschalten oder (2) wenn Sie das USB-Kabel einstecken und wieder abziehen
oder umgekehrt.

DTX-PRO DTX-PROX Referenzhandbuch fur Ver. 2 Pt



Anschlie3en eines Computers

Installieren des Yamaha Steinberg USB Driver

Um die Ubertragung von Audiodaten mit einem Windows-Computer zu ermdglichen, miissen Sie den Yamaha Steinberg USB Driver
installieren.

HINWEIS
Wenn Sie einen Computer unter macOS verwenden, oder wenn Sie einen Computer unter Windows ausschlieBlich fur die Verarbeitung von MIDI-
Daten verwenden, ist die Installation des Yamaha Steinberg USB Driver nicht erforderlich.

1. Laden Sie den aktuellen Yamaha Steinberg USB-Treiber unter dem folgenden URL herunter.
https://download.yamaha.com/
Driicken Sie die [(Treibername) -&‘ ]-Taste, laden Sie die Datei herunter und 6ffnen Sie sie.

HINWEIS
* Die oben angegebene Internetseite enthalt Informationen zu den Systemanforderungen.

» Zur Verbesserung kann der Yamaha Steinberg USB Driver ohne vorherige Anklndigung aktualisiert werden. Fir Naheres und aktuelle
Informationen besuchen Sie bitte die vorstehende Website.

N

Installieren Sie den Yamaha Steinberg USB Driver auf dem Computer.
Weitere Informationen finden Sie im Installationshandbuch fiir den Yamaha Steinberg USB Driver.

Verwenden von DAW-Software

Weitere Informationen tiber Aufnahme oder Audiowiedergabe finden Sie im Benutzerhandbuch des verwendeten DAW-Programms.

Referenz zum Thema MIDI

Informationen zu MIDI und zum Erstellen von Musik mit einem Computer finden Sie in der Data List (PDF).
Die Data List (PDF) kann von der folgenden Internetseite heruntergeladen werden.

https://download.yamaha.com/

* Die Yamaha Corporation behilt sich das Recht vor, diesen URL jederzeit ohne vorherige Ankiindigung zu dndern.
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AnschlieBen anderer MIDI-Gerate uiber USB

Es wurde eine USB Trigger-Link-Funktion ab Version 2 dieses Produkts hinzugefiigt. SchlieBen Sie die Geriite an, wie in
der Abbildung unten gezeigt, so dass die Performance Daten von einem anderen MIDI-Geriit, z. B. einem Drum-Trigger-
Modul, an dieses Produkt iibertragen und mit dem hiesigen Kit gespielt werden kann.

[USB TO HOST]-Anschluss (Riickseite)

Anschluss USB
TO DEVICE

USB <+ |
TODEVICE TO HOST

= @
—1t

[S=2%
Dieses Produkt E]

MIDI-Gerét, z. B.
= \ ein Drum-Trigger-
= |_| Modul

USB-Kabel

Da die Trigger-Eingangsquelle und die Voice-Zuordnungen je nach Modell variieren, sind ab Produkt-Version 2 Maps fiir die MIDI-Noten-
Zuordnung verfiigbar, um die Kompatibilitit sicherzustellen. Fiihren Sie die néchsten Schritte aus, um Einstellungen auszuwihlen, die fiir das
anzuschliefende Modell geeignet sind.

1. Rufen Sie MENU/Utility/Pad/Note Map auf.

2. Verwenden Sie die Controller [-][+] , um das angeschlossene Gerat auszuwahlen.
Weitere Informationen finden Sie unter Seite 60.

UTIL.~PAD

HINWEIS
* Der [USB TO DEVICE]-Anschluss dieses Produkts kann nur MIDI-Daten empfangen (und nicht senden).
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Fehlerbehebung

Loésung
Problem Méogliche Ursache
DTX-PRO DTX-PROX
Kein Ton Kein Ton Das Kabel ist nicht * Wurde ein Kopfhérer oder eine externe Audioanlage wie z. B.
Unausgewogener richtig angeschlossen Verstéarker, Lautsprecher usw. richtig am Modul der PRO-Serie
Klang gewog angeschlossen?

¢ Priifen Sie, ob die verwendeten Kabel in einem einwandfreien
Zustand sind.

Pad-Einstellungen
wurden nicht richtig
konfiguriert

Schalten Sie die Einstellung ,PadFunction im MENU/Utility/Pad
auf ,off“.

Die Trigger-
Einstellungen sind nicht
korrekt

Filter- und Decay-
Einstellungen wurden
nicht richtig konfiguriert

MIDI-Einstellungen
wurden nicht richtig
konfiguriert

* Prifen Sie den Parameter ,Pad Type“ bei MENU/Trigger/Pad
Type oder TRIGGER/SETTING/Pad Type.

* Prifen Sie den Parameter ,Velocity Curve“ bei MENU/Trigger/
Curve oder TRIGGER/SETTING/Curve, und den Parameter
~Gain“ bei MENU/Trigger/Pad Type oder TRIGGER/SETTING/
Pad Type.

* Achten Sie darauf, dass der Parameter ,Minimum Level“ bei
MENUI/Trigger/Pad Type oder TRIGGER/SETTING/Pad Type
nicht zu hoch eingestellt wurde, da dies die Ausgabe des
Sounds verhindern kénnte.

* Prifen Sie die Einstellungen in den Modi MENU/Trigger/Input
Mode oder TRIGGER/SETTING/Input Mode.

* Wenn Sie Filter verwenden, stellen Sie die VoiceFilter-
Einstellungen neu ein, da diese auch die Ausgabe des Sounds
verhindern kénnen.

» Uberprifen Sie die VoicefFilter- und VoiceDecay-Einstellungen
unter MENU/Kit Edit/Voice.

* Achten Sie darauf, dass der Parameter ,MessageType“ unter
MENUI/Kit Edit/Kit Modifier/Voice auf ,note“ eingestellt ist.

* Wenn der Parameter ,MessageType” unter MENU/Kit Edit/Kit
Modifier/Voice auf ,note" eingestellt ist, wird der Klang nicht
gespielt, wenn der Parameter ,Voice Number“ unter MENU/Kit
Edit/Kit Modifier/Voice auf ,no assign“ eingestellt ist.

* Achten Sie darauf, dass der Parameter ,VelLo" unter MENU/Kit
Edit/Kit Modifier/Voice/MessageType nicht zu hoch eingestellt
ist. Pads erzeugen nur dann einen Sound, wenn sie héarter als
mit dem hier eingestellten Wert angeschlagen werden.

* Achten Sie darauf, dass der Parameter , TrgVel“ unter MENU/Kit
Edit/Kit Modifier/Voice/MessageType nicht zu niedrig
eingestellt ist. Niedrige Trigger-Velocities ergeben geringe
Ausgangslautstérken.

* Achten Sie darauf, dass der Parameter ,MIDI LocalCtrl“ bei
MENU/Utility/General auf ,on“ steht.

Die Lautstérke- oder
Pegeleinstellungen sind
ungeeignet

Die Kopfhérerlautstérke
ist nicht aufgeregelt
Die
Metronomlautstéarke ist
nicht aufgeregelt

Prifen Sie Folgendes:

* Lautstérkeregler an Verstarkern und/oder Lautsprechern, die am
Modul der PRO-Serie angeschlossen sind.

* MENUIKit Edit/Volume

* Der Trigger-Ausgangspegel von Pads, die einen Regler besitzen,
mit dem dieser Pegel eingestellt werden kann.

e Wenn der Parameter ,EffectKnobVol“ (Seite 32) unter MENU/
KIT Edit/Kit Modifier/Effect/Other auf ,on“ eingestellt ist, wird
die Lautstarke der Trigger-Eingangsquelle durch den [EFFECT]-
Regler gesteuert. Stellen Sie sicher, dass der [EFFECT]-Regler
in einer geeigneten Stellung steht (angemessene Lautstarke).

* Den [MASTER VOLUME]-
Regler auf der Vorderseite und [PHONES]) an der
des DTX-PRO. Oberseite des DTX-PROX.

* Die Schieberegler im MIXER- | ¢ LED-Drehregler
Bildschirm. * Die Lautstarke fiir den

* Die Lautstarke fur das Metronom-Click ([CLICK]).
Metronom (den Click).

([CLICK VOLUME]-
Drehregler)

* Schieberegler ((OUTPUT]
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Fehlerbehebung

Problem

Schlechtes
Lautstéarkeverhaltnis

Ungeeignete
Einstellung der
Klangregelung

Méogliche Ursache

Schlechtes
Lautstérkeverhéltnis
zwischen den
einzelnen Pads

Ungunstiges
Lautstérkeverhéltnis
zwischen dem externen
Audiogerat und dem
Modul der PRO-Serie

Ungeeignete
Einstellung der
Klangregelung

Losung

DTX-PRO DTX-PROX
Achten Sie darauf, dass die
LED-Drehregler richtig
eingestellt wurden.

Stellen Sie sicher, dass die
Schieberegler im MIXER-
Bildschirm korrekt eingestellt
wurden.

» Stellen Sie die jeweiligen Ausgangslautstarken des Moduls der
PRO-Serie und externen Audiogeréaten ein.

* Stellen Sie die Parameter unter MENU/Utility/Input Output/AUX
In Gain ein.

Stellen Sie mit dem [AUDIO Stellen Sie mit dem [AUDIO]-
VOLUME]-Regler die Schieberegler die Lautstarke
Lautstarke ein. ein.

Stellen Sie den Phones EQ und den Master EQ ein.

Pads mit
Positionserkennung
erzeugen die Sounds
nicht richtig

* Vergewissern Sie sich, dass der Parameter Pad Type richtig
eingestellt wurde.

* Prifen Sie die Ausrichtung des Becken-Pads. Wenn diese nicht
richtig eingestellt ist, kann es sein, dass das Becken-Pad nicht
vollstandig funktioniert.

* Achten Sie darauf, das Pad an einer Buchse anzuschlieBen, die
die Positionserkennung unterstitzt.

Die Kopfhorerlautstarke
ist zu leise

Die Lautstarke der
Kickdrum ist im
Kopfhorer zu leise

* Stellen Sie die Werte unter MENU/Utility/Output Gain ein.
* Stellen Sie den PhonesEQ ein.
* Verwenden Sie hochwertige Kopfhorer.

Verwenden Sie immer nur
einen Kopfhoérer zur Zeit. Wenn
zwei Kopfhorer angeschlossen
sind, kann der Ausgangspegel
niedriger sein.

Schwierigkeiten
wahrend des
Spielens

Becken/Hi-Hat-Sounds
sind zu leise

Das Modul der PRO-
Serie erzeugt ein
Tonsignal, dies ist
jedoch zu leise (geringe
Lautstarke).

Es werden
Doppelauslésungen
erzeugt

Die Ausrichtung des
Becken-Pads ist falsch

Der Schaft am Hi-Hat-
Pad ist lose

Es wurde ein
zusatzlicher Filz
montiert

,Pad Type“ oder die
Trigger-Parameter sind
nicht richtig eingestellt

Der Schieberegler ist
auf Minimalpegel
eingestellt (DTX-PRO)

Der LED-Regler ist auf
Minimalpegel
eingestellt (DTX-PROX)

Die Pegeleinstellungen
fir das Pad sind
ungeeignet

Der Becken-
Randsensor wurde
nicht erkannt

* Prifen Sie die Ausrichtung des Becken-Pads. Wenn dies nicht
richtig eingestellt ist, kann es sein, dass das Becken-Pad nicht
vollstandig funktioniert.

* Der Schaft am Hi-Hat-Stander kann sich wahrend der Benutzung
I6sen und ein Drehen des Hi-Hat-Pads verursachen. Wenn dies
passiert, funktioniert das Pad méglicherweise nicht richtig. Um
das Problem zu vermeiden, empfehlen wir lhnen, den Schaft
festfzuziehen und die Position des Hi-Hat-Pads regelmaBig zu
prifen.

* Wenn Sie einen zusétzlichen Filz unter dem Becken-Pad
platzieren, kann die Lautstarke niedriger sein.

* Vergewissern Sie sich, dass der Parameter Pad Type und die
Trigger-Parameter richtig eingestellt sind. Ist der Pad-Typ mit
dem Parameter ,Pad Type“ bei MENU/Trigger/Pad Type oder bei
TRIGGER/SETTING/Pad Type korrekt? (Wahlen Sie den
richtigen Pad-Typ fur das an das Modul der PRO-Serie
angeschlossene Becken-Pad aus.)

* Prifen Sie den Trigger-Ausgangspegel von Pads mit einem
Regler, mit dem dieser Pegel eingestellt werden kann.

* Achten Sie darauf, dass der Regler auf dem MIXER-Bildschirm
oder der LED-Drehregler des Pads, fir das kein Ton erzeugt
wird, hoch genug eingestellt ist.

* Achten Sie darauf, den Stick beim Anschlagen parallel zur Pad-
Oberflache zu halten. Der Schalter des Randsensors des
Becken-Pads reagiert eventuell nicht richtig, wenn das Pad direkt
seitlich angeschlagen wird.

* Achten Sie darauf, dass die Trigger-Setups richtig konfiguriert
wurden.

* Wenn das betreffende Pad oder der Drum-Trigger einen Regler
zur Einstellung des Ausgangspegels oder der Empfindlichkeit
besitzt, regeln Sie diesen herunter.

* Achten Sie darauf, dass der Parameter ,Gain“ unter MENU/
Trigger/Pad Type oder TRIGGER/SETTING/Pad Type nicht zu
hoch eingestellt ist.

Ein Sound wird erzeugt,
ohne dass das Pad
angeschlagen wurde;
ein Sound wird von
einem nicht
angeschlagenen Pad
erzeugt (es tritt
Ubersprechen auf).

* Achten Sie darauf, dass die Trigger-Setups richtig konfiguriert
wurden.

* Stellen Sie den Parameter ,Reject LvI“ unter MENU/Trigger/
Crosstalk oder TRIGGER/SETTING/Crosstalk auf einen
geeigneten Pegel ein.

* Wenn Sie ein gesondert erworbenes Pad mit Pegelregler
verwenden, prifen Sie, ob der Pegel korrekt eingestellt wurde.

* Achten Sie darauf, dass der Parameter ,Minimum Level“ unter
MENUI/Trigger/Pad Type oder TRIGGER/SETTING/Pad Type
richtig eingestellt wurde.
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Fehlerbehebung

Problem

Es wird nur ein Inst-Pad
gespielt, wenn zwei
Pads gleichzeitig
angeschlagen werden

Méogliche Ursache

Losung

DTX-PRO DTX-PROX

* Achten Sie darauf, dass die Trigger-Setups richtig konfiguriert
wurden.

* Wahlen Sie unter MENU/Trigger/Pad Type/Pad Type oder
TRIGGER/SETTING/Pad Type/Pad Type das Pad, das nicht
erklingt, und erh6hen Sie den Wert des Gain-Parameters.

* Wahlen Sie unter MENU/Trigger/Pad Type/Pad Type oder
TRIGGER/SETTING/Pad Type/Pad Type das Pad, das nicht
erklingt, und verringern Sie den Wert des MinLevel-Parameters.

Wahrend Rolls und
Flams werden Sounds
ausgelassen

Verringern Sie den Parameter ,Reject Time“ bei MENU/Trigger/
Pad Type/Pad Type oder TRIGGER/SETTING/Pad Type.

Pad kann nicht per
Choke abgedampft
werden

Mute nicht méglich

* Priifen Sie den Parameter ,,Pad Type“ bei MENU/Trigger/Pad
Type oder TRIGGER/SETTING/Pad Type.

e Priifen Sie die Ausrichtung des Becken-Pads.
Wenn die Ausrichtung des Pads nicht richtig eingestellt ist,
funktioniert das Becken-Pad mdglicherweise nicht optimal.

Es kénnen keine
fuBgeschlossenen Hi-
Hat-Sounds gespielt
werden

Es ist schwierig,
geschlossene Hi-Hat-
Sounds zu erzeugen

Hi-Hat-Splash-Sounds
werden nicht wie
beabsichtigt erzeugt

Pads mit
Positionserkennung
erzeugen die Sounds
nicht richtig

Der Schaft am Hi-Hat-
Pad ist lose

Es wurde ein
zusatzlicher Filz
montiert

Der LED-Regler ist auf
Minimalpegel
eingestellt (DTX-PROX)

Die Pegeleinstellungen
far das Pad sind
ungeeignet

* Achten Sie darauf, den verwendeten Hi-Hat-Controller oder das
Hi-Hat-Pedal fest und prononciert zu spielen.

* Verringern Sie die Einstellung des Parameters ,FootClosePos*
im MENU/Utility/Pad.

¢ Ist der Pad-Typ mit dem Parameter ,Pad Type“ bei MENU/
Trigger/Pad Type oder bei TRIGGER/SETTING/Pad Type
korrekt?

* Vergewissern Sie sich, dass das Hi-Hat-Pad oder der Hi-Hat-
Controller korrekt an der [CONTROL]-Buchse des Moduls der
PRO-Serie angeschlossen ist.

* Wenn Sie einen zusétzlichen Filz unter dem Becken-Pad
platzieren, kann die Lautstarke niedriger sein.

* Achten Sie darauf, dass der Regler auf dem MIXER-Bildschirm
oder der LED-Drehregler des Pads, fir das kein Ton erzeugt
wird, hoch genug eingestellt ist.

Stellen Sie den Parameter ,FootSplashSens” iber MENU/Utility/
Pad ein. Es werden keine Hi-Hat-Splash-Sounds erzeugt, wenn
hier ,off* eingestellt wurde.

e Priifen Sie den Parameter ,,Pad Type“ bei MENU/Trigger/Pad
Type oder TRIGGER/SETTING/Pad Type.

* Prifen Sie die Ausrichtung des Becken-Pads. Wenn diese nicht
richtig eingestellt ist, kann es sein, dass das Becken-Pad nicht
vollstandig funktioniert.

* Achten Sie darauf, das Pad an einer Buchse anzuschlieBen, die
die Positionserkennung unterstitzt.

* Wahlen Sie ein Inst oder eine Voice aus, das/die mit der
Positionserkennung kompatibel ist. Weitere Informationen finden
Sie in der Data List (PDF).

Es lassen sich keine
gleichméBigen,
zuverléssigen Trigger-
Signale erzeugen (bei
Verwendung eines
Drum-Triggers, der an
einer akustischen
Trommel befestigt ist).

* Prifen Sie den Parameter ,Pad Type“ bei MENU/Trigger/Pad
Type oder TRIGGER/SETTING/Pad Type.

* Achten Sie darauf, dass der Parameter ,Gain“ unter MENU/
Trigger/Pad Type oder TRIGGER/SETTING/Pad Type nicht zu
hoch eingestellt ist.

* Vergewissern Sie sich, dass nur von Yamaha empfohlene Drum-
Trigger (Trigger-Sensoren) oder Pads verwendet werden.
Produkte anderer Hersteller erzeugen méglicherweise zu starke
Signale, was zu Doppelauslésungen fiihren kann.

» Stellen Sie sicher, dass die Felle nicht GbermaBig schwingen,
und bedampfen Sie sie gegebenenfalls.

* Vergewissern Sie sich, dass die Drum-Trigger richtig befestigt
wurden.

* Erhdhen Sie den Parameter ,Reject Time“ bei MENU/Trigger/
Pad Type oder TRIGGER/SETTING/Pad Type. ermeiden Sie
eine zu hohe Reject Time, da diese mdéglicherweise die korrekte
Erkennung von Flams, Wirbeln usw. unmdéglich macht.

¢ Je langer der Bassdrum-Sound ausklingt, desto leichter ist es,
Doppelauslésungen zu verursachen. Stellen Sie die Trommel so
ein, dass sie schneller ausklingt. Versuchen Sie es damit, das
Fell zu bedampfen, es zu stimmen oder ein neues aufzuziehen.
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Fehlerbehebung

Problem

Pads erzeugen nur
Sounds mit sehr hoher
Lautstarke (bzw. hoher
Velocity)

Pads erzeugen
unbeabsichtigte
Sounds

Méogliche Ursache

Losung

DTX-PRO DTX-PROX

* Achten Sie darauf, dass der Parameter ,Gain“ unter MENU/
Trigger/Pad Type oder TRIGGER/SETTING/Pad Type nicht zu
hoch eingestellt ist.

* Stellen Sie den Parameter ,Velocity Curve“ bei MENU/Trigger/
Curve oder TRIGGER/SETTING/Curve ein.

e Priifen Sie die Einstellung ,TrgVel* unter MENU/Kit Edit/Kit
Modifier/Voice/MessageType. Ist der Parameter beispielsweise
auf ,127“ eingestellt, wird auch bei einer geringen Schlagstérke
die maximale Velocity erzeugt.

* Vergewissern Sie sich, dass nur von Yamaha empfohlene Pads
verwendet werden. Produkte anderer Hersteller erzeugen
mdoglicherweise zu starke Signale.

* Achten Sie darauf, dass die Trigger-Setups richtig konfiguriert
wurden.

* Wenn ein externes MIDI-Gerat, das vom Modul der PRO-Serie
aus gespielt wird, nicht die erwarteten Sounds erzeugt, priifen
Sie dessen Voice-Einstellungen fir den MIDI-Kanal, auf dem
das Modul der PRO-Serie Daten sendet, und vergewissern Sie
sich, dass sie flr die gesendeten MIDI-Daten geeignet sind.

* Voices, die den Layers B, C oder D zugewiesen sind, kénnen
unbeabsichtigte Kldnge verursachen.

* In einigen Féllen werden unerwartete Sounds erzeugt, wenn Sie
ein Zwei- oder Drei-Zonen-Pad an einer der Buchsen [@TOM1/
6], [0TOM2/@], [@TOM3/@], [BKICK/®], [@SNARE] oder [®]
angeschlossen haben. Wenn ja, stellen Sie bei Pad 3, Pad 5,
Pad 7 oder Pad 13 den Parameter ,Pad Type“ bei MENU/
Trigger/Pad Type oder TRIGGER/SETTING/Pad Type auf ,,off".
Wahlen Sie beim Datentyp Pad 1 oder Pad 14 unter MENU/
Trigger/Pad Type oder TRIGGER/SETTING/Pad Type den
richtigen Pad-Typ aus.

» Uberprufen Sie die Einstellungen flur Crosstalk, MinLevel und
Sensitivity.

Die Sounds sind
verzerrt

Die Sounds werden
endlos gespielt und
stoppen nicht

* Prifen Sie, ob die Effektparameter korrekt eingestellt wurden.
Bei bestimmten Kombinationen von Effekityp- und
Parametereinstellungen kann die Klangausgabe verzerrt
werden.

* Achten Sie darauf, dass der Parameter ,VoiceFilter* unter
MENUIKit Edit/Voice richtig konfiguriert ist. Je nach VoiceQ-
Einstellungen (Filterresonanz) kdnnen Verzerrungen verursacht
werden.

* Verringern Sie die Gesamtlautstarke des Moduls der PRO-Serie.

Stellen Sie sicher, dass die Hold-Funktion nicht eingeschaltet ist.
Dricken Sie [EXIT] im Kit-Bildschirm (oberster Bildschirm), um die
KIT-Sounds zu stoppen.

Es kénnen keine
Effekte angewendet
werden

Das Tempo von Waves
andert sich nicht

* Vergewissern Sie sich, dass der [EFFECT]-Regler nicht auf
Minimum gedreht ist.

* Vergewissern Sie sich, dass der Effekityp nicht auf ,THRU" oder
,NO EFFECT" eingestellt ist.

* Vergewissern Sie sich, dass der InstSend-Wert flr Effekt 1 oder
Effekt 2 hoch genug ist.

Es kann sein, dass Effekte
nicht auf die Ausgabe Uber die
Einzelausgange Indiv Out
angewendet werden. Es
werden keine Master-Effekte
angewendet. Je nach den
Einstellungen kénnen Insert-
Effekte nicht angewendet
werden.

Das Wave-Tempo lasst sich nicht &ndern. Diese werden stets im
Tempo der urspriinglich importierten Datei abgespielt, unabhéngig
vom Drum-Kit-Tempo und ahnlichen Einstellungen.

Der Pad-Controller
funktioniert nicht

Durch Drucken der
[REC]-Taste kann nur
ein Song aufgezeichnet
werden. Die vorherige
Aufnahme wird
Uberschrieben

Pad-Controller werden nicht unterstitzt.

Auf den Modulen der PRO-Serie kann nur ein Song aufgezeichnet
werden.

Meine
Trainingsergebnisse
sind merkwurdig

Es tritt Ubersprechen
auf

Siehe den Abschnitt ,,Crosstalk®
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Fehlerbehebung

Losung
Problem Méogliche Ursache
DTX-PRO DTX-PROX

Einstellungen Das Modul der PRO-

Serie speichert seine
Einstellungen nicht

Das Modul der PRO-Serie speichert automatisch seine
Systemeinstellungen, bevor Sie es mit der Taste [ (l)] (Standby/
On) ausschalten.

* Schalten Sie das Modul der PRO-Serie nicht aus, indem Sie den
Netzadapter herausziehen. Dadurch wird verhindert, dass die
Systemeinstellungen gespeichert werden.

User-Einstellungen fir Kits,
Click-Sets und Trigger mussen
aktiv (von Ihnen) gespeichert
werden.

User-Einstellungen fir Kits,
Click-Sets, Trigger und Live-
Sets miissen aktiv (von lhnen)
gespeichert werden.

Die Daten kénnen nicht
auf einem USB-Flash-
Laufwerk gespeichert
werden

Audiodateien von
einem USB-Flash-
Laufwerk kdnnen nicht
geladen werden

MIDI-Dateien von
einem Standard-USB-
Flash-Laufwerk kbnnen
nicht geladen werden

Es kdnnen keine Daten
vom oder zum Smart-
Gerat gesendet werden

Mit USB 1.1 kompatible Flash-Laufwerke kdnnen nicht mit den
Modulen der PRO-Serie verwendet werden.

* Vergewissern Sie sich, dass das fragliche USB-Flash-Laufwerk
mit dem Modul der PRO-Serie formatiert wurde.

* Vergewissern Sie sich, dass das USB-Flash-Laufwerk nicht
schreibgeschiitzt ist.

* Stellen Sie sicher, dass auf dem fraglichen USB-Flash-Laufwerk
ausreichend freier Speicherplatz zum Speichern der Daten
vorhanden ist. Uberprifen Sie den freien Speicherplatz unter
~-Memory Info“ in MENU/File.

Mit USB 1.1 kompatible Flash-Laufwerke kénnen nicht mit den
Modulen der PRO-Serie verwendet werden.

* Stellen Sie sicher, dass auf dem Modul der PRO-Serie
ausreichend freier Speicherplatz vorhanden ist.

* Formatieren Sie das USB-Flash-Laufwerk mit dem Modul der
PRO-Serie.

* Stellen Sie sicher, dass die zu lesende Datei sich im
Stammverzeichnis des USB-Flash-Speichers befindet
(d. h. nicht in einem Ordner).

Uberpriifen Sie die Verbindung. Weitere Informationen finden Sie
im Handbuch fir den Anschluss von iPhone/iPad oder im
Handbuch fur den Anschluss von Smart-Geraten mit Android™-
Betriebssystem (PDF).

Das Pairing bzw. die
Verbindung zwischen
dem mit Bluetooth
ausgestatteten Smart-
Gerat und dem Modul
der PRO-Serie ist nicht
moglich.

e Priifen Sie, ob die Bluetooth-
Funktion des Smart-Gerats
aktiv ist. Um das Smart-Gerat
und das Modul der PRO-
Serie Uber Bluetooth
miteinander zu verbinden,
missen beide Gerate
funktionsbereit sein.

Das Smart-Gerat und das
Modul der PRO-Serie
mussen gekoppelt werden
(Seite 98).

Falls in der Nahe ein Gerat
wie ein Mikrowellenherd, ein
Wireless-LAN-Gerét o. &.
Signale im 2,4-GHz-
Frequenzband ausgibt,
stellen Sie das Modul der
PRO-Serie in groBerer
Entfernung zu dem Gerat auf,
das solche
Funkfrequenzsignale
aussendet.

Die Wave wird nicht
gespielt

Die Wave wurde
geldscht

Bei einer User-Voice, in die eine Audiodatei importiert wurde, wird
der Sound nicht mehr abgespielt, wenn die Wave gel6scht wurde.
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Fehlerbehebung

Problem

Das angeschlossene
externe Gerat erzeugt
keinen Ton

Méogliche Ursache

Das Gerat wurde nicht
richtig angeschlossen

Die MIDI-Kanale
stimmen nicht Uberein

Dem Pad wurde eine
Funktion zugewiesen

Die Pad-Lautstarke ist
zu niedrig

Losung

DTX-PRO DTX-PROX

* Prifen Sie, ob das MIDI-Kabel richtig angeschlossen ist.

* Vergewissern Sie sich, dass die MIDI-Kanale Gbereinstimmen.
Weitere Informationen zu den MIDI-Einstellungen finden Sie auf
Seite 44.

* Stellen Sie bei Verwendung einer USB-MIDI-Verbindung sicher,
dass die USB-Kabel richtig angeschlossen sind.

* Pads, denen eine Funktion zugewiesen wurde, erklingen nicht,
wenn sie angeschlagen werden. Schalten Sie die Einstellung
~Pad Function“ im MENU/Utility/Pad auf ,off"

* Achten Sie darauf, dass der Parameter ,MessageType"“ in den
Parametern MENUI/Kit Edit/Voice auf ,note“ steht. Es werden
keine Sounds erzeugt, wenn hier nicht ,note” eingestellt ist.

* Achten Sie darauf, dass der Parameter ,VelLo" unter MENU/Kit
Edit/Voice/MessageType nicht zu hoch eingestellt ist. Pads
erzeugen nur dann einen Sound, wenn sie héarter als mit dem
hier eingestellten Wert angeschlagen werden.

* Achten Sie darauf, dass der Parameter ,Minimum Level" bei
MENUI/Trigger/Pad Type oder TRIGGER/SETTING/Pad Type
nicht zu hoch eingestellt wurde, da dies die Ausgabe des
Sounds verhindern kénnte.

Es lassen sich keine
Daten mit DAW-
Anwendungen
austauschen

Das Instrument schaltet
sich unerwartet aus

* Wenn die Funktion Auto Power-Off aktiv wird, um das Modul der
PRO-Serie abzuschalten, werden jegliche Verbindungen zu
DAW-Software getrennt.

Um diese Verbindung wieder herzustellen, schlieBen Sie die
DAW-Anwendung, schalten Sie das Modul der PRO-Serie
wieder ein, und starten Sie dann die Anwendung erneut. Es wird
empfohlen, die Auto Power-Off-Funktion auszuschalten, wenn
Sie Daten mit dem Computer austauschen.

* Zum Senden von Audiodaten unter Windows ist ein Treiber
erforderlich. (Seite 147)

* Priifen Sie, ob das USB-Kabel richtig angeschlossen ist.

Deaktivieren Sie die automatische Abschaltungsfunktion.

Das Modul der PRO-
Serie empféangt keine
Schalt- oder Trigger-
Signale

Ich méchte das Modul
der PRO-Serie auf die
Werkseinstellungen
zurlicksetzen

Mit einem Factory Reset kdnnen Sie die werksseitigen
Standardeinstellungen wiederherstellen.
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® Ambi Type

Name

Beschreibung

No Effect

Bypass ohne Anwendung eines Effekts.

Hall 1
Hall 2

Hall 3

Hall 4

Room 1

Room 2

Room 3

Room 4

Room 5

Halleffekt, der die Akustik eines Konzertsaals emuliert.

Halleffekt, der die Akustik eines Raums emuliert.

Plate 1
Plate 2

Ein Halleffekt, der eine Hallplatte aus Metall emuliert.

Stage

Halleffekt, der die Akustik einer Biihne emuliert.

Space Simulator

Ein Halleffekt, der den Nachhall in einem groBen Raum wie einem Tunnel, einer Héhle usw. emuliert.

Reverb+Gate Ein Effekt, der einen Gated-Reverb- und einen Reverb-Effekt kombiniert.
Reverb+Chorus Ein Effekt, der einen Chorus- und einen Reverb-Effekt kombiniert.
Reverb+Phaser Ein Effekt, der einen Phaser- und einen Reverb-Effekt kombiniert.
Reverb+Flanger Ein Effekt, der einen Flanger- und einen Reverb-Effekt kombiniert.
Reverb+Harmonic Ein Effekt, der einen Harmonic Enhancer- und einen Reverb-Effekt kombiniert.
Reverb+RingMod Ein Effekt, der einen Ringmodulator- und einen Reverb-Effekt kombiniert.
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Verzeichnis

® Fx1Type
® Fx2 Type
Name Beschreibung
No Effect Bypass ohne Anwendung eines Effekts.
Gated Reverb Simulation eines Gated-Reverb-Effekts (ein in der L&nge begrenzter Hall).

Reverse Reverb

Simulation eines rickwarts wiedergegebenen Gated-Reverb-Effekts.

Early Ref 1

Early Ref 2

Early Ref 3 Bei diesem Effekt sind nur die Hallkomponenten der Frithreflexionen des Reverb-Effekts zu héren.

Early Ref 4

Early Ref 5

Tempo Delay 8th Der Effekt synchronisiert die Dauer des Delay-Effekts zu einem Achtelnotentempo. @)
Tempo Delay Tri Der Effekt synchronisiert die Dauer des Delay-Effekts zu einem Vierteltriolentempo. )
Tempo Delay Dot Der Effekt synchronisiert die Dauer des Delay-Effekts zu einem punktierte Achtelnotentempo. @)
G Chorus Ein Chorus-Effekt, der eine vollere und komplexere Modulation als der normale Chorus-Effekt erzeugt.

2 Modulator Ein Chorus-Effekt, der aus Tonhéhen- und Amplitudenmodulation besteht.

SPX Chorus Eg]uif[g:&:iﬂ]?niﬁf:](;ng mit Hilfe eines Dreiphasen-LFO (Low Frequency Oscillator) Modulation und

Symphonic Ein 3-phasiger Chorus, der eine komplexe LFO-Wellenform verwendet.

Ensemble Detune

Chorus-Effekt ohne Modulation, erzeugt durch Hinzufligen eines leicht in der Tonhéhe verschobenen Sounds.

VCM Flanger

Classic Flanger

Diese Effekte emulieren die Eigenschaften eines analogen Flangers der 70er Jahre und erzeugen einen
warmen, hochwertigen Flanger-Effekt.

Herkémmlicher Flanger-Typ.

Tempo Flanger

Tempo-synchronisierter Flanger.

@]

Dynamic Flanger

AmbienceFlanger

Dynamisch gesteuerter Flanger.

Ein Flanger, der Fruhreflexionen hinzufiigt.

VCM Phaser

Tempo Phaser

Dieser Effekt emuliert die Eigenschaften analoger Phaser der 70er Jahre und erzeugt einen warmen,
hochwertigen Phaser-Effekt. Dies ist ein Stereo-Phaser mit VCM-Technik, die einen ,Vintage Sound” erzeugt.

Tempo-synchronisierter Phaser.

@]

Dynamic Phaser

Dynamisch gesteuerte Phasenverschiebung.

VCM Auto Wah
VCM Touch Wah

Moduliert den Klang per LFO.
Moduliert den Klang anhand der Amplitude.

Ring Modulator

Ein Effekt, der die Tonhéhe durch Anwendung von Amplitudenmodulation auf die Eingangsfrequenz moduliert.

Dynamic RingMod
Auto Synth 1

Auto Synth 2

Auto Synth 3

TempoSpiralizerP

Dynamisch gesteuerter Ringmodulator.

Verarbeitet das Eingangssignal zu einem synthesizerartigen Sound.

Spiralizer mit temposynchronisiertem LFO.

"

Tech Modulation

Fugt eine einzigartige Modulation hinzu, die der Ringmodulation &hnelt.

Pitch Change 1
Pitch Change 2

Andert die Tonhéhe des Eingangssignals.

(*) Der Effekt &ndert sich je nach der Tempoeinstellung des Moduls.
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Verzeichnis

® MFX Type
® InsertionType

Name
Thru

Analog Delay 1

Beschreibung
Kein Effekt.

Analoges Eimerketten-Delay mit kurzer Delay-Einstellung.

Analog Delay 2 Analoges Eimerketten-Delay mit langer Delay-Einstellung.

G Chorus Ein Chorus-Effekt, der eine vollere und komplexere Modulation als der normale Chorus-Effekt erzeugt.

2 Modulator Ein Chorus-Effekt, der aus Tonhéhen- und Amplitudenmodulation besteht.

SPX Chorus E'f‘ Eﬁekt, d'er f:!em !.(Iang mit Hilfe eines Dreiphasen-LFO (Low Frequency Oscillator) Modulation und
R&umlichkeit hinzufigt.

Symphonic Ein 3-phasiger Chorus, der eine komplexe LFO-Wellenform verwendet.

VCM Flanger Diese Effekte emulieren die Eigenschaften eines analogen Flangers der 70er Jahre und erzeugen einen

Dynamic Flanger

warmen, hochwertigen Flanger-Effekt.

Dynamisch gesteuerter Flanger.

VCM Phaser

Dynamic Phaser

Dieser Effekt emuliert die Eigenschaften analoger Phaser der 70er Jahre und erzeugt einen warmen,
hochwertigen Phaser-Effekt. Dies ist ein Stereo-Phaser mit VCM-Technik, die einen ,Vintage Sound” erzeugt.

Dynamisch gesteuerte Phasenverschiebung.

Overdrive Verzerrung in stereo.

Compressor Herkémmlicher Kompressor.

Lo-Fi Verschlechtert die Audioqualitdt des Eingangssignals, um einen Low-Fidelity-Klang zu erreichen.
Noisy Fugt dem aktuellen Klang Rauschen hinzu.

Turntable Simuliert das Rauschen/Knistern einer analogen Schallplatte.

Bit Crusher Erzeugt durch Verringern der Auflésung oder Bandbreite des digitalen Sounds eine Verzerrung.

Dynamic RingMod

Dynamisch gesteuerter Ringmodulator.

Dynamic Filter

TempoSpiralizrF

Dynamisch gesteuerter Filter.

Spiralizer mit temposynchronisiertem LFO.

)

Tech Modulation

Fugt eine einzigartige Modulation hinzu, die der Ringmodulation &hnelt.

Control Filter

Ring Modulator

Manuell gesteuerter Filter.

Ein Effekt, der die Tonhéhe durch Anwendung von Amplitudenmodulation auf die Eingangsfrequenz moduliert.

Presence

Ein Effekt, der z. B. versteckte Prdsenz im Eingangssignal betont.

Harmo Enhancer

Pitch Change

Flgt dem Eingangssignal zuséatzliche Oberténe hinzu, um den Klang hervorzuheben.

Andert die Tonhéhe des Eingangssignals.

4Tap Delay 8th

Vier separate Delay-Effekte werden zu einem Achtelnotentempo synchronisiert.

)

4Tap Delay 16th

4Tap Delay 32nd

Vier separate Delay-Effekte werden zu einem Sechzehntelnotentempo synchronisiert.

Vier separate Delay-Effekte werden zu einem ZweiunddreiBigstelnotentempo synchronisiert.

)

)

High Gain

Eine Variation des Overdrive-Effekts.

S
g
o
3

Crunch

Eine Variation des Overdrive-Effekts.

Eine Variation des Overdrive-Effekts.

(*) Der Effekt andert sich je nach der Tempoeinstellung des Moduls.

DTX-PRO DTX-PROX Referenzhandbuch fir Ver. 2

157



	Inhalt
	Unterschiede zwischen DTX-PRO und DTX-PROX
	DTX-PRO
	DTX-PROX
	Anmerkungen zum Referenzhandbuch

	Links zu den Benutzerhandbüchern
	DTX-PRO Benutzerhandbuch
	DTX-PROX Benutzerhandbuch

	So erzeugen die Trigger den Klang
	Beziehungen zwischen Trigger-Eingangsbuchsen, Trigger- Eingängen und Trigger-Eingangsquellen
	Input Mode (Eingangsmodus) der Trigger-Eingangsbuchsen
	Per Trigger gespielte Sounds (Inst und Voice)
	Voices und Layers
	User-Voices
	Importieren in User-Voices
	Ändern der Art, wie eine User-Voice gespielt wird (einmal oder als Loop)
	Bearbeiten und Probehören von User-Voices
	Auswählen des Trigger-Eingangs oder der Trigger-Eingangsquelle
	Einzelne Einstellungen der Trigger-Eingänge
	Einzelne Einstellungen der Trigger-Eingangsquellen
	Pad-Auswahl (DTX-PROX)


	Design des Effektprozessors
	Auf die einzelnen Kits angewendete Effekte
	System-Effekte

	Interner Speicher der Module der PRO-Serie
	MENU-Taste
	Grundsätzliche Bedienung über den Bildschirm
	Funktionsliste
	Parameterbeschreibungen
	Kit Edit
	Trigger (DTX-PRO) TRIGGGER/SETTING (DTX-PROX)
	Training (DTX-PROX)
	Utility
	Master EQ
	Phones EQ
	Job
	File
	Bluetooth (DTX-PROX)
	Factory Reset (Zurücksetzen auf Werkseinstellungen)
	Version


	KIT-Modus
	Spielen importierter Audiodateien als Inst-Sounds

	CLICK-Modus
	Liste der Funktionseinstellungen in SETTING ([F3])
	Beschreibungen der Parameter in SETTING ([F3])
	Spielen importierter Audiodateien als Click-Sounds

	RECORDER-Modus
	Liste der Funktionseinstellungen in SETTING ([F3])
	Beschreibungen der Parameter in SETTING ([F3])

	Üben mit der Training-Funktion
	Starten und Beenden der Training-Funktionen
	Einzelheiten zu den Training-Typen
	Beschreibungen der Parameter in SETTING ([F3])

	Fader Select FX
	Ändern des Effektanteils für jedes Inst

	Fader Select CUSTM
	Konfigurieren eigener Einstellungen

	LIVE SET-Modus
	LIVE SET
	LIVE SET-Funktionsliste
	Beschreibung der LIVE-Funktionen ([F1])
	Funktionsbeschreibung für SETTING ([F3])
	Bearbeiten von Live-Sets
	Auswählen des zu bearbeitenden Steps des LIVE SET
	Steps speichern
	Abstimmen des Clicks auf das Tempo der Audiodatei
	Löschen von Steps
	Sortieren der Steps
	Speichern eines eigenen Live-Sets unter einem neuen Namen

	Verwenden der gespeicherten Live-Sets

	Einstellungen für Live-Auftritte
	Einstellungen
	Funktionen

	Anschließen eines Computers
	Installieren des Yamaha Steinberg USB Driver
	Verwenden von DAW-Software

	Anschließen anderer MIDI-Geräte über USB
	Fehlerbehebung
	Verzeichnis
	Effekttyp


